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ße/ch

eme ‘I! nTof)ernen  Staate leben und -die Vorteile eines
m surfen, kostet natürlich Geld Um die

ftSnX r^ e f ? Allgemeinheit notwendig sind, be-
strerten zu können, brauchen die Staaten Geld und dieses
GÄd mutz von der Gesamtheit der Bürger aufgebracht wer¬
den. Für gewöhnlich macht man sich keine richtige Vorsielluna

unyeh^ wm Summen die bei uns im Reichs- und
Staatsleben gebraucht werden. Im Jahre 1904 -hatte das
Reich an Ausgaben 2244 Millionen Mark zu bsftreiten de-

Lumme an Einnahmen gegenüberstand ' Die
Gesamt,chulden des Reiches betrugen 3103 Millionen ' Die
Bundes,taaten gaben 4551 Millionen aus mrd v-rech.
SSL 903 ffiL Äl0n * ■ß * * ' an  Schulden ‘ hat-» p11  Mrllwnen . Reich und Bundesstaaten batte,-

S-usammen 6795 Millionen , an Einnahmen
81 Millionen und an Schulden zusammen 15 006 o ■

JyL -JjJ '10(? ^ ^ rteiltM sich Ausgaben , EriMahmen und o U/)°
Oäfulbm  m den Einzelstaaten wie folgt: ßunc/esstaaten
t &en 2812020 .3 2 812 020.3
S ™ 452472.9 452 472.9
gfmn  374822 .2 375 444.3
^ ^ mberg 197173.3 IW 753.3
gaim  197 943.7 197 943.7

85 981.0 91600 .6

2t). Jahrgang.

Gesamtmrtffct Mer rte *us§iBer, ; ft »» a *me n «MSctom,
des fle/chs und der Bundesstaaten dtPGd.

^ SesamUus & ben -.Gesamteinnahwen: ' Gesamtstem »fr
ZZU U/Ji 2244 Mi» 4/04 MM

Bundesstaaten
4557MM

' ße/c/i uno

7 035 046.4
1 591 466.3

961829.3 - . _ _

Ji 'g'L Gesamtausgaben GesamteinnaAmen Gesamtsebutden^^ Gesamtesa r
ooyaiu munnfi aS » ? 2i ?uss9n  2872020,3 2872020s tu - ^ °f Säm ^sgs6en Gesam/e/mtabme Gesamfscbu/d*

Die Matrikularbeiträge der Einzelstaaten an das" Re ich 452472 ,» 452472, » 7527780 * entberg 757773,3 790753,9 g - 528787 t
«Sf“ 1903 ““ 1904 * * •« 9WT., 1905 277.3 « - « r » JBUH * ttfske 4 % Z , ssT/7 i \ ***** . *

avr lt  r OO edöv^ 0 .. 1 97600,6 * 339 *4flfi+

Überdüng an die

sZZu. aSLlJSL;
Dentfcfter Reidisfcig,

(11. Sitzung vom 13. Dezember, 1 Uhr. )
in ilie  DasesordMkNg nimmt -das Wort

Küsst cĥ ^ * ** mten  « H  und führt aus , die Der.

Sa,. Schutzgebiete
SL 'S,+ ä?-ar iT-̂ °rr| iett  befriedigend gestaltet, aber -MI!
übrig Ter no<f>re^ öfel  3« wünschen
also biprw rsrP^ ef t? ar ^d -igt demgemäß einen neuen,
^tnertm Nachtragsetat für Südwestafrika in Höhe von 30

Kleines Feuilleton.

?bim Bun des rat sei der Nachtragsetat zur
ii-ss.' ffa £ ^n’0 bem Reichstage dagegen werde er nach
dessen bisherigen Drsposstionen erst nach der Weihnachtspaftlse
zugchen können. Sodann tritt das Haus in die Tagesord¬nung em. "

den Sffil ? ^ Wesetzentwiktf wegen ©er Verlängerung
«LfrfÄw im *NW * 6C‘Kff™i' « • .*• * *

Kiau-Cfcfiaugebiet
in dritter Lesung desiniKv angenommen.

e?5t ? sein̂ ME - Atzemeines Aufsehen und Mitge.
Serichtsverboni>i„̂ E . ber Bericht über eine Berliner Schöffen.

der praktische Arzt Dr . D. in
kleiner Hollbretten Entwendung weniger
2 WÄfSl hS?  i' nfm Bauplätze zu einer Woche bezw.
erwähntes Worden war. Die in dem Bericht
Aerzte . /i5 ^ ^ ? u seinerzeit als Beitrag zu dem
und der SeMnfrv 0, Auf Grund des Tatbestandes
Schöffenoer,^ l̂digungen des Dienstmädchens Knoblauch kam das

ro Verurteilung. In dem kürzlich vor Vn
Wilderen Termw SÄ ” sl Berufungs-Instanz stattge-
Kuoblauch nack nê ? ^ d,e Behauptungen dss Dienstmädchens

®Ä 51fü Dichtungen hin doch Bedenken und
^wlle abzubilten ^ ue Augenscheiunahme an Ort und
«ufnahoi/z Auf Grund dieser und der erneuten Äeweis-
bes AiigeklÊ E ^ ^ ern der Verteidiger die Freisprechung
ausiwĥ ^ en, w dem er folgendes ausführte : Die Beweis-

ergeben̂ M haben die Unschuld des Angeklag.
l'ch gesiny"' sj? !5. ^ clastungszeugin sei dem Angeklagten fem^

Einflüssê.5 ?“* b'Am etwas anhängen und stehe unter
Staatsanwalt^ I - Ä "lsstn Selbstsuggestion. — Auch der

8 »e «2, ! ck. Ansicht, daß die Aussage der Belastungs-
l? r @eririit 3&n?T b Grundlage zur Verurteilung biete. —
^^ täantoart pL^1' f?U§  *>ew 13011 dem .Verteidiger und dem
Klagten, wobei Freisprechung der An-
^ °b!auch bon Jl  berücksichtigte , daß .das Dienstmädchen
8̂ und leiAt ®e.etten ^ Zwgnis einer klatschsüch-

Der « .71 uberke .benden Person erhalten habe. ^ ^
H°He"gebümiâ^ " 10  Wittenberg gestorben. Weber,

w't w SSittenbe?^ ^ Cr̂ ma S Sergeant bei dem zu jener
,^ r°tz wurden N? Sa-ys-sonierenden Regiment 67. Bei Kö-
cjr ®*r4itf e?™2 “ v6e,i)fa Dgeu ausgeschossen. Sein trau-

im BeaOts s,bomals uberall um so größere Teilnahme,
nachfei®Tr Land , sich zu verheiraten. Er bat seine

»die wheit wiindln̂ l̂ederherstellung heimgeführt. Bei dieser
v'i-̂ ^ igsten ^ P ^ re viele Beweise der herzlichsten
8K -» Sn m & S  U S

"»-l, ,b4 tÄrA tft B-rm- r-I. bet JBeb. t eilten
eine Pension von 300Ä jährlich aussetzte, eine

k»7

S^ '"LL ' « L;
und Wittgendorf in Schlesien ein Restender. ? °öi er schwer
Wt ^ en toontat Im Krankenhause, wohin man ibn

S ? W ^ machte der Schwerverletzte X bi”
E? äbe vor AntriXd/Gü ^ ^ s M ** *' ■ folmbe  Angaben:e.r yaoe vor nnlritt der Elsenbahnfahrt Mit mehreren Tireun.
den eine Bierreise unternommen und sei dann während der
^brt im Coup« emgeschlasen. Da habe ihm geträumt daß
ff aufeinondergefahren seien: schnell entsch'losteii
g&JSM ^ °ben und sei, sein Gepäck zurücklassend, bei voL
Fahrgeschwindigkeit vom Zuge abgesprungen. Nach Ausipruck
der Aerzte wird der .sonderbare Träumer wieder hergcstellt wer-

Zeichen der Zeit. Man meldet aus Chemnitz: Wie schon in
®i° nat5' ("Lat auch im November der Konsum von

Pferde- und Hund efle  i sch wieder .eine erhebliche Stei-
gerung erfahren Auf dem städtischen Schlachthofe wurden IW
Pferde und 105 Hunde gegen 103 und 55 im Oktober geschlachtet
Die Zahl der übrigen Schlachtiere wie Rinder Kälber Schast
und Schweine sank m der gleichen Zeit von 12 620 auf 10 286

Bom Pariser Heiratsmarkt. Heiratsannoncen sind bäufia
ein« recht amüsante Lektüre, und nun gar erst Pariser Heirat^
annoncen! Eine Blutenlese solch interessanter Anzeigen findet
man zweimal wöchentlich in den Spalten der französischen 8ei-
tung „Le Journal , die von vielen Lesern eigentlich nur um
dieses interessanten Teiles willen gekauft wird. Ein mannia-
faltiges Bild des menschlichen Lebens rollt sich für den der
zwischen den Zeilen zu lesen versteht, in diesen einsilbigen' An-
gaben auf. Bald klingt übermütiges Lachen, bald melancholisch«
lltesignatlon aus ihnen,- tiefe Wehmut und frivoler Leichtsinn
enthüllen sich. Eine sehr gemischte Gesellschaft findet sich hstr
zusammen, wie sie wohl sonst nirgends auf so engem Raum sich
vereinigt. Edelleute und Kommis, Künstler nnd Börsianer Of¬
fiziere und Arbeiter verkünden einträchtiglich hintereinander
chre Herzenswünsche und ihre Glückshoffnungen Es anvoo^
in vielstimmigem Chor Aristokratinnen und Demimondänen
ehrsame Frauen und Dienerinnen, und olle hoffen sie auf die-'
sem nicht mehr ungewöhnlichen Wege" die Seligkeit der Ebe
kennen zu lernen. Der blasierte Lebemann spricht sich hier

h .rm  Wflt die Abstimmung über die Anträge auf Ueber-
weisung d>es Ge,etzenttourfes -betreffend bas W

ßandelsproDiforium mit England
au Ine Budgetkommission. Die Ueberweffung an die Kom-
Ä! ,Ä eß^’ &te  stimmen einiger Mitglieder der Birt-
ja,amtcfien Vereinigung vbgelehnt . Es wird daiber sas«ri
-» «>- -x -id, Bw,t ..ng d- t riiÄ w <,rt

Icadgi sirrzer Debatte wird unter Ablehnung zwster A».
trage des « g. Graf Revenblow (Antisi) dst unvê dê t ae-

Vereinignng angenommen.

Millionär , der einW ? [ te Oo.n dem schönen Mlgen

wst̂ m̂ d«7aÄen °kL

MLLZLLMNkZ
eine etwas präziöse Schilderung Ihrer Reize- ^Jchbin dî ll?

? m folgender Annonce uwverkennhrr-^ Ju^boxttĉ tn CTAOQett4nn non m ••‘Är&s
-ich vor nicht allzu langer steit ein ftpTr hn» r»; 0 "^̂Ute
den lassen,- da % aber ein Freund
allem das Alleinsein fürchtete hielt « uttb 601

&srtt%‘Sir« ”isB“
3S ffSSS %SXä82afä, - &
nun: „Was, Juliette ! Also Du ? ^ innt sich
haushälterisch und sanftmütig auszuaebê ?"̂ Dich als
Deiner Annonc« standen auch me? kwü̂ . ^ n- in
also ein stetiger, ruhiger, junger EÄ ®? ', Du bist
So freuten sich beide U , r die Familie liebt?"
wenigstens bei Ihren Annoncen ^ut  ka^ en und st
und da sie ahnten daß ibnen g-f ? 5̂ ^ allen könnet,
mere Enttäuschun̂ n bevorständen ”bst7än^ sî 2is ? ^
annoncierten nicht mehr. ' Cöen le "Omnien und



SB. JaHrvmi».

Es folgt die zweite Beratung des
Bandelsver rages mit Bulgarien.

Auch dieser Vertrag wird nach kurzer Debatte in Zweiter
Lesung anEMmen . — Statt des ansscheidendenAbg-md-
neten Paa ^ e wird der Abgeordnete Patzig rn dre Reichsschul-

« . Generaldebatte wer « .
kinanzreform, Steuervorlagen und klottengeietz

Aba. Gröber (Zentrum ) wendet sich gegen die Aus¬
führungen des Staatssekretärs über den frühen L-chtutz -.er
vorigen Session und über das Kronrecht der , Diskontmuftat.
Ein solches Recht bestehe garnicht. Richtig (er nur dag der
Kaiser das Recht habe, die Session zu eröffnen und zu be¬
schließen. Redner bespricht die Ursache der B. schluvim fähig-
feit des Hauses, sowie die Diätenfrage uird beklagt, rag der
Reichstag immer noch vergeblich warte aus eme Mitteilung
darüber , welche Beschlüsse der Bundesrat über die dorfahn-
gen Resolutionen des Reichstages gefaßt habe. Am allerwe¬
nigsten h-aben der Bundesrat und der Staatssekretär Grund,
sich über die vielen Initiativanträge zu beschweren Unter
diesen Anträgen kämen Wünsche aus den weitesten Tellen d^
Reiches zum Ausdruck, die der Bundesrat sonst nie Zu (Men
bekomme. Redner bekämpft sodann lebhaft die gcunchatzliche
Beschränkung des Systems ungedecher Matttkularbertrage.
Vor allem werde dadurch das Bndgetrecht des Reichstages -
schränkt. Keinesfalls gehe es an . auf solche Werse das ^ n-
leresse der Einzelstaaten an einer gesunden Fmanzwirt chaft
abzuschwächen. In der Kolonialpolitik konstatiert oer Red-
ner dah die Behandlung der Emgeborenen nicht eine derar¬
tige fest wie man sie in einem Schutzgebiet hatte erwarten
dürfen . Bedauerlich an der Thronrede sei. daß diese nichts
für den Mittelstand enthalte . Die neuen Steuervorlagen , die
im wesentlickzen veranlaßt seien durch die Marinevorlage , be¬
idürften einer gründlichen Prüfung . Eine geistige und sitt¬
liche Wiedergeburt des deutschen Volkes könne sich nur voll-
ziehen ans der Grundlage bürgerlicher und religiöser Frei¬
heiten. Die Vereinssreiheit sei bei uns nicht aus der Hohe
und die Religionssrecheit unterliege bei uns noch viel zu
vielen Beschränkungen. (Lebhafter Beifall i mZentrum .)

Prinz Hohenlohe,  der neue Kolonialleiter, ertlarc
bezüglich der Beschwerde der Dualahäuptlinge sei der Gouver-
neur aufgesordett worden, sich zur Berichterstattung hier ein»
zusinden, sobald ein Vertreter die Geschäfte übernommen
haben wird.

Mg , Payer (D . Dp.) wendet sich mit grogec scharfe
gegen die gestrigen Ausführungen des Grasen Posadowsky
über Diäten un d Reichstag und lehnt die Finanzreform ab,
ebenso die Steuervorlage mit Ausnahme der Erbschaftssteuer,
über die sich noch sprechen lasse. lieber die Kolonien müsse
gründliche Aufklärung gegeben werden. An der Friedens¬
liebe 'des deutschen Volkes lind der deutschen Regierung tonne
niemand zweifeln. Ten Jiittiguen der europäischen Diplo¬
matie müsse dadurch ein Ende gemacht werden, daß die Volker
selbst die Regelung ihrer auswärtigen Beziehungen mehr und
mchr in die Hand nehmen.

Nach einer kürzeren Ausführung des Abg, Zrmmermann
(Antis.) vertagt sich das Haus aus morgen 1 Uhr.

preuhilctisr üandtag.
Das Abgeordnetenhaus besprach gestern die Jnlerpclla-

tion wegen des Wagenmangels im Kohlenrevier. Die Dis¬
kussion spielte sich hauptsächlich zwischen deii Abgeordneten
Gras Kanitz, Oeser und Minister Budde ab . Zu der Inter¬
pellation wegen des Einsturzes des Eisenbahntunnels in Al¬
tenbeken erklärte Minister Budde, daß die Regierung beschlos.
sen habe, bis Anfang April den Tunnel gründlich wiedcrhw-
zUstellen und daß zur Zeit kein Grund zur Beunruhigung
vorliege. Eine weitere Besprechung der Interpellation wur-
de übgelehrft.

Das Haus vertagt sich auf Dienstag den 9. ^ anuar . (Ein-
bringung des Etats .)

Elte HIMar-kevolte in Kiew.
In Ergänzung telegraphischer Meldungen über die Mi-

litärrevolteu in Kiew erh>allten wir von einem Korresponden-
ten folgendes Schreiben aus Kiew:

Die Brigade der Sappeurs uird Pontons ist hauptsächlich
aus Leuten zusammengesetzt, die irgend ein Handwerk gelernt
und in der Stadt gelebt haben. Es ist klar, daß sie besser
unterrichtet sind, als die anderen Teile der Armee, die aus
Bauern bestehen. Darum zeigt sich mm!)' die Unzusriedenheir
bei ihnen schon seit langer Zeit . Während des Sommers
sind sie von der ganzen Armee und der Stadt isoliert worden,
infolgedessen konnten weder Zivilpersonen Einfluß auf sie
haben, noch war es ihnen möglich, sich' zu instruieren, um sich
mit den Arbeitern zum gemeinsamen Kamps zu vereinigen.
Aber die Bedingungen , unter denen die Soldaten arbeiten,
sind so unerträglich , daß es selbst in dieser Abgeschlossenheit,
diesem Belagernngszustand , der in seiner ganzen Strenge
gchaindhabt wurde, zu mehreren Revolten gegen die Admini¬
stration kam. Am 1. Dezember empörten sie sich endlich.
Der Versuch, andere Regimenter heranzuziehen, sch>eiterte be¬
kanntlich. Man kann aber nicht behaupten, daß die anderen
Regimenter nicht mit dem Streik sympathisieren; sie b.grei¬
sen vollständig, daß der Kämpf unvermeidlich, ist, daß ohne
Streik die armen Soldaten weiter behandelt werden wie
Tiere, daß der Streik nötig ist für die Freiheit ganz Ruß-
lands , um dem russischen Volk die Sympathie der Arme« zu
zeigen, damst es weiß, daß es im kritischen Moment sich auf
die Armee wie auf die tapferen Bürger stützen kann, die iyse
sozialen Interessen verstehen. Aber wenn auch die unterrich¬
teten Arbcitersoldaten die Notwendigkeit los Opfers begrei¬
fen, so sind doch die Bauernsoldaten noch sehr meit davon
entfernt. Sie bleiben träge und verhalten sich, Lbwarieft.
Die Sozialdemokraten raten nicht zum Krieg gegen den Za.
rirmus , weil man augenblicklich nicht sicher ist, ob die ganze
Garnison sich mit den Revolutionären vereinigen wird . Und
es ist wahr , sie haben recht.

Die Petition , die die Soldaten eingereicht haben, enthält
folgende Forderungen : . <■

1. forderten sie menschliche Behandlung , nicht emr bru-
Me , wie sie int Regiment ausgeübt wird

2. Verbesserung der Kleidung und Nahrung und gleich¬
zeitig die Bestimmung, daß Soldaten den Haushmt koninl-
lleren, da setzt die Hälfte , um nicht 31t sagen drei Viertel von
der Administration gestohlen wird. , , , . , ittlS

3. Tie Soldaten sollen jährlich zwer Monate Uilmb und
Freibillet für die Reise bekommen, weil, wenn sie nur Urlaub
ohiw das Billet haben, es dasselbe ist, als wenn ..sie nichts

haben. ^ ^ man sie bei Revolten nicht gegen Ar¬
beiter und Bauern schickt. , ... ..

5. daß sie die Briese uneröffnet von der Admmrstratton
erhalten.

6. das Koalftionsrccht. ,r
7. eine Bibliothek.
8. Die Freilassung der Reservisten. .
9. daß die Soldaten das Recht bekommen, wie stder Bur-

ger einen Platz in den Straßenbahnen eiuzunchmen, und
nicht, wie bis jetzt auf der Plattform stehen müssen.

Außer diesen sozial-ökonomischen Forderungen gibt es
noch eine politische Hauptfrage : die Berufung einer konstim-
ierenden Versammlung.

* * *

Eine Szene werde ich nie vergessen: Es war auf einem
großen Platze. Die revoltierenden Sappeure waren mit den
Kosaken zufammengetroffen, die Kanonen mit sich führten.

Die Sappeure hielten an , man hörte bei den Kofaken das
Kommando „laden" und wie ein Echo dasselbe Kommando
bei den Sappeuren . Eine schreckliche Panse . Unter dem
Volk, das Zeuge dieser Szene war , entstand eine Panik . 'Rach
einigen Minuten horte mwr 'dos fürchterliche Kommainoo„an-
legeii". Die Sappeure waren erschreckt, aber nur einen
Augenblick, und alsbald hörte ich auch, bei ihnen „anlegon!

Während 10 Mniiteir standen sich„die Feinde" gegen¬
über, bereit das Feuer zu eröffnen, zwe.ftllos mit größerem
Erfolg als gegenüber den Japanern . Und die Kosaken ver¬
lassen zuerst ihre Stellung . . . .

Nur wenn sie gegen eine Menge von Frauen und Kin¬
dern kämpfen, sind sie tapfer 'und unerschrocken, aber sie zie¬
hen sich zurück, weiin sie auf Widerstand stoßen. _

Und die Sappeure , die Sieger , gehen an der beifallktat-
schenden Menge vorbei, die zum ersten Mal in ihrem Leben
sieht, wie „die wilden Kosaken", die brutale Macht den Rück¬
zug antritt . Die streikenden Soldaten sind umringt von
einer enormen Menge von Arbeitern.

Der General Dracke kommt hinzu . Sein Gruy wrrd
nicht beantwortet . Gewöhnt, sich,hei den Soldaten als ersten
nach Gott zu 'betrachten, wie er immer sagt, erschrickt er und
zieht sich zurück. Er 'ist ein brutaler Mann , der die Massak-
res in Kiew organisiert hat , die nicht die ersten in seinem Le¬
ben waren . Es ist das erste Mal in seinem Leben, daß die
Soldaten ihn nicht respektieren, sie singen die Marseillaise.

„Ich kann nicht glauben", sagt der General , „daß Ihr
alle bereit seid, zu revoltieren .' Nein , Ihr seid Schafe, ge¬
führt von Leuten, die nicht unsere Lebensinteressen und nicht
unsere Sorge für Euch begreifen wollen." Aber es ist zu
spät, solche Reden zu haften, man glaubt den Worlln nicht,
man fordert Taten . Und in der Furcht, gejätet zu werden,

| entfernt sich der General.
Wir sind zur Bahnhosswerkstätte gegangen, wo die Ar¬

beiter und die Soldaten mit der lebhaftesten Freude zusam-
mentrefsen. Man singt, mein feiert 'den Sieg . Man geht
zusammen nach dem Werk Kehivaneck: aber plötzlich schießt die
Asow-Brigade , ohne die Menge gewarnt zu 'haben aus einem
Hinterhalt mehrere Male . Es war so plötzlich., daß.die strei¬
kenden nicht Zeit hatten , zu antworten . Es entsteht eine
schreckliche Panik , das Volk rennt , eine unzählige Menge Ge¬
töteter und Verwundeter zurücklassend.

Ueber die Stadt wurde der Kriegszustand verhängt.
Durch eine Bekanntschaft in den höheren Kreisen erfuhr ich
als Begrüirduug dafür folgendes: „Wir haben den Kriegszu¬
stand verhängen müssen, um die Bevölkerung zu beruhigen.
Die streikenden Soldaten werden diirch das Kriegsgericht ge¬
richtet werden und ohne Zweifel wird man sie zum Tode ver¬
urteilen . Wir glariben, daß wir den weiteren Unruhen aus-
weichen, wenn die Hinrichtung die unmittelbare Folge setn
wird . Es muß ein Druck ausgeübt werden und der Kriegs¬
zustand ist das wirksamste Mittel ." Schwachköpfe, sie ver¬
stehen nicht, daß es praktisch ist, nicht zum Tode zu v.rurtei-
len und den Unruhen auszuweichen. Wenn man Politiker
fragt , was sie von der Zukunft sogen können, so antworten
sie: „Man kann nichts bestimmen und voraussehen, doch eins
ist gewiß, die großen Revolten und blutigen Zusammenstöße
sind unvermeidlich."

Dals ist 'die in der Konstitution vom 17. Oktober feierlich
verkündete Sicherheit,* * *

Ois Schreckensherrichaff
in den Provinzen ist bereits in vollem Gange . Hunderte
Bauern und Mitglieder der Bauernliga wurden verhaftet.
Aus allen Provinzen kommen Meldungen über Zusammen¬
stöße zwischen Kosaken und. ausständigen Bauern . Haupt-
sächlich. ereigneten, sich solche im Gouvernement Saratow.
Die Bauen : überwältigten eine Abteilung Kosaken >n der
Nähe von Netisow im Gouvernement Sarajww und metzelten
alles nieder. Ein Hauptmann wurde von den Bauern a .st-
gehängt.

Ber Celegrapfiiffehffrelk.
Nach kaum (Windiger Dauer wurde gestern in Petersburg

der telegraphische Dienst mit dem Auslände um Mitternacht
wegen beschädigter Linie sowie Betriebseinstellung des däni.
schon Kabels wieder eingestellt. In M o s ka u hält sich der
Post - und Telogwphenstreik noch. Den streikenden Beamten
gehen bedeutende Spenden aus der Gesellschaftz u. Die
Haltung der dortigen Streikenden wisd drohender. An je-
dem Tag finden kleinere Zusammenstößemit der Polizei und
dem Militär statt. Das Exekutivkomiteeder Petersburger
Abteiluna des Post- und Telearaphenverbandes faßte eine Re.

solution, in der erklärt wird, trotz .̂es ^
Nws werde der Verband auf Grundlage des Manifestes vom
39 Oktober bestehen ; die Rebellen seien nicht dre Post- und
Telegraphenbeamten, der Rebell sei Durnowo, der das kaiser¬
liche Manifest verletze. — An der Moskauer Börse sind Ge-
l ächte über bedeutende Fallissements verbreitet

Im Gouvernement Nowgorod,  wo in rer letzten Zeit
einige aus Petersburg gekommene Revolutionäre die bäuer¬
liche Bevölkerung aufzureizen bemüht sind, kam cs zu emom
blutigen Handgemenge zwischen

Bauern unc! ßgifaforen,
Auf der Bahnstation Wo r o w e n ka sandten die Bauern nach
dem Staatsanwalt und nach. Rrilitär . Sieben Agitatoren
wurden verhaftet, gegen welche Anklage wegen Anfrerzung
zum Ausstande erhoben wird. Die Bauern sind gctzt aus der
Suche nach den übrigen Agitatoreii . Ans dem Fabrikorte
Orechowo-Sfujetoo bei Moskau wftd ein blutiger Zufammen-
stoß zwischen

Hrbeitern und Kolaken
gemeldet. Drei Kosaken wurden durch Geschosse getötet —
Die sozialdemokratische„Nowaja schisn " meldet, der Von
sitzende des Arbeiterdeputieitenrates Chrustalew befinde sich
auf der Peter -Pauls -Festung, wo Maßnahmen getroffen
feien für den Fall eines Versuches der Arbeiter, _ihn zu
befreien. Das Haupttor sei geschlossen, im Hofe seien Ge¬
schütze ausgestellt, die Wachen verstärkt. .

Privatmeldungen aus Riga  schildern die dortige Lage
als höchst ernst. Beim Bahnhof sind Geschütze ausgcfahren,
bei der Post ein Maschinengewehr. Das Militär wird aber
als nicht zuverlässig betrachtet. Lettische Revolutionäre sol.
len Herren der Stadt sein. — Der „Ruß " veröffentlicht em
von den Mannschaften der

b. Sappeur-Brigade
in Moskau unkerzeichnetesTelegram m̂, worin sie Mitteilen,
die Mann 'sch!aften, welche in diesem und im vorigen ^ ahre
ausgedient hätten , feien aus ihr Gesuch um Entlassung ohne
Antwort gMieben . Sie bringen daher ihr Gesuch nochmals
in Erinnerung , mit dem Hinweise, daß sie stchl im Falle eines
vbschlägigen Bescheides ihre Handlungssreiheit Vorbehalte« .
Bis zum 12. d. M. würden sie warten.
Ein Seneral-0ouu,rneur für die baltischen Provinzen.

Die Unruhen in Livland und Kurland, die ernste Gäh-
rung in Estland, sowie die Absicht, die lokalen Fragen , die bis-
her die Ausbreitung der Wirren begünstigten, zu entscheiden,
veranlaßten die Reg>ierung zu dem Beschlüsse, in den balti¬
schen Provinzen Vertreter der Bevölkerung zur Mitarbeit an
Ort und Stelle heranzuziehen. Ein kaiserlicher Erlaß ordnet
demgemäß die Einsetzung eines zeitweiligon baltisch-N Gene¬
ralgouverneurs an , dem auch die in den Ostseeprovinzen be-
sindlichen Triippen untexstellt sein sollen. Außer den Rechten,
eines Kommandierenden des Militärbezirks hat der General-
witt >ccncur ein ö'crt Orten , itc ficE) im Knsgszusternide befin*
den, die Machtbefugnisse der Militärobrigkeit und die beson¬
deren Rechte und Obliegenheiten der Verwaltungsorgaiie des
Zivilsenats hinsichtlich der Wahrung der staatlichen Ordnung
und öffentlichen Sicherheit. Unter dem Vorsitz des General¬
gouverneurs wird aus je zwei gewählten Vertretern der Rrt-
rerschasten un !d der Stadtdumen und aus je zwei Vertretern
der Bauern eines jeden Gouvernements eine Konferenz ge-
blldet, der die Ausarbeitung von Gesetzentwürfen über die lo¬
kalen Fragen , besonders üb.er die Einführung der Semstwos
und Aufbesserung der Lage der Bauern , ferner die Besferung
im Schulwesen etc. obliegt. Außerdem kann der General-
gouverneur Sachverständige heranziehen und der Konferenz•
überhaupt alle Fragen vorlegen, deren Entscheidung auf ge¬
setzgeberischem Woge er für notwendig hält.

PoiiziRenftreik.
Die Polizeimannschaft im erstenW a r schü u e r StaSt-

troise ist gestern in der: Ausstand getreten. — Der Eisenbahw
ausstlamd wird vorläufig als beendet angesehen.

Verbotene! Waffeneinfuhr.
Die Generalgüuverneure Gouverneure und Stadthaupt-

leute der Gegenden, die sich im Ausnahmezustand ^esindew
erhielten die Berechtigung, für den Fall , daß die öffenlnM
Ordnung bedroht würde, für die Dauer von höchstens dr^ z
Monaten ohligatorischeBestim-nungm zu erlassen, Verwali-
ungsstwlfen zu verhängen und die Einfuhr von Wasfm ^ ^ l
dem Auslande und aus Fiuland sowohl Verkäufern als pro.
vatpersonen zu verbieten.

polMlÄs iLagss-Llsbsriickt.
* Mesbadcn, 11. Dezember 1905-

Crofhas ßeimk̂hr.
Die Nordd. Allg. Ztg . widmet dem soeben ^heimgcr« ^

ten General von Trotha einen Begrüßungsartikel , der ,
folgt schließt: Mit lebhafter Genugtuung wird jeder natw
empfindende Deutsche aus den Verlaus dieses uns> «uw.
zwungenen, leider so opferreichei: Kampfes Zurückblicken, '
sen Leiter unter überaus sch!wierigen Umständen T0cne ion
und Schuldigkeit in einer Weise getan hat , wie es ^ ^ z
von den Offizieren ihres Heeres erwartet . Wir
eins mit der weit überwiegenden Mehrheit unseres „
indem wir bei seiner Heimkehr dem Generallenknan-,
Trotha den ihm gebührenden Dank zollen und ihn «" i *Z
matlichom Boden 'von Herzen willkommen heißen.

Merkwürdiges aus Kamerun.
Die Nachricht, daß d ie Kameruner Häuptlinge , auf ^

Veranlassung, ein Teil der Duallaneger iin Herbst e> -
schwerdeschrisstgegen den Gouverneur von PuttkaM- ^ e .
reichte, in Kamerun strafrechtlich wegen B e a m t e ßtfti
leidig  ii n g verfolgt würden, findet nun auc&m ’pjr-
Kreisen Bestätigung . Der K. Z. zufolge hat auch der
tretende Bezirksamtnmnn in Dualla gegen- die V-
sckwerdeführer, insbesondere auch gegen Agua DM, v ' ^
Freiheitsstrafen erkannt. Eine Bestätigung dliefts
die, weil die Stvaifen über 6 Monate lauten, dirrch^
tiiTtteur laescheüen muß. ist aber bis jetzt noch nich
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im, ,, _ ®le anflmagyarirdie Bewegung
«SÄSftSS ^ bitet fort . Tie im
wafLt £ ? i;nS ^ n0lien  Rumänen dringen be-

^ stecken die ungarischen- Dörfer in Brand

Öis Ülarokkofrage
@o rirfifJf W ? i9iten  bdafivnen noch immer Kopfzerbrechen^Ä -ÄtaäS
sssSSSS
sss ^ gSte-Hsyss
Is îpHS
es Mächte gibt, die S int ^ ^ S ^ ^ sprechen. daßKonteren- Z üura“ . sind, ölarfe man auf dieserfÄÄSsS^ äft*̂
Minister sich die Verteidig ,Tn ^ fordere , daß die
Inseln und der Berbiinüum7r,b ^ Canarischen
sein lassen" Der ^^ en Inseln angelegen
niens L * * Spa¬
mehr Wahrheit als Uf S ? bestimmt, daß man me mit
d-n -dipl-m- tisch« , 3toich- « »" 777to ^ zKf * ' "
I-» S « m« „ irwtaäg L ? LL ^ ?
w - , . t , Die  türkische Krife
endest Man tg ^ ^ üen Meldungen noch immer nicht be-
WenbunTL ^ T ^ ans Konstant inopel: ® ne mtfte
form und der § A° ber  maAedonischtzn Finanzre-
S irn letzten Moment da-
2 Krade des ©I
und der Worte brrrfUh.-.. l, '„ ..Eckchen den Botschafternm * "gSStS ftSss"

«Stegla ^CTCT•weri «^ lKSrt|[«^

aus f !Stra fffff Ä ^ BT." meldet

Pi°LL - -.L .rSÄ - »

Bus der Umgegend,

deufldiland.

- «wÄcMfTSu ; iT ** *?

2l!2Ä^ Ä  WSStÄ

«° rt,  13. gw . Ran meldet uns aus Stutt-
des Dr. med M̂Uer getrennt lebende Frau
Dohnung in bn OlaJitrabe  Astern abend IN ihrer Parterre-

äbs :ä ÄS
größte Seitlotinn0^ "ugenugend aufgeklärte Fall erregt hier die
,BI Umlauf. Ultb  allerhand unkontrollierbare Gerüchte sind

entstaub iln"'Artiller^ ^ / wich gemeldet: Heute ftüh
^ der Mosel e!n/ ' ?^ r b? Feste Kronprinz Be! H
9 Ulcht verletzt wnr̂ p "as-"' .̂ sch die 4 Arbeiter schwer und

aufgeklärt. b ® te  Ursache des Unglücks istbis jetzt

llch^ "om"Krdasa^ m>? ^ Oberkriegsgerichtsin Kiel bezüg-
"ulitäriscĥ Aufruhrs b7f , 5 Jahren Gefängnis wegen
°̂ rg und Pelikan verurteilten Torpedomeister Wunnen-
-r ^ rand. Man %r * ®' xid̂  gestern Ä
Infolge einer ffirh/nf8 ^ lCTt UnS auS  Berlin . 14. Dezember-
'? der -Weinban? , , °'"E Aetherballons entstand heute früh
°'n ^ Lrand 8 Kempinski in der Leipzigs StZe
ln DH ^ bxS  m“? e ? T’ dem Landgute des Grafen Lonyay
&L,mm  Z2 ^ ' brübt. Die Einbrecher entwenL
^ êphaaie. ' " °er Gräfin , der früheren Kronprinzessin

2 ."»°riüfe*L™f; ®i<S»iM»s„h»,i,a Dort« tobKsfeKÄW tas  “
tranf-o, d^ rsier, Gott asm, »!.r.^e Schwester enthielt: „Ich hoffe, meine vielge-
Nh.,ten bewahren der Liebe zu starken Ge-
A 'uen. m«i^ Nase di-wa *■* ^ Augen wie
KJ * wir toiec£ er tSi '^ Karfunkel, und die Wangen
tzAlb Nnch muk ld> Isner unglücklichen Neigung
,7 "e des cL '4 nun meine Tage und Nächte auf dem

bie  Gebm^ des mrBTln0en- So rächte es sich, weil ich
h Ebte Schtvester̂ drohte » handelte. Beklage mich, viel-

’te' der meiig TJZ e ^ 'r Deinen Leibarzt, daß er mich""ge ,jt nicht anders wie ich selbst."

kunEL7n Tr S ehi 95Xber  f ftera  in hiesiger Gwiar-

&%  Ä ^ usse fiÄWÄfÄ

ZZM -HMLM
SÄjrisjt - is 'Fis™
Ä »» " Ha ake4ttm,n BttSSSn « ^ ? itigSÄ!
stS ' S ' ^ - ÄÄ ®ä “ « ä:
£ Äi f 012 ' & | S > S® r
S t“ 8 ä torill f ’IZZZ itS ‘v i>et  T -»chtlm-is,. r
S£ ÄÄÄÄtÄ trtf
iär bestehend zu betrachten sein. G meindeseft°

MM -WZZ
^ ‘ ÄRftS .? 4  b - , ,-d-« z -h,„ g Ul»s ! SS sr «
BS5 «? s ? s SH) toJi & uS ,7 .L us

wurden. ' öie  öum Teil nun auch bewilligt

d-- LfSäÄ » ? » * - ---- - v »-» S -» to 1,1,1,

ISäS,rS?®« nr 7 '»2 t 7 ®«*Ä, ”ltota>
d--- SmÄDOTD.inorrtDO 0"rf<f,to “ b!7 '5S SÄ*
« * * genußreichen Abend auchdie WMit
trug Zu diesem gemütlichen Abend sein nötiaes t ? £ ■■
mSn %eÜreZ mein  weiteres Aufblühen. - Herr KuÄ
Hauses 12 O'elgemälde7u7estellt die iu b^ °Itft! SJtot*

Ä % *Sf Ä - Ä

’iH * f ?“ ä
Sn^ ' f 3‘ ®i "Mondnacht ..Aus HoLd "^ ^ 7d

stattgehqbtm̂ Bolk 'szählifng feteiaf ^ bî ' if1' ^ *emkr
4351 gegen 4178 im Fahre iqnn aC^ 9 ,. b,e  Einwohnerzahl
und 2248 weiblichen Geschlecht^ ' flItb 2108  männlichen

Lim7 rĝ ft?gende/Ergebnis:̂ GeJhl / tojJLn 9879 fßr

2714 Evangelische (19W 2397) ^ 8684  weiblich.
259 Inden l!900 240) 1a.o männlich 1286 weiblich
lito f̂i “ Äf , S,t ’ ‘J? “ " 6«* 2 W««*̂
4791 männliche und 5088 weiblich, ^ 'i !nnl7kt "7, . °"ü ^' tr
UtfcÄfefÄ fe ''
eine w'estereÄkras . ^ Volksschul«  ist
erforderlich. Die Besetzun7w7d öu errichtende 20. Lehrerstelle
Konfession erfolgen und soll 77 nR JI n” Lehrerin evangel.
Turnlehrerin sein. Anmeldungen nimm? 7 " ^ prüfte

%£ r “ss  StKÄritr ^
lSt . Vinzenthospital) ist durch einen aroden
erweitert worden. Leitender Ar-t des8 cs bedeutend
» - « >■ - 9 » iÄVÄ ,"s, » » ' D.hier 1720£  gegen 1515£  i m Vorjahre ms &Vl° 1tette
das Feldgericht  wurden seî ns d7r für
Brauereibesitzer Busch und Schreiner fror »?* Stadtverordneten
in Vorschlag gebracht - Die Polizestergeantm^R h? e?^ °̂Caspari  wurden fest angestellt u^ nren- pthiel  und

Oberb̂ grâ Pröf .̂ Tr ^ J 'h d “ u777der7 . ®rf,‘
schule, der vor längerer Feit wegen mebrere7"^ 7 bkt/ -^ °^ °

\  WW 011  genommen wurde, wwd"wester7'
meldet daß ßcĥ der Angeklagte am Donnerstag 21 d M unr

ersten Straftammer des Landgerichts in Da'rmgdch
antworten haben wird. Der Angeklagte ist geständig er befand
sich bis vor kurzem zur Beobachtung feines Geistes-üst7d7 -b
der Jrrenabteilung der Gießener Universitätsklinik Dst Ver"
Handlung durfte zum größten Teil unter Ausschluß der Xffentlichkeit geführt werden. ÖCT Oes-

Soll^ as eine Reform fein oW
7 - g777 ^ ^^ ^ 8^tsprossramm getoefen? Hsssen wio
^ Iê ere- öemi vorbildlich  war 'S nichtl

H?fpauer bot „HeinElmst " von bayerischer tiro-
SLL Proveniens . <5,

Sommmstorff und wußte durch die reife
Kunst fernes Vortrages , der -alle Charakter nlastî , ZJZl
«rtateft , ontaroi , *u Mi* . ÄTmTÄSSS

-iMMchnicht / gLL

*SÄ ?" « S«? 25 ? ^ E °r fün r-si-n m £ nZssrÄ * «.h*w&ÄSLLMÄAWS 'AL
&"Ä SS&t
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Suje? ? -,ni °I, »I to,
oer betrunken gemacht und als Pseudo-Prim in ein

MZZZS
Sch^_

^oWimgMl ^ Koiiier , der SefellfflaR . Dreiklanj . ,
Mittwoch, den 13. Dezember 1905

imalHISßZ 'ir,'™ ’ « -» "-E - I» » ,i- i- sich« ch
der Gefellsckiait V^ eonrgung von Herren und DamenoerMiellschafh ^ ,̂ n 'harmonischen Namen
"prt , zu einer Ausführunggeistlicher Musik in
fe “"» »«nlS 2  te’Srf ÄS
£55 *2, *“ eli c ,-k °S- AnzM » n Milwirkenden
Sffltti '? ' — « * •**•& * L

Luise Müller  mit U ^ »sängcrin Frl.
fiebern .bon Cornelius Es^ ^

Ijä"  Lk??ÄCr es
»tot 'S! 61” 4 -wch die prächtigen ©timmmiM L
Cornelrusschen MZtEede7 ? n ■lCeleTW°aen  Vortrag dieser
ben M dür^ ff ŜL tlLfeÄ « Schönheit erle.
trugen aus -dem Vereinst777l7 ? 7 ^ ^ 7 ^ ^ Kraft

ltualt. LMsratur mni MlsarckaL
HeN6enr»̂ keater.

Mittwoch 13. Dezember: Gesellschastsabend — Neei
taftonen des Herrn Hoffchau'spiele,- Hofpauer ' - 7 - s
KKr •”» EE k!; mi , s.fZ

terhin eine "«d wei-
Mendelsohn „Ein getreues Herze wissen" mlHrii7 *1.

Chores und die sora'fältt !,? ^ § SttnimimaterlÄ des

sich als Frl . W c Hm e v e r 1 Tiefe zeigtenSä :äSV *äks
£ "v, ‘ SSffiÄÄ * Äf « f 5mfer Blüte gediehenen 01?ioennrUs *l l^ § sckvn zu
kale Teil des ProgwEw so ê § t - wie der vo-
seine Krone durch einEast von S " tstrumentale
schaft: O. Brü  ckn er  selbst ZS
und gab Ni.it s' inen NnU, ŝ E ? ^ uß noch die Saiten
Cello dem Ganzen einen ^
das letzte Wort hatte Herr Organist S cb7I . E mm *
nigliches" Instrument mit Bachs e-moll-ttn , " 7 ^5 "Fä‘
tote bie vorzüglich gelungenen BegleftungrE ^ fo,
Spieler zu der ihnen gebührenden SSw . '? ^ mnt  im&
Dreiklang,s-Gesellschaft hat in dom ^ rr“”0 brachte. — Die
»ünffiom SSeriouf ch« « («» riM ^ SsUi»^ 1,®inW
" " " « -« ----»»- -m » « ,d « .-- -- liL

K. G. G.

Fron* Stuck wur̂ 'der̂ ÛiXZ Ä « » München:
verliehen, womit der Adel verbunden ist ^ ^ ' schen Krone
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* Wiesbaden, 14. Dezember 1905.

Bertha v.  Suttner in Wiesbaden.
Lo haben wir denn glücklich bi- eifrige Borkämpferin für

ben Weltfrieden Frau Baronin Bertha von Suttner geschen
mna ltntfi weit Mehr betont werden muß, auch gehört.̂ Ge¬

stern abend sprach sie vor ungefähr 1500 Menschen—
beiderlei Geschlechts und Vertretern des Artstoiratenstan
im Kaiserfaal auf der Dotzheimerstraße über den J >“

schmückte graue Haar wenigstens verrat es beut rch «eung, ß

Worten lauschen darf, dann kommt inan zu der Ueberz-eugund-
dast BerM von Suttner trotz der Jahre ihre he-lM Sache uni
iuaend' ichem Jener und idealer Begeisterung zu vertreten un
Lullen vKeht . Ruhig und gelassen̂. frei ans dem S eg-
vcis iräat ne ihre Ansichten vor. Nur emen Zacher hat ste in
der Hand mit dem ste spiglt und zeitweise auf ihn steht,- gera
als ob dieser Fächer als Manuskript ihr treuer Ratgeber sc^

SÄ ?'» ”' LLH d-f
Wer <U >”“ “ £ *£ ■Ä 4? . l-- .
chende^ Zuĥ rn ein. Das habe ich gestern abend deutlich g^

s?ben Schon chs sie begann: „Meine verehrten Freunde und
\ ut „„trabten ßtJ «er" batte sie die Versammelten an stch ge¬
bannt Eŝ würden selbstverständlich auch Skeptiker und Gleich-
aüMge im Saale anwesend sein. Sie wolle nun voreifft ver¬
suchn. einige von den Mißverständnissen zu zerstreuen auf web
chen die Gegnerschaft der meisten beruht Man kennt fast
nichts das so wenig bekannt und io verkannt wird wie ble F
densbeweaung. Was die Gleichgültigkeit betrestc so beruhe
dieselbe wahrscheinlich auch auf jenen Urteilen und Vorurt istn
welcke die Sache für aussichtslos und utopistisch alten ^ ie
Anhänger das Pacifrsmus würden für MOitarfeinde «ehaUen
Das ist eins der Hauptmißverständniste: Feindschaft ei uber-
^upt nicht vorlMden. Die paeifistische Bewegung will m4 s
Bestehendes plötzlich zerstören, nein, sie bezweckt mit Hille Ull
— auch des Militärs — etwas Gutes langsam auszubauen. Die
BeweMM zählt sehr viele aktive Offiziere zu ihren Freunden,
die sich derSache im stillen oder öffentlich angeschloffen haben.L-ie
er nnere^ n d«i v7rs orbenen preußischen Oberstleutnant Moritz
v Li , der bekanntlich als einer der eifrigsten Mrtarb iter
an dem Kulturwerk der Friedensbewegung. & ■ tt >«*
f»rctfw den vacifistischen Grundsätzen, in einem Weltstaat zu
leben in dem man alle Ungerechtigkeiten mit Geduld hmnehmen
müsse Die Friedensfreunde streben darauf hin, einen gesetzlich-
mcganisimttn Friedensznstand herbeizuführen, ^ den̂ estnnuugnnd Friedensliebe könnten diesen Zustand herbeifuhren auch
ohne großes Blutvergießen. Das Verhältnis des fetzigen Zustan-
des lasse uns in der ständigen Gefahr schweben, daß es vonJahr
zu Jahr schlimmer werde. Kriege und Revolutionen von heute
seien schon' viel gefährlicher wie früher Laßt sich dann dle,e
Zustand noch Krieg nennen, wenn man das Wort aus bie 3M*
sen-Massakres anwendet, welche sich in der sungsten Zeit ent¬
wickelt haben und noch ärger zu werden ^ ohen? Frau von
Suttner erinnert bei dieser Gelegenheit an den Ausspruch eines
hervorragenden Mannes , welcher den Krieg als e'nen geis ¬
tigen Doppelselbstmord zwischen zwei Völkern bezeichnet. D>e
Zeitungen berichteten über die Kriege nur die straiegi chcn D-
tails die Kriegsschauer in ihrer ganzen Große erfahren wir
erst später von den Aerztcn etc. Bei Bränden, wie i . B dem
des Pariser Bazars, fühle die Welt Mitleid und gebe die em
Mitgefühl auch Ausdruck. Solche Riesenbrande, die Hunderte
von Opfern forderten, müßten sich Jahrzehnte lang wiederholen,
ebe eiuiaermaßen das Schauerelend eines Krieges wie des rus-
äSS entrollt werden könne. Was haben wir ver-
brocken solches Morden über uns herauszndeschworen. Warum
konnten' wir das Unheil nicht durch Vernunft und guten Willen
abwenden? So hätte man sich fragen sol en . Man hat das
aber unterlassen. Unter dem Menschen-Verlust, der im russisch-
japanischen Krieg auf 500 000 geschäht wird, muß natürlich die
Nachwelt mitleiden und empfinden. Neu waren in dem groß n
Kriege die angewandten Waffen, deren Geschosse viel starker
wirUen wie im 70er Krieg. Deshalb viermal mehr Sgte « j»
Verwundete wie damals. Sollten die neuproiektiertttiGeschoß
eingeführt werden, so würde deren Wirkung um das Mache
verstärkt. Die dafür erforderliche Summe belaufe ich auf 10
Milliarden . Man brauche ja dafür nur dem Arbeiter die L -
bensmittel zu verteuern, sage sich die Regiemmg. Das sei eme
sebr einfache Lösung. Reu waren setzt auch die verschiedenen
zur Anwendung gekommenen Kampfmittel. Mau habe zu den
msttelalteriichen Foltern gegriffen. In ^ r militärischen Zm-
tling sei der Sah zu lesen gewesen: Wolfsgruben und Drahtge¬
flechte sind wieder zu Ehren gekommen. Eine nähere Sk,z.
zierung dieser sowie der Minen zeigte dre furchtbare Zerstör
unaswut dieser Kampfmittel. Eine Krankheit die man in s 1
herm Jahren nicht kannte, hat der ostasiatische Krieg gezeitigt:
den Mdssen-Wahnsinn und die Melancholie. Ganze Zuge von
Offizieren und. Mannschaften sind̂ wahnsinniggeworl^ m

Neu ist auch in Rußland die Revolutions-Mache. Die Re¬
volution habe uns Dinge gezeigt, welche erröten machen muß-
ten Meuterei im Heere, auf den Schiffen, Räuberbanden in
den Straßen , kurz auch hier hat der Wahnsinn Mah gegrfff^
Das Verbrechen liegt daran , daß man Mord und Totschlag für

welche schlimmer sind, als wenn wir n°ch ^ Een Mittels
alter leben, haben in ganz Europa emeu Eutruswngsswrm lmr-
voraerufeu. Und diejenigen, welche zur Linderung der ->«
scheinbar etwas beitrugen, überzeicbneten gleichzei>g^
Kricasanleiben Licht in diesen Wahnsinn und blinden Fana¬
tismus, welcher diese Massakreŝ hervorgebracht zu. brmgeu,^ idie Ausgabe der Zivilisation. Jene Aufgabe sei wichtiger wie
neue Gewinn- und Absatzgebiete für Baumwolle etc. zu suchen.
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Das war seine Ueberzeugung nnd er schaute sich nicht,
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w airf Steg ^h^ Ä begab sich-in- Abordiiuna b-r Hoggm
Friedenskonferenz nach Amerika, Und es gelang ihr, berde R^vvl,T*TtTprt sh  versöhnen. Diese rüsteten dann ab UNS verfall,bbch
ihre Schiffe welche von anderen angekaust wurden, um ga
bald ch den' Grund gebohrt zu werden. In
^ändern blüht jetzt Handel und Wohlfahrt auf. 3nm U
ken an diese Versöhnung wurde an der Spitze der Cordilllmen
an der Grenze beider Länder ein Heilaudsb d aufgestellt. Der
ein? Arm miht auf Argentinieu der andere % & * * * *
ää  LSorrr, «» «
"" T »s^ i-d-»br-di!-s,i - ist i« E- -°« im Ich-» :»
geworden, daß manche Kriegsgefahr, die noch vor 10 ^ hrSW

Kl « « ? äs AL SIL
E „ -.1  Zinn hatte Und er hat seine Versprechen gehalten.
“W « 8 «ch ' m Bott b„ A»d-ch>, « W*tnott' si,» S>i-ieoer für sich in Anspruch. Da wurde zu dem Vater

ae&etet daß er die anders uniformierten Brüder zu ^ .uuu-
k richten mög? Die Wflsfen wurden gesegnet, Heiligenbilder
voranaettamn Darin lag auch ein Widerspruch, denn das Ge¬
fühl der Andacht kann kein aufrichtiges gewesen̂sein. Wir so -
oeu nickt dem Gott der Christen, Inden etc., sondern dem. den
wir in der .eigenenBrust fühlen, dem, welcher uns gebietet, nichtz
massakrieren, sondern im Guten zu verhandeln .

Die Ausführungen der Rednerm hsnterließen einen solch
aewaltigen Eindruck, daß minutenlang die Beifallsrufe erschol-
?-7 . L7 »°ch -mi der Strgse « -» d»

Die Versammlung durste ungefähr 1200 JL für Frievens-
swecke ergebe haben Es meldeten sich tofoxt 147 neue An-
hSnger der Friedenssachean. Beitrittserklärungen zur Wres-
badener Ortsgruppe der deutschenZ^ EfsiKEsellschaft werden
entacaeu genommen Imündlich und schriftlichi bei den H
Professor Kühn, Krausstraße 2, Phil . Goebel, Weinhandlung,
Friedrichstraße 34, G. Stritter Kirchgasse 58 und Rottcher,
Drogerie, Ecke Kaiser Friedrich-Ring Nr . 52. B.K.

* Im Handelsregister wurde eingetragen: Firma „Deutsche
Fto -Werkc Gesellschast mit beschränkter Haftung. Wiesbaden ,
Sitz LdL . Der Gegenstand des Unternehmens ist die
Leritelluug und der Vertrieb des Jto -Scheuerse>fensteMV nu
die getperbliche Verwertung der diesbezüglichen patentamtlichien
Schutzvechte. Das Stammkapital betragt 60 000 Ä.  Geschäfts-
führer ist Albert C. Carstanjen, Kaufmann, Wiesbaden. Der
Gesellichaf'svertrag ist am 20. und 28 November 1905 festgestellt.

— Ei» kleiner AamMbrand entstand gestern abend m dem
Hauie Goldgosse9. Die gerufene Feuerwehr konnte bald wie-
der abrückcn

~ o. Set Scsirt «”»«!*”*

u»ääHS ä.”s
«MAL

-L°s-°L L ,

der Gebühr fr erzula  ss ^ ^ , Polizeipräsiden-

S ' ÄlSfcbMj ' mitjinm «* äg;
der an den angrenzenden Ruß aumen ^ chdem von Seiten
lizeiprasident ordnete die Entseimung m t wuxbe

|QÜ ‘i * Widerliche Straßenszene. Auf oberen̂ Schwalba-
cherstraße gnÄe « gestern Mschen^ Ô ^d^ l ^
„Damen in S , Dämchen" gehörig an den Haaren

«♦ b-. i A- -

m,t LKW»

LMMMLWM
neni Unteroffizier und ernem Gleiten b„ ^ er
unirde der Festgenommene nach dem Arresthanfe vero f

ZMZMWM
lich äußerst interessanten Stucke "L'Esunde « katholischer

wahrend dem Gaste Mvp Hvfpauer, u Eigen-
traaUomische Charakterrolle zugesalleu ist, we oer v

derhott̂ Junta?

SS;SÄ ÄS ÄÄ U »»»* .
^ ^ Kurhaus. Es sei nochmals «°nz besonders darauf auff
merksam gemacht, daß das mvrĝ e 7. steht be-

Kapellmeister Afferni d« ^ chester- und Mavier Beg ^
87 ass ?ä ä 'ä ,j ...
f ' JmKH « Kultur. Heute abend 8V* Uhr findet Sitzung g

ÖSÄ SS13Ä NigioLnterricht ob«
nicht?". Gäste willkommen.

her *2^ Weih? Nsei « w " ? d^ Männerwrnhalle, Jfrtig

*Ti£

IDenen H66tutfi des Ikufes
«nd voraussichtlicher Antga ^ e des Ce * Bhftftes fedet zu ganz besonders

mäB̂igten Pre sen der diesjährige

weihnachlr-verkaus
_ non « - " _ — —

statt«

“ d , ..
.. rr .>,.hu >lin (ie . dunkle Farben , 1 40 1\ .Sttrlav -llsa ' r^ iöLL- U« v

Kinder - Schulstietel
Kinder -tlnnnnischuhe,

Daincn -Hansschnlie mit Absatz,
Tuch , dunkle Farben , alle Grössen

Damen -Fila -SchnalJensticfel mit Fries- n 9 *
futter und Absatz '

Damcn -Chrvreaux -Stietcl , elegante For- ß '
inen, grosier Gelegenheitskauf , für

Damen - hochfeine echte prima Boxcalf-
Stiefel , soweit Vorrat, filr

f erner seien ais uonuuogo — -
Herren -Tnchschuhe , dunkle Fâ bsatj. 1,
Herren hohe Filzschnallenstiefel mit ß 50

mit weissem Filzfutter , alle Grössen , mit Absatz
Herren s eblü » . te C . donenP . ntnffel ,
« » rren -Pelnche -Pantoffcl mit Absatz. u, O 75

Lederfntter , genähte Sohle und Seitenleder ’
Herren - ganz prima Wich . leder -llahen - ß »O

II er rein“ echte BoxKalb -llnkenstiefel , g ^5

. _ _ .

d“ “ '"" Neumeyers erster Frankfuter Schuhbazar
37  Kirgasse 37 , gegenüber der Faulbrunnenstrasse.

alle jetzt *«
ermitssifftcn

Preisen-85p&
2?

3358
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J ®** Leichenfund in Sounenbffrg ist noch nicht aufge-
s gestern ausgesprochenen Vermutungen, daß Kreu.
sei. sich im Rausch in der Wohnung glaubte und darum aus-
kleidete um sich schlafen, zu legen, scheinen sehr viel Wahrschein-
Uches für sich zu haben. Dann wäre es allerdings ieicfjt denk
bat, daß K. dem Erfrierungstod erlegen ist. Wenn es wahr
ist, was wir von maßgebenderSeite erfahren, daß die gestern
stattgehabte Obduktion der Leiche nichts Bestimmtes für oder
wider ein Verbrechen ergeben hat. so wird der Fall vor¬
derhand wohl unaufgeklärt bleiben. Vielleicht kommt zw
fdUtß Licht in bte etwas mysteriöse Angelegenheit.

* Die „Narrhalla" tagt während der kommenden Karnevals"
zeit im Etablissement Kaisersaal", Dotzheimerstraße.
rtwlÄ 1 B- dhaus Cecilie". Das der Rassauer Hoi"-

gehörende frühere Hotel Block heißt von jetzt ab
nacĥdem Ramen der Kronprinzessin. Hotel und Badhaus „Ce-

H 3 Hotel , welches mit allem Komfort der
dceuzeit ausgestattct ist, unter seinem neuen Namen eröffnet.

®'" Stephanchunger. Die 4M0 Exemplare des „Wiesb
^ » elche nach auswärts  gehen, werden durch be-

chndere Expreß boten  auf den Bahnstrecken Wies^ dcu.
Wiesbaden-Dotzheim-Langenschwalbach und

st» M '^ uhauseii-Limburg.Aumcnan befördert. Durch
die ho st werden nur 931 Exemplare bestellt, weil die Beför¬
derunĝ durch Expreßboten eine wesentlich schnellere ist indem
ge «rtferntelften Abonnenten unseres Blattes noch abends in den
Besitz der nachmittags ausgegebenen Nummer gelangen.
bebrigen werden wir den Einsender der anonymen  Karte
Behördê unterbrestm" Angelegenheit seiner Vorgesetzte,,

Stammgäste des Römer-Kastells. Ein Kriegsschiff von 18000
Tonnen tostet ie nach der Stärke seiner Ausrüstung und der
^ 'kiuer der Bauzeit (je schneller desto teurer !) 32—86 Millionen
cie SSr a!f0 34  ® ini0tl6nJL  lDie Tendenz ist jedoch

. gibt es Liebhaber für 10-Markitücke
mit dem Bildnis Kaiser Friedrichs. Wer solche kauft? In-
^ Sw doch einmal im ..Generalanzeiger", dann werdenuch schon Käufer melden.

Wetterdienst
«er Llmdwirtschaftsschule zu Weillnirq a. d Laliu.

Boranssichtlichc Witterung
. . tür Freitag,  den 14 Dezember 1905.

Z-ilwnje etwas windig, vorwiegend kkttbĉ Temperatur wenig!
verändert. Bor-rst vereinzelt geringere Negenfällc.

Genaueres  durch die Weilburgir Äetterkarleii(uionatl. 80 Bia )
n-dciK an der Expedition des „Wiesbadener Gen  er.,

, Mauritiusstraße8, täglich angeschlaaenwerden.

M „ Trothas Heimkehr.
-st Dezember. Der Dampfer „Prinzregeut"

- , General v o n Trotha  an Bord konnte wegen Ofe.
ufJ erit oeftern Mittag von Antwerpen nach Hanchurg ab-

i>ehen. ivo er heute Abend eintroffeg soll.
Entgleisung.

q -, Osnabrück , 14. Dezember. Auf der Strecke Hamburg.
}T cĝ l e t st e ein Güttrzug zwischen Bohmte und Len,.
, 2 ‘ Wagen wurden schwer beschädigt. Die Strecke ist

®erfeGc wird durch Umsteige,, aufrecht er-

Mrrokko.
Dezember. „Echo de Paris " glaubt mifeilen

LI \ ^ w,öici: öcn  Wunsch ausgesprochen hat. am
f Of 9 In ÖCr'̂ aninicr  eine Erklärung über die M 2i r o k

a3  e .und die auswärtige Politik Frankreichs allzu-
jtL '..e ^ouvier  werde iu dieser Debatte die Beziehungen

^en ÜBri0fl" Mächten, besonders aller zu
:eicks versicheim̂^ '" '- FriedewsaVsichden Frank-«esamt» mst-stst' 'A^uvier werde erklären, daß Fmiiireichs I «ier -Augetegeiiyeir erhallten hak. Der Führer erklärte der
Sielt i! ,f ' ml b,e  Aufrechterhaltu'Ug des Friedens hin- Kammer -,m Namen der Regierung , daß das Auslaufen des"ilier ĵ r hafe >,TP-i>r .htt*  lim flirrtm.fiHfiiP'tt flRpi\4iiY-r,„vs«~p - c 1zielt imf v m oes ^ n -soens IM.
Lü-ndst str ■ f  Bedingung . Latz dieser mit der Würde des
dr.. . ^ vereinbar sei. Tie Regierung fei der Ansicht, daß Lex

«Pteg>tt»ewet  C9metaU « BjeiBe*.

Longworth wurde im Weißen Hause offiziell angeWndigt
Die Hochzeit ist aus Mitte Fcllruar festgesetzt.

Die Revolution in Rußland.
Riga , 14. Dezember. Seit Verhängung des Kriegszu-

sttmdes über Livland ist Riga vollständig von der Auß -nwelt
a b g e s ch n i t t e n. Post . Telegraph und Eisenbahn
streiken. DieEisenbahner versenden folgende Zirkulardepesche:
Genossen! Wtt sind freche hewusgefordert worden. Unsere
Forderung , den Kriegszustand aufzuheben, beantwortet man
nnt der Verhängung eines neuen Kriegszustandes. Unsere
friedlichen Meetings werden mit -der Drohung , zu schießen,
auseinander getrieben. Wir bitten die Kameraden, uns durch
den Generalstreikzu unterstützen. Das Rigaer Zentralbureau
der Dienenden und Arbeiter hat ' die Aufforderung durchweg
befolgt. ^Sämtliche Geschäfte sind geschlossen. Droschkenkut¬
scher. Straßenbahner , die Arbeiter in den Gas - und Elektri¬
zitätswerken streiken. Totenstille herrscht in der Stadt . Im
Umkreise sind die Eisenbahnschienen wrsgerissen. Ein vor¬
gestern von Petersburg kommender Zug entgleiste und stiirtzte
den Damm herunter . Der Verkehr der Staatsinstitute und
Banken wird durch Torpedoboote mit Petersburg vermittelt.
Tie Vereinigung lettischer Revolutionäre erklärte die lettisch»
Republik und forderte aus. Gemoindebevollmächtigtezu wäh^
len. allen Militärbeamten den Gehorsam zu kündigen, die

teuer,, zu verweigern und temporäre Gesetze in Vorschlag
zu bringen . Aus dem Lande wird Leben und Eigentum -der
Deutschen bedroht. In Marienburg in Süd -Livland räum¬
ten die Deutschen die Schlösser und sämtliche umliegenden
Güter . Ganz Livland von Riga bis über Dorpat und Reval
hinaus ist in Aufruhr.

Petersburg , 14. Dezember. Der „Regierungsbole" mel-
bet. das fertiggestelltc neue W a h l g e s c tz werde dem¬
nächst dem Kaiser vorgelegt. Das Mitglied des Rates der
Oberpreßbehörde Tatifchtschew, früher russischer Final,zag,ent
in London, wurde zum Chefredakteur des „Regierungsboten"ernannt.

Petersburg , 14. Dezember. Das Telegraphenamt
gleicht einem regelrechtenK r i e g s l a g e r . Es ist von einem
starken Militäraufgebot besetzt. Das Publikum belagert die
Schalter , um TÄograinnie, die sämtlich- mit der Post -beför¬
dert werden, aufzugeben. Verschiedene Fabriken und Banken
richteten hier eigene Privatpost ein. Bei den Truppen macht
]ici. den Offneren gegenidber nur zu oft Ncspcftmcmcrel be
Nlerkbar.

Kiew, 14. Dezember. Infolge des neuerlichen Telegra¬
phenstreiks liegen hier und in Kifchinew vom Ausl-ande nach
Petersburg und anderen russischen Städten adressierte Tele¬
gramme haufenweise vor. Nach Meldungen aus Petersburg
pii-d die verhafteten Mitglieder des Verbandes der Peters
bnrger Drnckeremrbeitec in Freiheit gesetzt worden. Nur der
eiührer der Arbeiter blieb in Haft und lvirü vor ein Krioasae-
richt gestellt.

Moskau . 141 Dezember. Unter der hiesigen Garnison
macht licĥeine starkeG ä h ru n g bemerkbar. Ans einem be-
Wno-eren -Lolüatennieeting. auf welchein 80 Genie-ine, mehrere
OffiMre und Kosoken untvefend tv>aven, defchitoß man, keine
bindende Resolution zu fassen, sondern dieAgitatton unter den
Rcannschaften in größerem Umfange fo-rtzusetzen. Ferner
streiken die hiesigen Gefängnissen zukommandierten Begleit¬
mannschaften. In dem Vorort Sokolniki -entsandte die Behör
de Infanterie mit Maschinengeschützen, eine Eskadron Dra
gon-er und eine Sottiie -Kosaken.

Berlin . 14. Dezember. Der „Vorwärts " veröfst'nt-licht
hente eine Zuschrift des russischen Priesters G a p o n aus
Genf vom !>. ds„ m welcher Gapon mitteilt , daß er Rußland
verlassen habe, um nicht auf Veranlassung der Regierung der»
oaftc't zli werden. Er fei nach wie vor den Grundprinzipien

intei nationalen 'Soziialismits treu gebliebenund werde es
bteiben. Nur gehe er in der Verwirklichung derselben s.ine
eigeiien Wege, die nur von einseitigen Doktrinären , nicht aber
von Menschen der sozial-revolutionären Tat als für die Ar
heitersache schädlich angesehen werden können.

Die „Paiithcr".Asfäre.
Rio de Janeiro , 14. Dezember. Der Minister des

Aimßeren ließ m der Kammer durch den Fülirer der Mehrheit
me Meldung als falsch bezeichnen, daß der brasilivwsche Bot-
saiafter -in Washington dem Staatsdepartement Mitteiluna
von den Jnfo -rmationen gemacht habe, die er über die Pan°
ch er"-Angelegen heit erhallten hat. Der Führer erklärte der

3Afr| Kf| e
öefdiflffliches.

_ , 7, ädtnW l ifr  Finna Earl Claes. Me alljährlich bat
cv%  Ijftter die,Firma Carl Claes, Wäsche, Woll- imh Weiß-

®alenber  pro 1906 ansgegeben. Derselbe - so
einfach und gediegen er auch ausgestattet ist - übettrifft viele

&S et/ Url e8ebenen  entschieden. In prachtvollem sau-besten
Farbendruck sind Copien der beiden berühmren Mlleksckkn!
Gemälde „Die Aehrenleserinnen" und „Das Erutcgebet" co-

^ m geschmackvoller Umrahmung eine einfache
hier anschUeß̂ ^ bestbekannten Firma Carl Claes,

Auszug aus den Civilftauös-Registern der Stadt
Lbiesbade» vom 14. Tezember 1905.

tz,„^^ eboren: Am 10. Dez. dem Kaufmann Karl Bender e. S.
st S ar̂ ^ Ä ^ rikarbeiter Franz Wittmann

^0- Dez. dem Kaufmann Josef 8 ^ 1°
Perser e. T. Hermine Franziska Ella. Am 14. Dez. dem Bäcker-
gehilftn Balthasar Mandt e. S . Am 10. Dez. dem Fuhrmann
Petex Petry e T. Helene. Am 8. Dez. dem Friseur Carl Fill-mann c. T.

. Aufgeboten: Verwitweter Kaufmann Si 'egsried Liebenthal
in WilhelmLburgmit Rosa Simon hier. Gcflügelmetzqer Gg
Werner hier m,t Katharine Göhl in Simmeru. Schneider
w ^Ut t2ln<t S!eibner Rer. Brennmeister Wil-
yelm -̂ -bendiek in Dotzheim mit Anna Weber hier
--^ ^ Aelicht : Hilfswcichensteller Gg. Wiederhold hier mik
LK LmL ' L ».
Küiê E " '̂ 4n oUk> fleS- Komnann, Ehefrau des

13' Dez. Johannctte geb. Poriper-
ger Wwê des Stelnhauermeisters Friedrich Dehwa-Id, 72 I
13. Dez. Spenglergehilfe Julius Sttobcl , 32 I.

Königliches Standesanit.

Piehhof -Marktbericht

Ochsen.

Küd- . \ ,

Schweine
Mastkäiber
Sanbfälbfv
Hümmel.

ES waren
aufge-trieben
Stück

Qualität Prei se

per
«on—it«

Mk.,Pf.,M. >M.

! 78 I. 50 kg 78 80
11. Schlacht- 70 77

| 192
958

1. gewicht 70 — 76 —
11.

1 kg
64
1 48

68
1 52256

211 Schlacht-1 68 I 80
gewicht.1 46 1 06170 1 40 1 48j

Humrrtunj.

Mutterkchweinu.
Eberl 20-180M.

Städtische SchlachthauS-Berwaltung

Postabomiemcnt
Mark

unck
in (tob

ftutiö-Podlfiilifilngt:
„21m häuslichen Herd."

Reichhaltiger Lesestoff.

Z. SS pro
Vierteljahr.

WilksalliAesIiifeltiollSlikga».

Ŝ ommen sei, eine Generaldebatte über die aus-
Gn zu beginnen und hofft, daß -die Rechte sich mit

Ronviers vorläufig begnügen und -hre FN-
Amt»? on bi» zur Beratung des Budgets des v>nswärtigen
Rouvist st - 'Oben werde. Was TelcaM betrifft , so loerde
fliiheivnm!"E.^ Eärung so abfassen, daß -eine Antwort des

^ .Meisters des Aenßeren überflüssig loird.
Kamn-ist st ' Dezenrher. Gestern Wviid wurde i„ der
geht Ĝelbbuch über Marokko -ausgegebe,, . Es
einer n»n -st ü^rvor, -daß die Lage, wie' bekannt, während
^ v 1 ncn Zeit äußerst gespannt gewesen ist.

q „Prinj 'ß" Aliceü Berlobung.
Con,rstnn°" ' stst Dezember. Die Exchange Telegeaphe,,-
Alic» <L m .' nuS  Rewyork : Die Verlobung von Miß

-ü o o se vel t mit dem Kongreßmitglied Nicholas

brasilianischen Geschwaders' ledi-E zstm ZweckeUhst
lichen uebnngen und nicht zum Zwecke einer Denionsttation-
ersolgt sei. . Der sichrer der Opposittonspartoi Barboza Ln-
na, nahm die Erklärung an , verlangte aber, daß iü geheimer
Sitzung ergänzende Erklärungen abgegeben würden.

Elektro-Rolatiô druck und Verlag der WiesbadenerB-rügs-
anstalt Emil Bllinmert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und ^ eu.lleion: Chefredakteur Moritz Schafe  st- ür
den übrigen redaktionellen Teil : Bernhard Klötzi ' ng-
fur Jnseraie und Geschäftliches: Carl Röstel  sämtlich

_ zu Wiesbaden._ ,
Hinweis. Der heutigen Ausgabe unseres Blattes liegt für

die ^ aiidauflagc ein Prospekt der Singer Co., Wiesbaden Neu-
gasse 26 (Ecke-Marktstraßej bei, worauf wir unsere geschätzten
Le ser aufmerksam machen. * 110

Killt !«tierische -
PKS KSi Schipper , Ii jpme. 31 hi„. :!i ' Ti ,’

AnskMU-PtkiS:
15  Pfg.

m Inferflirnlfil.

VerlaiiIcii Sic

Prvbeiiumuierii

Anskigtii-zikkii:
4 « Pfg.
im Ifliliimcidl.

Verlangen Sie

Prvbcnummcrn.

6rosse Freude
bereiten meine rühmlichst bekannten

äusserst billigen
Operngläser — Ferngläser

Barometer — Thermometer — Lupen
goldene Brillen — Pincenez

Lorgnetten — Kompasse — Reisszeuge
. Stereoskope etc. etc. etc.  tv , . .
,n reichster Auswahl und jeder Preislage. KäDätt*

10 ° lo
Weihnachts-

R. Petitpierre,
Optisches SpecialgeschäftI. Ranges,
academisch eebildeter fr'aciiinaitii,

Wiesbaden,
5 Hiifiiergasse 5,

zwischen Wehergasse and ßärenstrasse.
liieferant des fiöuigl . Hof -Xlieaters

3578

breite sowie KugeltÄQons m
alten Preisluftau . Verkauf nach
Gewicht . Kraviereu nrn-
KOUMt, worauf gewartet wer-
deu kann.

Peter Henlein,
_

^cbcuSversithcr . -Abschlüsse
^ >n ieö. H ehe, cvll. mit V°r-
schutz-Darlehne trenn, „nt. coul
Bkdinliungrn Rud . Gerber'
Barmkn(Rückp). 57̂
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15. Dezember 1905.
Nr. 293. LVteSdavcner » c»erat -» «zer,r «.

Cigaretten■Fabrik..Äen « » w
Weisergasse 10, WIE8B1DE1S Langgasse 31,

Telefon Nr . 664,

empfiehlt ihre gangbaren, anerkannt WM “ VOkMZIlchEll SpCjidlltttttfCtt.
Steine Ausstattung ; nur Qualität . "" ' V

& .frpassende Weihnachts-Geschenke
für Raucher.

VV ^ iX Zn haben in allen Cigarren

.Xr/

'V -1°

L. Korn Wwe., «i Fritz Korn,
Neugasse 16. Wiesbaden , Kl. Kirchgasse 1.

Erstes Specialgesctiätt der Kinderwagfin«und Korbwaien-Branchea
PraktischeWeihnachts-Geschenke!

Utra billige_
Weihnachts-Geschenke!
Preis

Reell « Bedienung!

De likatesskörbe | Handarbeitskörbe
Rohrsessel Puppenwagen

Billige Preise!

Konfektkörbe 1
Kinderstühle"1"]

Spezial-Puppenwagen-Ausstellang in Laden II, Kl. Kirchgasse

Enropälscher Bot.
Heute Freitag . LlChtGIlllüillGr BIGF«

Schleie blau mit Butter und Kartoffeln . Wildpastete sc. cumber-
laad, Dippe.Has, gedämpfte Kalbsscbauferln auf bayrische Art,

Thüringer Klösse mit Hammelbraten.
Münchner Schwabinger , Pilsner , Urquell,

Wiesbadener Germaniabier . l85b5
Weinsaal I. Etage.

NB. Bäder der altberühmten Adlerquelle p. Dtz . Karten 10 Mk.

Soeben sind

Aalender von 1906
erschienen und kann sich jeder Kunde oder nicht Kunde, in
meinem Bureau einen gratis abholen.

j „ Wolf > Friedrichstr. 33.
Bekanntmachung.

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht,
daß die Versteuerung der Pacht - u «d Mtetver-
reichuisse für das Kalenderjahr 1905 bis zum Ablauf
des Monats Januar 1906 bei der zusiandlgen Stcuerf i
zu bewirken ist.

Biebrich , den 13. Dezember 1905.
1710 KöniglichesHauPtste »teramt^

Bekanntmachung.
Die am 2. Januar k. Js . fälligen Zinsfcheine von

Schuldverschreibungen der Nasfauischen Landesbank werden
vom 16. d. Mts ab bei unserer Hauptkasie (Zinsschcin-Em-
löjungsstelle) eingelöst. ^

Wiesbaden, den 13. Dezember 1905.
Direktion der Nastauischcn Lanvesbank.

3645 _ __

Bekanntmachung.
Die auf den 30. Januar 1906 anbcraunue Der- -

steiqeruna der den Eheleuten Gustav Enders gehörigen, m
Wiesbaden gelegenen Grundstücke findet nicht Itatt.

Wiesbaden, den 11. Dezember l90o
3^41 _ Königliches Amtsgericht »4 ,
Wollene Wmns u. yalvwoUene

Kleiderstoffe-Versteraeruttg.
Samstag Vormittag SV, Uhr versteigere ich den

Rest der wegen Aufgabe der Fabrikation des Herrn Busche
noch vorhandenen .

50 reinwollenen Wämfe, 1 Zentner Schafsivolle, / ,
Zentner blaue, grüne, schwarzeu. f. w. Strickwolle,
100 Meter Kleiderstoffe für Damen.

Die Versteigerung findet ^654
S Eleonoren straft« $ statt

jLouis Wölfert,
Auktionator.

Freitag und Samstag
dicker Woche

75=| f.=Iaje
^ ' bei ~

Guggenheim&Marx,
Marktstraße 14, m SGoljplstz.

Neue Zusammenstellungen.

15 ff . 15 ff.
für jeden Artikel:

so<a $,b- sim-MEch j5
au.,'.S“ 8

2000 Mein Smmlt-Mm,
prachtvolle llliuster, fetnste Qualität, Meter

großer Posten Damen -Tuch. A-m°. ros» u. hellblaue, Meter ™Ball -Stoffe Me.»-s
1 Posten« tlaS -Barcheut
jederlei »en extra schwer,
Ê ctt ^̂ "b̂ crn , halbweift,
Biber -Bett -Tücher, «.-ist.
Bett Tücher ohne Naht
Bett -Damast, 130  drei..
Be -t Kattune. waschecht.

§,̂ 10 OCl“ ^ aparte Muster,
Nouleaux Stoffe, ,»«
>loeißrr  llodtpiquö, .

extra schwere Qualität, Dovprl -Piquv,

Meter I»
Meter

Pfd. ?5
Stück 15

Meter ?»

Meter 15
3 Meter 1»

Meter 15

Meter 15

Meter f 5
extra schwere Qualität. Dovvel -Piqu « ,

Hemdenstoff Reste Oxfort*» «-«
H mdcn-Tuch, Weift, ,® Nieter 7®

3 „<
[3  Mete » *S ">ck»»

3 Stück 15

Zu Weihnachts -Preisen
empfehle :

Jagdwesten
Knaben-Sweaters
Normal-Hemden
Unterhosen und Jacken
Strümpfe und Socken

it 20 ®/« Rabatt
seid. u. wollene Blousen
Damen-Röcke
seid. Shaw.es u. Tücher1ö öl§ ®£-1*L§
Reformhosen
vT für Damen undUnterzeuge Kinder.
Wollwaren«

jns5
11
s u
£

^ KL
.2

Lllliwig LLV 88 , Webers »«»« »8 -

etc

Stück 15

St ''» 15
L StückYScuck 1°

nur Jdnt , 75
Farben,

M-ter 15

6 Stück ll

f  leichter Auswahl
billigst.

.
.Peter Henlein!

Bitte bn eigenen Interesse gf
u iiu a iti  r sowie Laden--

eingang,
UirehiMR « 40 .

,u achiu . 3329

Weifte Drell -Saudtncher
Weifte Tis t -Tücher
Damast -Serviette»
Unter-Hosen, «roft. s»°.,
Unter ^ NkteN , feingarnig,
Unter Kleider für Kinder
Wollene Hals -Tücker

. d.«.nWachstücher.
l̂ tltOlCUnt , fehlerfreie Ware,
Lii ser -Stoffe in Resten . « 0- 100 breit,
ff r l ngS Hemdche«
W ck i-Bän e«
Ein chla »Teck » weift,
Ki»d,r -Röck en. «estrickt.
Hans -Smürze » extra weit.
Schwarze Schürzen-Reste
, Schnrzenstoffe,

^ am ©tuet, Druck. Baumwollstoff , grau «nd Meters
blaues Leinen . IOO- 1LO breit. 1-d- - Vf  ^

WerktanS -Hofen für Knaben

1 farbiger Tischdecken-Stoff-'
110 —130 breit waschecht

59*1ft
Stück ll
Stück 15
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| Nachtrag.. |
Wohnungen etc.

Kaden.
Konditorei

mit gutem Erfolg betrieben
wurde, ist Per 1. April 1906
mit ober ohne Wohnung zu
vermieten. Näh. Adolfstr. 6,
I. Stock. 8668

A Mansarde zu vermieten. Näh.
st-arl. l. 3667
ZBrudenstr. 8, Stallung für 1—2
CT Pferde, mit ob. ohne Wohn.,
für Bäcker, Metzgr ob. Gärtner
geeignet, zu verm.  3659

Kaufe l

M

Bäckerei
zu verm. Näh. Heteneustraße 15,
1. Stock._ 3643

Kadett
mit Werkstülte zu verm. Näheres
Helenenstr. 15, 1. Stock. 3642

An» und Verkäufe
bis 2 tadellose

Harzer Kanarien¬
vögel. Angebote mit Preis an
O. Quack in Idstein im
Taunus._ 1712
fünfter Wtnter Ueverzieher, für
'V  jung. Herrn von 16—17 I .,
fast neu, für M. 6 zu verkaufen
Wedergaffe 46, Laden._ 3652

>ot. So,a, Ueverzng gruu,
sowie ein bequemer Sessel

(sogen. Rothschild-Sessel), billig zu
verkaufen 3650

_ Jahnstra'-e 5, Par :.
Mut ergatterte Beilen, Ssruttle,

Tische, Stühle, Wasch- und
andere Kommoden, Nachttische,
Tcppiche, Läufer, Sofa, Spiegel,
Bilderu. f. w., bist, zu verk.
3883 Adolssallee6, Hlh., P.

Verschiedene !».
JßetciltQuufl an sol. 11. Eesch.
“ oder Unternehmen gesucht.

Off. u. B . G . 366 « an die
d. Bl  _ 3658

3 —9 (1 Ml ? ' “ä1, f- Personen
W äU MIL jrd. Stand, »erb.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
döusl. Thätigkeit, Vertretung rc.
Näheres Erwerbsceutrale in
oraukfnrt a. M . 115|275

lifrfiß fiaufcn Sie ßeffec uruf Billiger
in

Friekel ’s Fischhallen,
Neugaffe 22  un&Walramstratze Bl,

den« die Stadt kauft viel zu teuer ei«, daher sind meine
nichtamtlichen Preise billiger,

die Auswahl in meinen Geschäften größer,
und weil täglich frische Zufuhr , die Ware besser!

Für Donnerstag und Freitag empfehle:
Feinste 4—8 -psündige Schellfische per Pfund 30 Pf.

Feinste mittet Schellfische 25 , kleine 15 Ps.
Feinsten Fetten Cabliau im ganzen Fisch Pfund 20 Pf.

ohne Kopf5, im Ausschnitt 10 Pfg. per Pfd. teurer
Feinste große Bratschollen per Pfund 35 Pf.

Lebendfrische Rheiubackfische 25  Pf ., grüne Heringe 25 Pf.
Weitere 10 bis 15 Sorte » frische Fluh und Seefische , I . Qualität , zu bekannt

'billigsten Tagespreisen!
Echte Monikend . Bratbiicklingc Stück 8 , Dtzd. 90 Pf.

Feinste Sprotten a’”*_LIS:
Grösste Auswahl am Platze in

Fischkonserven, geräucherten und marinierten Fischen.
Oelsardinen , Kronenhummer , Caviar.

Heizende Neuheiten in
Perlen , Opal - ,

pr . Similisteinen etc.
in jeder Preialago

.Peter Henlein'.
Bitte im eigenen Interesse ge¬
nau auf Firma sowie Ladern

eingang,
Kircligasse 40.

zu achten . 3331

Provisions-
Reisender,

bei Drogen- und Kolonialwaren-
Handlung gut eingeführt, für
lohnenden Spezialartikel sof. gef.
Kleines Tascheninuster.

Off. u. P . R . 17V « an die
Exp. d. Bl. 1709

Fluche ein letchtes gebrauchtes3 Break,
Isitzig. womöglich mit Decken zum
Abnehmen. Näh. in der Expcd.
d. BI. 1713

kkLtaurM Wa Id liiiii §clien
auch irn Winter täglich geöffnet.

BekleidungsAkademic
. ^ Zuschneider-Vereins Frankfurt a. M-
j| 't,.™eu e Zeil , Löwenapotheke , Neue Zeil.

renommierteste Zuschncide-Lehranstalt am Platze
für die gesamte Herren-, Damen- u. Wäscheschnetderei.

n :&sr Neue Kurse jederzeit . - HL»
-irouchcr zum Selbstunterricht. — Schnittmusterversand.

Stellennachweis kostenlos. Man verlange neuesten Prospekt.
Die Direktion;

1711 lamm . Gg.

Mobiliar-, Wäsche- und
Porzellan -Versteigerung.
ich-sorget » Freitag , den 15 . Dezember , versteigere
W fo lgende Sachen im Aufträge öffentlich meistbietend:

300 Servietten, weiße Tischdecken,
II St . bunte Bettwäscheu. s. w-,

Teller, Schüsseln, Glasschllsseln,
Weingäser, Emaille u. Sonstiges,
Oelgemälde, kompl. Betten, eistz.

^ Betten, Nachttisch, Sofa, 2 Sessel,
'ffzelne Sofas, lackierte und polierte Waschkonsole,
tndcrbcktcn, Speiseschrank, Stuhle, Küchcnschrank,

s "^ ntische und andere Tische, Kinderschreibpult, ver-
Spiegel, Bücher, Bilder, Kaiserbüste(Metall),

t, o ,e ĉ^ c> Glühbirnen , Ampel, Kofferböcke,
. Lcderkvffcr, Firmenschild, Waschmaschine, Muff,
^ ir  einzelner Pelz, Mädchcnkleidcr, Unterröcke,

stäb Herrenhemden, Fräcke, Ueberzieher, Billard«
K J' ^trvierstuhl , großen modernen Goldspiegel,

'rwständcr, Plüschdekorationenu. s. w.
lc ^ "steigerung findet 3 Eleonorenstaste 3 statt.

Wäsche:
Porzellan:
Mobiliar:

Königliche Schauspiele.
18, Borilellung. 281. Vorstellung. Abonnement 6.

Freitag , den 15 . Dezember 1805.
Der Trompeter von Säkkingen.

Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel. Mit autorisirter ttzeilweiser
Benutzung der Idee und einiger Originat-Lieder auS I . V. Scheffel'-

Dichtung von Rudolf Bunge. Musik von Viktor E. Neßler.
Personen des Vorspielst

Werner Kirchhofer, Stud . jur . Herr Geiffe-Winkel.
Conradin, LandSknechttrouipeter und Werber . Herr Schwegler.
D-r HauSholmeistcr des Kurfürsten von der Pfalz Herr Schuh.
Der Rector magnificus der Heidelberger Universität Herr Schmidt.

Landsknechteu. Werber. Studenten. Zwei Pedelle. Kellerknechte.
Ort der Handlung: Der Schloffhof zu Heldelbeig.

Zeit: Während der letzten Jahre des 30jährigen Krieges.
Personen der Oper;

Der Freiherr von Schönau . Herr Adam.
Maria, dessen Tochter . Frl . Müller.
Der Graf von Wildenstein . Herr Engelmann.
Dessen geschieh. Gemahlin, beS Frhrn Schwägerin. Fr .Schröder-KaminSkY
Damian, des Grafen Sohn au- zweiter Ehe . Herr Henke.
Werner Kirchhofer . Herr Geisse Winkel.
Conradin . . . . . . . . Herr Schwegler.
Ein Boie des Grafen . Herr Jansen.
Ein Kellerknechl. Vier Herolde. BürgermädchenU. Burschen. Bürger n.
Bürgerinnen von Säklingen. Hauensteiner Bauern. Samljuzend. Der
Dechant. Mönche. Bürgermeisteru. RathSherrn von Säklingen. Die
Fürst-Aebtiisinu. Nonnen des HochstistS. — Landsknechte. Hauen einer
Dorsmusikanten. Schiffer. Ort der Handlung: in u. bei Säkkingen.

Zeit: nach dem 30jährigen Kriege.

Uoskommende» Kallei.
arrangirt von A. Balbo.

1. Akt: Bauerntanz , ausgeführt vom Corps de ballet.
2. Akt: Mai -Idylle , Pantomime mit Tanz und Gruppirungen, an¬

geführt von dem gesammien Ballet-Personal.
Personen:

König Mai : Frl. Sta ' ler. — Prinzessin Maiblume: Frl. Peter.
Prinz Waldmeister: Frl . Salzmann.

Libellen, Frühlingsengel, Schmetterlinge, Amoretten, Pagen, König
Wein, Schäfer, Schäferinnen, Gefolge des Königs Mai, Bienen und

Gnomen, Winzer und Winzerinnen.
Anfang 7 Uhr. — Gcwöhnlid>e Preise.

Ende gegen 9.45 Uhr.

ResidenziTheater.
Direktion: Dr. phil. H. Rauch.

Fernsprech-Anschluß 49. Fernsprech-Anschluff 49.
Freitag, de« 15 Dezember 1905.

AbonnementS-Vorstellung. AbonnemenlS-BilletS gültig.
Die Brüder von St . Bernhard.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Anton Ohorn.

2653. Louis Wöllert,
Auktionator rmd Taxator.

Der Prior
Der Subprior.
P . Fridolin,
P . Servaz,
P. Simon,
P . Meinrad,
Fr . Erhard, 1
Fr. Paulus, } Kleriker.
Fr. Sales, 1
Fr . Bruno, Noviz,
Döbler, Drechsler
Marie, seine Frau
Grethe, ibre Tochter
Franz Richter, Tischler
Brinkmann. Klostersörster

Mönche de-
Eisterzienser-

Klosters
St . Bernhard.

August Weber.
Arthur Rhode.
Georg Rücker.
Mar Ludwig.
Reinhold Hager.
Rudolf Bartak.
Gerhard Sascha.
Heinz Hetebrügge.
Friedrich Degener.
Richard Ludwig.
Theo Ohrt.
Clara Krause.
Else Noorman.
Hans Wilhelmy
Gustav Gchultze.

Wirtschasts-
und Koittorstühle, sowie
alle andere Arten kauf;
man billig u, gut in bet

Stublmacherei
Philipp Steiger,

Helenenstr. 6.
Flechten, Reparierenu. Polieren

billigst. 1110

^ilfc * g. Blutstockung. Timer-
mann , Hamburg , Fichte-

'straffe 33. 617/320

5
mit echten

SilbergrifFen und Silbereinlagen
in grösster Auswahl billigst bei

3666

Uhren nnd Ooldwaren.
Bitte im eigenen Interesse genau auf Firma, sowie

Ladeneingang
<ur engasse 40 , Ecke kl. Schwalbachsrstr.

■« achten._ gggz

Beksnntmklchun§.
Freitag , den 15 . Dezember er., Mittags 12 Uhr

versteigere ich im Hause Bleichstraße5 hier:
3 Schreibtische, 1 Pfeilerspiegcl, 1 Chaiselonge, 1
Sofa, 1 Bertikow, 1 Waschtisch, 8 Stühle, 1 Bade¬
wanne, 1 Herd, 1 Wärmekessel, Tische, Spiegel,
Bilder u. 21. nt.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Baarzahlung.
jlmsdorser , Gerichtsvollzieher,

^669_ __ Aorkstraße 14._

Bekanntmachung,
ro den 15 . Dezember 1905 , Mittags
5 hier- Öer*" ’3ere ^ uu  Derfteigerungslokale Bleichstraße

1 Billard, 1 Klavier, 3 Spiegel, 2 Sofas nnd 4
Sessel, 7 komplette Betten, 2 Kleiderschränke mik
SPiegeltürcn, 4 Waschkomoden, 7 Tische, 1 Chaise¬
longe{mit Umbau. 1 5arm. Kronleuchter, 1 Säule,
2 Spiegelschränke, 1 Salonschrank, 1 Nachtschränk¬
chen, 2 Sessel, 1 Erkereinrichtung

^üentlich meistbietend zwangsweise gegen Baarzahlung. 3664
ÄLê er , Gerichtsvollzieher.

fi Amtlicher Theil.

Mönche.
Die Handlung spielt in der Gegenwart und zwar mil Ausnahme des
2. Aufzuges, dessen Schauplatz die Wohnung DLbler'S ist, im Kloster

St . Bernhard.
Kaffenöffnung6 'ĵ Uhr. Anfang der Vorstellung7 Uhr. Ende 9V,' Ubr.

Kirchliche Anzeigen.
Israelitische KultuSgemeind « (Syngoge Micheisberg).
Freitag: Abends 4.15 Uhr.
Sabbath : DlorgenS9 Uhr, nachmittags3 Uhr, abends 5.15 Uhr.
Wochentage: Morgens 7.15 Uhr, nachmittags 4 Uhr.
Die Gemeindebiblolhek ist geöffnei: Sonntag von 10—10'/, Uhr.

Nlt -JSraelitische CultuSqcmeindc . Synagoge: Friedrichstr. 25.
Freilag: Abends 4.51 Uhr.
Sabalh : Morgens 8 30 Uhr. nachmittag- 3 Uhr, abends5.15 Uhr.
Wochentage: Morgens 7.15 Uhr, abends 4 Uhr.

Bekanntmachung.
Bei den nach den Vorschriften der Städteordnung vom

4. August 1897 nnd des Gesetzes vom 30. Juni 1900 statt¬
gehabten Ergänzungs- und Ersatzwahlen sind folgende Herren
zu Mitgliedern der Stadtverordneten-Versammlung gewählt
bezw. wiedergewählt worden:

a) Bon der III . Wählerabteilung:
1. Schlossermeister Karl Gath,
2. Tapezierermeister Friedrich Kaltwasser,
3. Schrcinermcister Josef Fink,
4. Schreinermcister Wilhelm Löw,
5. Schuhmacher Philipp Eul

für die Jahre 1906 bis Ende 1911.
d) Von der II . Wählerabteilung:

6. Hofdachdeckermeister August Beckel,
7. Rentner Simon Heß,
8. Sanitätsrat Dr . Karl Heyinan,
9. Jnstizrat Dr . 2llexander Albcrti,

10. Rentner Wilhelm Neuendorff,
11. Musikalienhändler Heinrich Wolfs

für die Jahre 1906 bis Ende 1911.
12. Fabrikant Christian Kalkbrcnner

für die Jahre 1906 bis Ende 1907.
c) Von der I . Wählerabteilung:

13. Rentner Wolfgang Büdingen,
14. Baurat Josef Fischer-Dick,
15. Kanzleirat a. D. Wilhelm Flindt,
16. Rechtsanwalt Dr. Adolf Hehner,
17. Ingenieur Josef Massenez

für die Jahre 1906 bis Ende 1911.
18. Oberst z D. Gustav Castcndyck,
19. Prakt. Arzt Dr . Richard Friedlaender

für die Jahre 1906 bis Ende 1909.
Dies wird gemäß 8 29 der Städteordnung mit dem

Ansügen bekannt gemacht, daß gegen das stattgehabte Wahl¬
verfahren von jedem stimmberechtigten Bürger innerhalb zwei
Wochen vom Tage des Erscheinens dieser Bekanntmachung an
gerechnet bei dem Magistrat Einpruch erhoben werden kann.

Wiesbaden, 14. Dezember 1905.
365 6 _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Entwurf zum Haushaltsplan der Stadt Wies¬

baden für das Rechnungsjahr 1906 wird vom 16. d, Mts.
an acht Tage lang im Rathause, Zimmer Nr. 23, zur Ein¬
sicht der Gemeindeangehörigen offen gelegt.

Dies wird gemäß § 76 der Städteordnung bekannt
gemacht.«

Wiesbaden, den 13. Dezember 1905.
3661  Der Magistrat.



15. D^ emder 1905. Nr . 293 SBte«»R»enc< IR. Jdtgn»

Ganz besonders geeignet als

WeihnciditS ' Gerdienke
empfehlen wir:

Herren Kragen, Manschetten,Oberhemden
gute dauerhafte Qualitäten , garantiert 4-fach

Ferner:

Moderne
$a§on$! Cravatte Zehr große

Auswahl!

5 . Blumenfhcil & C
3365

zur Errichtung von Heilstätten.

»iehung 19.—23. Dezember. — Haupttreffer 100000 Mark bar, 50 000 Mark u. s. w.
Lose noch zu habe» bei: 3649

Carl CaaseS , Kirchgasse 40 und Marktstraße 10 (Hotel Grüner Wald).

Poppen
in groher Auswahl,

sowie Spielware » aller
Act und Christbaum¬
schmuck empfiehlt

(j.  M.ß ()sch<
46 Webergasse 46.

Die Zigarren-Grosshandluag vou Adolf Haybach empfiehl . :

ifiir Damen
und Herren,

wanderbare Muster in allen
Preislagen billig. 3380

; 20  ns. 110
8 Stück Negros
7 „ Industria
5 „ La flor
6 „ Elegant .

in Kistchen von 100 Stück billiger.

Stück Arma . . . . 36 Pfg.
„ Hab die Ehr . 38 „
„ Dofama . . . 42 „
„ Marga . . . 45 „

Preislisten und Proben auf Wunsch.m motuncii vuu avw  wouv «. - - - . ,
Etwa 70—80 Kistchen zurückgesetzter Zigarren gebe zu Einkaufspreisen ab
108, Adolf Haybach , Hellmandstrassa 43.

Kirchgasse40,
jEeke-Kleine Schwal-

bacherstrasse.

Zur Aufklärung!
Beim Einlauf von Han d © Cologne findet man noch vielfach die
Meinung vorherrschend. als feien die iölnischen Marken mit besonderen dhgie-
nifchen Ei .enfchastcn versehen. Diese Annahme beruht auf einem Irrtum.
Es kommen zwar auch viele minderwertige Produkte aus den Markt, latsach»
fich besitzt aber jede gute Eau äs Cologne, ganz glcichgillfg. ob dieselbe in
Kdln, Frankfurt oder an einem anderen Orte hergestellt wurde, di-Ietv- an¬
genehme, erfrischende, belebende und anregende Wirkung. Diese Tal ach« ist
den Herren Aerzlen längst bekannt. Daher und weil mein Eau de Oologne,
aus den auserlesenstenIn rcdienzien bereitet, auch noä> den Vorzug großer
Billigkeit besitzt, wird dieseibe sowohl hi-r, wie in Frankfurta. M. von vielen

Acrzten benutzt und emp'ohieu.

vorrätig in den bekannten Ena de Oologne Flaschen:
Fl. Mk. 0.60. '/. Fl. Mk 1- , \  F -. Mk. 1.75 , i-iUr Mk. 8.- .

Jtorbfl. k Mk. 1.50 und Mk. 3.—. Kiste nur 6 sein verpackten Ff. Mk. 5.—.
Emi de Oologne zum Baden: Liter Mk. 4.—.

JEan de Cologne -Setfe St . ck Mk. 0.50, Karton Mk. 1.95.
Di« Herstellung dieser Seife geschah aui Anregung meiner verehrten Kund-
schast infolge des großen Beifalls, welchen»leine Eau tlo Oologne fand.

Dr. NI. Albersheim, VSÄ
Laaer amerikanischer, deutscher, englischer und französischer Spezialiiäteii, sowie

- -  säintlichcr Tailette-Artiiel. - -

Wiesbaden , Ffankfurt a. M.
30 Wilhelm. trasse 80, Fernspr. 3007. 1 Kaiaerslraase i.

Versand gegen Nachnahme. Jllustr. Kalalog kostenlos. 3631

UA8ehen Sie sich
bei all. Hautunreinigkeitenmit
,1er vielf . m, höchst. Auszeich¬
nungen prämiierten

YY enzel-Seife
Pat. ges. gesell. Nr. 77732.

Giebt jujje'dfrlscii.Teint woissa
zarte Hau% rosiges Aussehen.

stück 50 l *lg . in allen
Apotheken, Drogerien, Parfii=
merien etc. Prospekte gratis
durch die alleinigen Fabrikant.

Chr . Wenzel & Co .,
-'43.125 Mai « « .
‘llctitiui " f . Kapitalistc »,
Für mehr.Patentamt! gisch.Massen»
artikcl Kapitalst als Tcild. gesucht.

Qss. i'nt. K .. W . 3 an b;c
Erp, d. Bl._ 3633

ptmacsihf Mc!
Ŵ lch ebdb. Herr ov Taine hilft

einer'bedr. Familie mil 50 Mark
aus der Not. Ng. I. Febr. Näh.
in der Exued. d. Bi._ 3614

Aus Lredit!
Anzüge

und
PanieiJ - Confection.

s
Wleäsilpfuleei

Friedrichstr- 33.

Clold,
Silber,

für Damen und Harren
in jeder Preislage

„Peter Henlein".
Bitte im eigenen Interesse ge«
nau auf Fi «mn , sowie Laden*

oingatig,
Kirdigasse 40,

Ecke Kl. Schwulbacherstr.,
zn aebten . 8330

I Anzug Serie I Anz. 5 Mk-
jl Anzragr Serie II Anz. 8 Mk-I
|i \ntu <r Serie III Anz. 10 Mk-

Öamsjis -Costilm -Röcii ©.
Blouson etc . ' ,

Anzahl, von 5 Mark an. I

Jeder Käufer erhält emkesch eick

Alte EmaiUctSPfe
werden mik Bbden versehen und neu emaillirt »« ctraerUWeiEgasicMMtwti  Emaiilirmr!! 3

4319
uff*
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ĵ Wseits belieb//
Xmmerichr̂
.Kafffe*;

$isclui !0
ofc-

ass 0^
2856

Kartoffeln! Kartoffeln!
J2Ä &.Ä
rtfT „V .n und Hotels Für Familien billigne LezugSguelle durch
Siilipp Weyer , Obst- und Lanü.Sproduktenhandlung en gro. ,

Budendeim a. Rh. . x-»litittlnat: Markt,traue >>
" :x,s ,g :,.fgr „:rg "" ~«S

K. Bilckiog,
KrauzPlatz , , ^

empfiehlt als Weihnachtsgeschenke:
Ohrev — Gold*und Silber waren -
ührketten — Ält'enidewaren und

Bestecke«
iräiie JiiswaM. fllliiiBt Ut ti ft.

lÄTlij » IS ® LStift#
^ 3 kauft man am besten bei

Rosa Pinkcruclle,
Kleine Webergasse 11._

Sie beste 11) billigste BeziMiielle
Möbeln. Betten. Polstcrwarc^ chw. ganzen Ausstattungen

Kurgerliches Möbel-Magazin
~ ~ Wilhelm Henmann . JoUO

Eck- Helenen- und Ble.chstraße. - Emgang BlnMiaß^
Sämtliche Betten u. Pdlst-rwaren me de ,n e.gen.r ^ er.st

sä « Tar .* «

feksfak«
ist die.welche
aufkleinemRaum
größte Wirkung

erzielt.
Verfangen Sie keslen Jos Vorschläge.Maasensfein&Vtsgler'A-O

| Vertrete ^ in Wiesbaden:
| Gustav Meyer, Langg.  26.

garantirt
wasserdicht,GummiBetteinlagen,

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von Mk . 1 * 30 an per Meter.

. . . . » bester Schutz gegen Erkältung, zur richtige»WindölnOSCilßn, Läugliugsxüege unentbehrlich.
Aus feinstem Paragummistoff , doppelt gummirt , sehr haltbar , per
Stück von Wh . 1. 8 ® an . _

Sämmtliche Artikel zur Kranken- u. Wochenbettpflege.
€lir . Tauber , Kirehgasse6. Tel. 717.

NÄMMM

3 Winter -Paletots,
Loden-Joppen , Herren- und Knatoen-Anzüge,

Hosen und Westen enorm billig. *

Frledr . Sclmilzer , |
Herren- und linaben -Garderoben-Geschäft,

Eckhaus Wellritzstrasse und Schwalbacherstrasse . k
NB . Neues Geschäft , keine alten unmodernen und ver .egenen W « en . , gj

Hiermit empfähle ich als Spezialität meine

naturell gerösteten Kaffees,
p. PH, 10 !>, IS » . 140 , 160 . IS » u"d JO « Pf-P Unübertroffen an Qualität ist mein

Haushaltungskaffee
I. Mk. 1.2» . . Pf>r fkü . Mk 1n -j ah,  i 'JO rer Pta . Jus. * 20,

tadelloser ’ ltrand und v ^ zü S lich ent¬
wickeltes Aroma.

re*WeUmachiskaffee1 .60 160

P . Endes *S4
VB»„t. clMichelsberg 32.

C ° °K .affee -Uüsterei m. olektr . Betriebe.
„ . j- ^ nbe ich im Interesse meiner werten kundscha tb. .,. K, kto . . . in

Bekannt für gm ;
Kttcuvostenaaffe 0,  Schublager.̂

aller
iSysteme,

»m. Md liitoärtä 8.1)=.,*, »°p„ nd uud i« .
Aus dca Kiuraunitteiltn| «Wt« SwlfGMs.,
mit den neuesten » überhaupt ex .Mreudcn Bet,
bessernnyen empfiehlt bestens|j , du Fi&is , Mechaniker,

Wiesbaden » Kirchgasse 24.
-Eigene Nkparaturw .'rkkaite.

Langjährige tz,ara »tie.

Atelier
8 'TiriH « « ,

Moritsstrasse9,

empfiehlt
die Anfertigniig

von Porträts
aller Art , spe ■.
die Ausführun g in

*S * Matt •* »
zu oilligen Preisen.
Vergrössernnfiteu

nach jedem Bilde
Aufnahmen

zujeder Zeit,.
abends bei

elektrischem Licht.

„ WeihnächtsMise!
**

" „ O per Pid . 34 Psg.. 6« 5 Pfd, lo Ufa.
Bitc >lo - .Margarine . beider Butterer,atz, tei •> W#- 7® W*

,,Tolo "-Margari « c, per Pfd. 7o Psg., b°, o Pl . 50  Psg
Die sehr beliebte„Küchen,rellde feinster l'sla»,mbmter ^ ^
Drima Bari "<Mandcl,i rer Pfd. 78 nnb̂ SO Pf». ms«

Nor ?LBL1i »7Ä !ddLpulv «7 ^ & a * » * *

sstä -a » - 48JS tsptr
Kaffee ! Kaffee ! , ^^ "lsec!

ver Pst> 80 90 100, 120, 110, 160 Ptg.
Bei jedem Pfund «affee ton 1.20 Mk an 1W «g * ff'Bei 40 retournierten Kasseebeiueln pro -irb_ 1.4 -

Käufer eine gutgehende Uhr.
Pull -, Wasch - und Lchencrartifeln.

Prima weifte Kernseife , per Psd. 2Z Psg , be, 5 P!°. - -

Prima ^Lchniicrscifc per Pf .̂ 16 Mg- d-' o Pfd. Io W»'
E - da . 3 Pfd 10 Psg.. Scheuertücher , «-k. 1b. 2o, und m p,g

Snvpen - und «Kemüsettndeln!
INarc rer Pfd. 23, 28. 30 und 3» Plg.

Hering« 10 Sr . b ' Pfg' Rollmöv!«, 10 St . bb Pf». Geier und
^ 0' - M,,, „„ adr. per Pfd. 18, 20. 2Ö, 30, 3o Psg.

Erstes
Krauksurter Konsumhaus.

SL LSASLÄk ''^ ^ .
illäbdfabril:null-fagkt,

gaulbrunnendt. 7, Hellmundstr. 43, von
,— ^ —  Gebr . Ernst.

Bringen unsere' in ter Tampsschrcincici Bockcubansc » i T,
elbstaesertigten Möbel all-r Art in empfehlende Erinnerung.
Gute Ware . Billige Preise . Spezialität: Betten , Kleider

schränke , Bcrtikow » und Polster,uöbel.
Pur nefi Beachtuna laben ergebend ein. 19,0

pr.M.Mk.:t60,1,80,2,00u.2,40
gur it>Origit\al*Radtungen.

FR.DaVid SöHHe, Hallea-S.
VurltautsltellendurchPlakateKenntlicl

Wäsche zum Bügeln
wird angenommcn,

Sedanstr. 10. Bdb. Dach,
3589 bei Döppe nschmidh,

tKeteqettheltskättse!
Streng reell ! Streng reell r

Billigste Preise l
m-  Was -ws
schenken wir?
Das nützlichste Weih-
nachts - Geschenk sind

Offenbacher
Lederwaren,

als : Panntsäcke aus piima Nind-
leder, Maul-, Staig - u. Paiztaschrn,
Kreuzbüqeltafchen, Akten-, Schritb-
und Musikmappen. Brief , Bist!-,
Zigarren- und Zigarrttcutaschrn,
Portemonnaies, Operngiäscr und
Feldstecher, Plaigbullen, Plaid-
ricmen u. Schum'uilerale, Damen-
Ha„d.', Umbänge- und Ketten-
täschcheu >n sehr mod. Farben
und isaoons. Ferner Kais - r-
koffer für Herren und Damen,
Va -issskofser , Coups- u. Siund-
reisekoffer . Anzug- und Fallen-
kossr . D°men=Hutkosser re. kaufen

, Sie am Vesten und villigste»
nur
iilurldflr. 2?, I « .

„Kein „Laden " .
Telephon 894, _ Telephon 894.
Bitte genau auf Strafte und
Nummer zu achten! 3498

NB. Namen auf Koffer, sowie
Bervackungu. Transport gratis.

Streng reell!
Billigste Preise! Billiaste Preises

Empfehle
befsein, Ilmandern und sBügeln
von Herren- und Knaben-Kleidern.

I . Goethe , Schneidermeister,
3454 Bleichstr, 7, Bdh. 2.

Bcttwärmflaschen ~
in Zinn , Kupfer , verzinnt und Emarl . 3506
m.  fiSossi, Metzgergasse 3.

NB Altes Zinn , Blei u. sonstige Metalle werden
zu Wä gten  VjiK » in Kauf unb Tausch S-n°m.n-n.

Acbtnns '
und lupnittgefdiäfte.

5000 Kilo
settdicht Einschlag-Papier

per 50 Kilo 17 , 18 und 20 Mk
Ws«»istzt SSctaestowltZj

Telefon 2549 3455  Bertramstr ^ .
«lttnntna den 18 . Dezember d Js ., uach'

mittaas 4 Uhr , werden aus dem NatHause zu Klappen^

OemeiDdebnllen
öffentlich meistbietend versteigert

Kloppe, . heim , * . 12-

no5_ __ ^ teb — — -rr " *
Lkinfte Uordsee-SchkUfische.
C  Nordsee Kadliau im '.'iusschnitt.

Telefon 12». ^ fr Schaab . Grabenstraße 3.
Nvsclsinen Dutzend von 40 4?tg. an. —

uu

Cigarren
LetrotrnM'LmupenallerArt

mit Patettt Breuner etc.oti* Pateut Breuner etc.
©avernic »Er gutes Lichr Prima Ware zu i .filgen

w‘"m. -Kossl , Metzgergasse 3.

al3 passendes Weihnnchti »SECScheiik
in Packungen von 10, 25, 50 , 10J und oOO Stück

empfiehlt zu billigen reellen Preison

Cigarrenhdlg. B ^ rnh . Cr atz
löh . Heinrich Cron.
Kirehgasse 64.

3553

»nifr lftitcM Dutzend non 4Mg. u».__

Seesischverkauf.
pSÄÄÄSg
der vom Magistrate angekündigt- Berkauf lebendfrü -h-

“ " S '*« ^ 10 ft.
Kabclsau im ganzen Fisch ^ h

do. ohne Kopf » » 3.j 0
.. im Ausschnitt » „ J6  „

Seelachse im ganzen Fisch » r> 20  „
do. ohne Kopf - » ,;o
„ im Ausschnitt „ « l6  „

Seeaale im ganzen Fisch n " 20 ..
do. ohne Kopf n " 30  „

im Ausschn ii '' putsche"
Auf aas seltene billige Angebot aller(em,te" {all fg$ett

Lochseekabeljau wird hierdurch hmgewtesen.
Mittwoch von 1» Ub- «• **”, °b.
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Wiesbadener Wohnungs-Anzeiger --Ls
des

Wiesbadener General ' Anzeigers.
Mnier Wohnungs• Anzeiger erscheint3.mal wöchentlich in einer

Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem
jedem ünfereflenfen in unterer Expedition gratis verabfolgt, usu
Billigte und erfolgreichste Gelegenheit zur Permiethung von Geschäfts.
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. festfes *GÄ»

flnter diefer Rubrik werden Snferafe bis zu 4 Zeilen bei 3.ma!
wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.- pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.

Einzelne Permiethungs*3nferate 5 Pfennige pro Zeile.
BflSEB858B fflB8B3ra

MchullSgSNchlvkjs-Suml! Lion&Cie.
„ „ . Fricdrichstrast . 11. ♦ Telefoo »08
Stojitnftfir Be,chafsung von Mi-tH. imd Koufobjekr-n all« Act.

^ambachtal I» u. 14. « artend I LZP>rlstr. 42. 1.. schön- Wohnung.
2 schon- Parterre,vohnungen. Beletage. 4 Zimmer. 1 Man-

ganz neu hcrg-richtcr, je 5 Zimmer, ' ^ " -
©peifetammcr, Bad, Balkon,Warm

In

Villa Badenstedt

waffereinricht,, 3 Kammern sof. od.
später zu verm. Md . bei 485

C. Philipp,, Dambaättal 12. 1.
^ayiistr . 30, 1., ichönc5-Z,m.-
\3  Wohn . m. Bubet), auf gleich
ober I. April zu verm. 1598

sard«. X Keller, t Küche, per 1
April zu verm. Näb. das 3601<r

^euinuudstr . 58, Neubau, Elle

liX per sofort ober spater nur noch die IX . Etage zu verm
Die hochherrschaftliche Wohnung besteht aur 9 grotzen
Salonr und Zimmern, großer prachtvoller Diele, Babezimiuer.
Toileiteii- u. Tlos-lräuiiien, großer Heller Küche. Speisekammer,
meyrcren Vcansarben. Kellern rc., Alles ist hocheleganteste?

Gattung . Elektrischen Perjonen-Aufzug im reich mir
ultaimor ausgest. Hauvlausgaiig, Lieferaiiientreppe, Niederdruck-
dampf. u. Gaskamm.Heizung. Elekir. Licht und Gas in all.
Raumen. Kall- und Warm-Waffer-Anlage. Die Etage kann
auf 12 —14 Räume v rgrößert werben, lösraoc für Auto
uiobtle . — Eingebaute Rvhrlcitungcn für Baccuum-

I Reinigung rc.

,yy . . . .. . - -
Luiserstr., S-Bim.-Wohnung,

Port., mit Balk., Leucht- u. Heiz,
gar zu vermieten. Näh. Emser-
straße 22. Part . 1571

KleiMr sind Wohnungen
von 4 Ziunnern, 1 Küche,

Babezim.. 2 Maus , und allen der
Neuzeit entspr. Zubed.. auf 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Herder,
straße 10, 1. Etage und Kaiser
ifriedrich-RiliH 74,  3 . 2234

4- abmiraße6. 1. Sr , 5 Zimmer.
**  Badekabinet, mit allem Zubeh.
ju Demi. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeiffer & Co. 4025

4tauggasse 3 in öie dritte Etage,
^ besteh-nd aur 4 Zimmern. 3
Kabinetten und allem Zubeh. zu
verm. Preir 500 Ml. Näh. bei
n . Letiiuai '.n Juwelier . 2984

ßsdÄ ldorihnr. 48, ■> Zim ., Küche,
♦v *' Ba kon, 2 Keller, 2 Maus.,
neu hergerichiet, sofort oder später
zu verm. Näh. Boh., Part . Be¬
sichtigung jeoerz-ji. 117

Hg > °rltzliraße 87, ch, 4.Z,iiilil.-
Wohnung m. Zubeh. zu

. . Näh, bei K ees im Laden.verm.

Nähere Auskunft, wie Einsichinahme bec Pläne bei
Christian Keckul , Bureau: „Hotel Metropole*. 654i

Kinderloses
Ehepaar

sucht zum Beziehen per 1. Januar
eine freundliche

2-JtmmrrtUD$i!UBa
in ruhiger Lage.

Angebote mit Preirangabe sofort
«beten unter R . « . 20  an die
Erp. d. Bl.

»" tt der zu Hause arbeitet.
öS Ochrift!.). s. hübsch möbl. Z.
^fs ui, Preis einichl. Frühstück u.
R?' °°° Pension) Z. 1 postlag.Rh-msir aße.

2-Ziinu,er-
Wohnung

1"• ruhiger Familie für April
KlOb gebucht.
».6 ^ - mit Preis u. M . L.
ackvl an die Expedition b. Bl.
2 be" «- 3361

Gesucht Helle
Parterrr-

Räume,
«I . 3490

,

«litberroalbflr . 11, 1„ 8-Zimmer-
Wohnung nedst Zubehör für

1600 Mk. pro Jahr zu oeriu.
Mittags 12—1 Uhr. 2896

HXXheingauerstr. lO, u. Erke' Elt-
*7  oiUerftr. sind herrschaftliche
5-Zmmerw., der Neuzeit emspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part, , l. und im
Laden oder heim Eigentümer H
Lill. Albrechtstr. 22. 5909

MZorchsir . r.9 ' ri eine ichöne
geräumige 4.Ziui.-Wohn.,

2. Etage, mit reicht. Zubeh. zu
verm. ^ W Kimme !, Kaiser-
Friedrich-Ring 67. 2453
M > °riy r. 37. 2. ii. 3. St ., je

eine 4-Zimiiier Wohn, mit
^nbc^or zu vm. Näh. Laden. 3503

Seerobenstrasss 30, P'
l etape. herrsch. S-Zim.-Wohn. m. \

Achnne 4-Zimmer-Woliii. (uen
'“ ' jegt bi» Jan . zum ermäßigten
Preise) zu verm, Näheres Mühl-
gasse15, im Laden. 9484

M -ubau Kleist,Ir. 3, Hlh., schön-
3 Ziiiim-rwvbiiung, d. N«uz.

entsprechend, p-r 1. Apr'il zu vnu
^tah . H-ü. X. l. 3537

^̂ lietviä' eiiii-, 6, ein- Wohnung.
*' *' 3 Zimiiier. Küche, Bad. Erker
und Vi: fou um Zubeh.. sowie 2
feoutrumräuuif , als Wrrkstätte,
<.'Urc.ni ober 11 a,Traum per sof
r6fr »iitr l ■u :m. Näh. Part.
£.. »v“" d uuiienstraße 5, bei
ii ' ivriner . 1069

eb; u t‘f ^ art , Äohn ." von
3 Zttü, :u. Zubeh. (neu her

Likich vd. spät, zu verm.
Nah Lebrstr. 14. 1. iks. 8 !13
MHHrga „e 35, 3., 3 Zimmer

Z, Z, U', Küche per sof. zu v-rm.
Nah. Parterre._ 3571

yj -erte.becfftr. 7, Eue
ich- 3 Zim.-Wohiiungeit mi

^Sd,one o-Zim.-Aohnuna mit
reich!. Zubehör auf 1. April

z. verm. Wusserleiiung, ev. auch
Eas vorhanden. Bier,ladt, Blumen-

^H ^ iuinier u. Zubehör (1. (Sn
V. sofort od. ipäter zu verm.

zu Dotzheim, Nhe inür. 49. 1718

Albrechtftratze 4L
«ne Maus..Wohnung v. 3 Qjm
Kücheu. Zubeh. an kl. ruh. und
iWfMro'W ' “Uf fofovt ^r

M- l°hrl. zu vm. Näh. das.
Vdh.. 2. St . ^

reitbl. Zubeh. zu verm. Näh. dorr
tnt Laden. 6425

Rerrgttffe 12,
Seitenbau, in eine sch-ne 3-Zim.-
Wohn. im Glasabschl. p,'r 1. £ !:.
j,u verm. Nah, im Laden. 4717

7  Zimmer,

^«ch-Zubeh. sofort ob.  später zu vm
Anzui. v.11—4 Uijt. yt. Part . 604

^lisabethemlr ^ 19, 2, 7 Zuu,Küche, Bad, gr. Ballon,
Kohlenauszug, Gatten zu verm.
Näh. 2, Et. 727

ĥ milersir. 23b. 7 Zun.. Küche,3 Balkons, Loggia, Bad, M.
1100—1300, per 1 Jan . 1906,
event. später zu verm. Näh. das.
Freie gesunde Lage, dich- a. Walde.
Nähe Endstalion der elektr. Babn
.linier .den Eichen" 8985

»errsch Wohnung mit Gas und
3  elektr. Licht im 3. Stock am

ftoifer Friedrichring, bestehend aus
o Zimmern nebst Küche. Bade,
sind Fremden- Zi,inner und
üblichem Zubehör, wegen Weg.
zugs von hier sofort zu vermieten.
14o0 SBif. Schefsekstr. 1, 2. zw.
13 und 1 Uhr. 2994

latteritr. 33b, 4 Zim., Küche.
Balkon, Bad, M. 700—800.

p-r X. Jan . 1906. Näh. daselbst-.
Dicht am Walds gelegen, nahe
Endstation der elekir. Bahn „llmer
i>. Eichen". ä571
Scharnhorst,iraß - 20,
TT  ® taäe. je 4 Zimmer mit
Bad, per 1. Oktober billig 3. Dm.
Näh. Laden. 5^ 8

GH 'eichstr. u, im Barde» u. Mtld.
Tr  und 3-Zi„„»erwohnu«a
' °l- °der X. April 1906 zu verm.

Nah, 1. § tc(f,  2288
Är °"..-Woh„. (- tb.). - Zuumer.'

Kücheu. Keller, p. 1. Okt.
zu verm Preis 380 M,. m
Albrechtstrase 41, Bdh.. 1.. Dt>cc
Bureau Hth, _ 8779

d ^ lippsbergür. 49. 51 undOH, Höhenlage, schöne3-
Ziuimer-Wohnuitzeu mit Bad
Usid2 Balkons sof. zu per,,,.
Rah. bei A. Oberheim.
Labiistr. 4. oderC . Schätzler,
phi ippsbergstr. 53. 4024

(̂ chwalbachirsir. 30. Garteüieüeschöne4>ZimiiicriWohnu»gen
zu vermiet en. ^go7

PiillfMrfifjf l5f
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reicht. Zubeh., 2 Tr. hoch, zu
verm. Näh. Baubureau da¬
selbst. 8905

ZKrilhelmstr. 5, sebr sch Wohn
2. St ., 7 Zim m. 9 gr.

Balkons u. reich!. Zubeh. zu vnn
Näh  zu erfr. Kreiölstr. 5. 4696

rnr  bis 4-Zii» -Wohn,
Hin, l ‘ ,e ber  Dobheiinerstr. und
ZZ  Offen . m> Preis
d. E>, 100 an b,e Exped.

3600

«te ^ ' dnch.R.ng 81. Neu.
boii S- 'in ^ ^ "^üche Wohnung
K°mfon I? 11™ ' mit allem
1. u, 2 ^uzeii ausoestaltet,
später ^ 0', per !. Januar od.

Rüdest '" '» ^ äh. daielbst
b,, reau. Ede-merstraß- Bau.

Wää .2;

Erurchgasse 47 ist im 1. und 2.
? Wohiiungsstock je eine Wohn,

bestehend aus 6Zimmern, I Bade-
zimnier, Küche mit Speisekannner,
2 Rianj. u. 2 Kellern zu vekm.
Näh. Part, im Komptoir von L.
D. Jung.  3298
^Lcheffelstr. 3, ist eme derrschastt.
d Parterre - Wovnung von 6

Zimmern, Küche, Badez./2 Man¬
sarden und allem der Neuzeit ent¬
sprechenden Zubehör, per 1. April
1906 zu vermieten. Näberes Kaiser
Friedrich-Ning 74, 3 , Herderstr. 10
und 13, 1. Etage. 2232

^ «r-iMG*ae3tEaco

4 Zinimcr.

Bütowstratze8
hochherrfchaftl., besonders schöne u.
große4.Zimiuerivoh,i. in. mobenin!
Komfort, sofort ob. späker zu verm.

Näheres daselbst Part . (Ohne
Hinterhaus!) 3510
Mlücherst«. 20, Küche,
Cr Maus., 2 JteU. per sof, oder
päter zu rermielen Näh. 3. od.
3. Stock.  ßg

Flucher,,r . i7, ^ Neubau, sinoWohn, von je 4 Zim, nebst
Zubeh., der llleuz. cntfpr. einger,
P. sof. 0. sp. Näherer dortselbst
P ->rt.. r. 8672

ck̂ ambaaual. 17. Parterre,Zimmer, Balkon und
Zubehör, per 1. Febr oder
März Wegzuges halber zu
verm., mit Nachlaßf das erste
Jahr . Näh, dotts. 1799

^otzhcimerstraße 36, Mittelbau.
vier Zimmer per fofort zu

ver mi len ._

Parterre

^Etböiie 4 Zimmerwohiiung auf
TZ 1 April zu vermieten.
28o2 Wellritzstr.  28 , 1.

^ Zuumer, ituche,- . . . WVMU
Badekammer, Mansarde und

2 Keller  zu verm.

^rLiSumrckring 7, Hinierbaus,
^  Drei - Zimmerwohnung zu
vermieten. 3569

^lanutbaierstr . 4. sch. 3.Zu,!..Wohnung m. Bad. Kohien-
auzug, vorn u. hinten Balkon,
Alles der Neuzeit e-ttspr. eiliger.,
z» verm. Näa, im Laden. 8144

Flatterstrasse 23b
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,
Loggia per 1. Ja,, . 1906. 600—
700 Mk. Freie gesunde Lage, dicht
am Wa de, nahe Endstation der
elektr. Bahn „11. d Elchen.

N.ih. daselbst. 9570

tllAauenldalerstr. 5. Part .-Wohn..
» » 3 Zimmer und Küche (sehr
geeignet zu Bureauzwecken), sowie
eme Wohnung von zwei Zimmern
u. Zubeh. fof. zu Perm. 8318

"3. Jpttu, 2 mal’
.TZ ^uch - Uno Keller an einekl. Familie zu verm. sn;n

» « w ä.  4 i Zim.
^ und2 Z,I„. u, Küche, per sof.
zu verm. Näh. verl. Blücher-strage 35
(Zichorie 2.Ziii„uerwohi,u,ia und
^ Küche per 1. Jan z„ p„ ,„.

Zu erfr. Seilenb. Part.
3624 Dotzheimerstr. 15.
^vtzheia !erstr. vch Milb., 3 Z „n..

Nah. Bdh., 1. £ t, 8249
Dotzheimersiraße 103

• " (Güttler), gegenüber(Biitet-
bah" h°f. sch- 2-Zim.-W°hnungen.
eoent. mit Werkstätten vd. Laaer-
raume zu v-rm. gz^
>K/eudau Wiesbadener Brotfabrik
T *' Dotzheimerstr . 126 , schöne ch
Zimmermohn. zu  verm. 1922

ikhlstraßesi, 3 Zimmerwohnung
Gartenhaus, 1. u. 3. Stock,

per ,of. zu verm. Ne » Herste'
richtet . Preis 0. 435 bis 050 M.

Stab. B . Kraft . 1887

16, ich- 2<Z»iimer-
^ °hn. (Hth., . „ wie I .Zim..

W°hn. (Mtlb , auf 1. Jan . z. v,n'
Nab. Vdh„  Hochp. r 0004

4S Zimmer u. Küche(monatlich
^ 28 M ) am liebsten an ruh.
Haudmerler zu verm. 3592

Rheinstr. 83, Park.

^otzbemierstr. 46, im Hinterhaus,

^ll) ömerberg 16 Dachmohuung, 3*̂ » Ziiii. u. Küche im Nab

»1
2514

Wohnung.
^chlichteriir . 7, 1. Eta.ie und
W Hochpart., je 6 Zimmer, Bad
reichliches Zubehör, aus sofort 00.
später zu vermieten Näh Kirch-
gasse 38, 3. 9205

5 Zimmer.

»KJe ^juge» Halver ist die Woh.
''442  niing Adelheldstraße 71), 3.
5 Zimmer mit Zubeh,, ab 1. Oft.
zu vermiethen. Anzusehen Vorm.
11—12, Nachm 5—7 Uhr 4871
^KLisiuarckriNg üb. b-Zmimer-
^ Wohn. m. Zub., 2. oder 3.

Et., sof zu Perm. 4195

P°l ' ^ r Aerzte,
CL°n*inh abct ,°'me" o6cr

‘■«Ut. tU  ii ä“ #etm- Näh.
' • 3234

äHLlcichstr. 3, im Vorderhaus, 5
bis 6 große Zimmer sofort

zu vermieten.
Näheres 1 Stock.  2287

4—5 Zimmer, sofort zu vm. Näli
Einserstraße 22, Part . 611

3 Zimmer nebst Zu ehör sof
oder später zu öermieten. 2198

Näb. Vorderst., Part.
ĉ otzheimerstrase 94, 4.
(̂ sch. 3.Zi,i„i,-r-Wohiiung aus

ivck

1. Okt. zu verm. 9235

Zim. u. Küche im Vdh aui gl.
oder spät, zu verm. Näh. im 2. St
bei Dehn, oder Nerostraße Nr. 3,
Zigar ienladeii. 154z
*| *öiiicrber8 8 . 3 Zim . u. Küche
*** fof od. spät, für 380 M. z.
vm. Nah. 1. St . l. Z267

2  i " ul,e u. Keller, gr
Räume, auch als Werkstatt ae.

«goet, auf gleich od. spät, zu vm
Ervacherftr. 4, 2.
^räulsnrterftratze 8 « , i»
ei Biebrich , ist kl. 2-Zimmer.
Wohnung mit Kammer, Küche,
Entree, Speisekammer, Kloset re
zu verm. Näh. in Wiesbaden.
Niidesheimerstr. 15, Part. 1007

« ^ -ttviUerstr. 8, me« . 3.J,mmee-
Vv Wohnungen nebst allem Zub.
zu berui. Näh. das. vd. Moriv-
straße 9. Riktv., P . 406]

Billen-Kolonie Eigenheim. 1
j Etg., 4 Zimm.-Wohu. in. Diele
gr. Ballon, Badez. u. Zubeb.
z 1.April z vm. Näh. Eigen-
heimstr. 1. 1. 2385

Ninnrer̂ s
Gartenanlage
Eltvillerstraße 2l , schöne3-Zimmer«
Wohnung mit allem Komforl(Gas,
Bad, elektr Llcht), 1. Etage, auf
gleich oder später zu verm.

Näheres daselbst. zgig

^chierstemerstr. 50 (GemarkHsf
Biebricha. Rh.) ist eine sch.

Wohnung von 3 Zi,,,.. Kücheu
Keller per sof. zu Näh.
Neuaasse3 Part . 1800

Ältneifenauitr . 8, Neubau, nur
Bdh., sch. 3-Zim.-Wohnuiig

zu verm Näh. das. oder Luisen-
ftraüc  12 , bei Ph Meier . 3888

Liumier und Küche im Hlh.,
2. e>t sofort billig zu verm.

Gneis enaustr. 23. 1. r. 688

^charuvorst,trage 18, 2. St ., sch.
^ 3-Zimmerwohn. mit allem

Herderstr. 18
4-Zimiiierwohnuug im ersten Stock,
der Neuzest entsp., mit freier Aus-
sicht und Sommcrseite, aus 1.April
zu vermieten. ,95
^ahiistra „ c 3. St . rechts

^me Maniaröeivohii., p Räume,an ruhige Leute per 1. Nov.
zu vermielen
^l5 Eiiiserstraße  40.

^ ". aiuvaulhai 12, Gib., Patt,
^  5 Zim., , Bad, Speisekam,
Balkon sofort'zu verm, stkäh. bei

C.  Philippi,
4171 Dambachlhal12, 1.

iS  4 Zimmer nebst Zubebör
an ruhige Familie z. vermieten.
Preis 800 Mk Nähere» 2. Sl . l

_ 5246  _
A -Zimmerwohnung, neu berge»
“ richtet, auf gleich oder später
zu verm Näheres Karlftraße 8,Part. I. 858 4

arlstraße 3o, Eckhaus, 4» und
3-Ziin»ierwolin. sehr preiSlv.

sof zu verm. Näb. Laden oder
Nauenlhalerstraße 14, Patt . 1763

^mserstraße 75, 3- 4.Zm,mer.
Wohn., Frontsp., auf gleichz» verm

cĥ eUmuiidstrase5, schöne3. u
Tsr  4 ' Zimmerwohn, auf 1 Oft!
6» vermieten. Näh., 1 ., I. 4631

X. od. 15. Ja », eine 3- u.
O eine 2.Zimmerwohnungmit
ösibehör (G asadschluß) zu Perm.
Hirschgraben 26. 2066
Äp aristr. 44. 3.Zimiuerwob„uiia

Zubeb. sof. 0. sp. zu verm.
Näh, parterre. 69

^ansti . 28, Mtlb.. 3Z ., Maus.Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh.
Bdh., Part . «57Z

Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten. 3950
^Kialliiiühlur . 25, Fronispiy.

3 Zimmer an ruh. Leute zu
verm.  Näh . Part . 34u4
«LAaldstr. 90, 3-Ztm.-Wobn. m.

Küche zu verm. Näh. das.
Nachm, von 5- 7 Uhr. oder bei
P. Lerch, Dotzheimerstr. 118.  7139
schöne 3. und 3Zuinn -rwobn

mit Zubehör i. Neubau Set --
bttstraße4 per gleich od 1. J „ij
190.5 zu vm Näh. daselbst Stb

_ 1805
Westendstrasse 3.

SchöneÄ Zimut-r-Wohuung,
stanzbch neu hergerichtet, billig per
sofort zu verm. 830

E Wohnung, 2 Zimmer und
, Küche vorändcrungshalher auf

7' Ion . ob. später zu verin. Näh.
Helenen Ir. 25, Frontsp. 8347

Boh., sind per
sofort 3 Wohnungen, 2 eint.

Zmi und 1 Zimmeru. Küche, zu
vm. Siäh. bei I . Hornung& Co..
Hasnergaise 3.

Neubau, 1- und 2-Zj,nmer-Woh.
nungen zu verwietheü. 9007

ArchitektL. Meurer, Luisenstr. 31.
^resteudstraue 38, 3' ZimmenWohnuna III. HuhfhKrn»lWohnung IN. Zubehör auf
1 .Jan , zu verm. 1990

ßltdrii!,, ftiröUr. iz.
Neubau, sino schöne 3-Zimmer-
Wohnungen sofort billig zu v-rm

Näheres daselbst oder 490
Adlerstr. 81  bei Karl Auer.

reuiiol 2- u. 3-Z„„..Wob„.
Zubeh. fof. zu vm. Mt)

SluMr ., Este Jägerstr.. P . 4605
6 ^ayi >slr. 3^. 3 Frontsplzzimiiier

zu vermieten. 678
.Näh. Mühlaass« 15.  p.

^ .ch. Mansardwohnunaauf al
od. 1. Juli zu verm. Karl-'

strotze 33, Bvh., 1
«J -eubau Jfleiji'itr. ‘a, ^  } 4 '
**  2 Zimmer-Wohn. sofort zu
venu. Näh. Hlh., 1. l. yöäfi
3bM ;'.l.l t,cc fl *8» 2 Zlm . und

* Küche z-i peu,, . Lbö

^lö ^ ^ straßê25, zwei Zimmer»ub Küche zu »« mieten.
1469

<1i



15. D ^ ember 1905 .

ttehrstr . 31, Part ., 2 Zimmer,
Küche u. Zuheh . auf 1. Jan.

oder später zu vermieten, Siäh.
1 Stiere hoch._ __ 3475
«fjoneftt . 70 , Slb ., 2 Zunmer
w4 und Küche zu vermiethe».
Nah . Bdh. I.  _
«f | > üaerjlr . 10 ist die Dians ardw.

auf gl. ob. spät, an ruhige
Leute billig zu vcrm. Zu erfrag.
Röderstr. 34 , l ., v. 9—3 Uhr. 9764

H» 4eueiveckstr. 8 sind 1-, 2- und
3>Zimmerwohnungen , Werk¬

statt . Bierkellcr. auf 1. Januar zu
verniieien . K. Sarg,
21 35 Sckicrstcmcrsir. 18, V . P.

vieugttsse 1s,
1 . Etage, 2 Ziminer für Bureau-
Zwecke auf gleich zu verin.

Näh. bei triebt . Marburg.
Neuaan'e 1. !>«einba>idluiig . 2030

fr» Mansarden mit Küche z. vin
&  Siähercs Wörthsiraße 11, im
Laden._ 9421
«ijorfilt . 14, Slb ., 2 Zun ., Küche

und Keller zu verm. Nähe
Bdb., 1, St , links._ 3315
« » orkstr. 12. Zwei schöne ntcin-
'£j  aiiberg . heizb. Mans. fof. z. vin.

‘Näheres das, p.  l ^ ^ ^ ..._ 6QQ

Aorkstr . Ä5,
gt. 3- und 2.Zim .»Wohu. billig
zuviwNäb ^ ck̂ . Et^ ^ ^ ^ i4

,4ietcnring 14 , Mittelbau,
{ ) sch. 2-Zimmer -Wohn . zu
verm. Näheres Bauburcau,
Zictenring 12. 2645

2 lllanfarDenîmuicc
an ruhige Leute abzugeden. Näh.
P !atterstraßê 12^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
fr» Ziniiner gegen Hausaroeu an
&  ruhige Leute abzugeden. Näh.
Pkattersiraße 12. 9330

B fleme Wohnungen auf lofon,
cd. 1 . Okr. zu verm. 6583

_ Piatterstrasie 46.

m öinerverg 15, totu,ki.rroyn,2 Ziinnier , Küche u. Zubeh
auf gleich zu verm. Siäh. daselbst
Part ., Laden, oder beim Eigcnt.
2568 Platlerstr . 112.

^Hrhilippsbergstr . 36, sch. 2-Zmi .-
Wohn, in freier, luftiger Lage

an saubere, ruh . Leute zu verm.
Näh . das, im Baubnrean . 6339

Rauenthalerslr . 12 ,
2 Zimmer mit Zubehör zu vcr>
niietbc»._ 5792
$ » au« utaLnftt . 18, 2 Rauui-
4/4 für Lagerraum oder 'Möbel¬
ei nsiellemznverm ._ 4990S)heinganerstr.15, Neubau,2-

4 Zunmer - Wohnungen mit
Zubehör ans sofort oder spärer zu
vermieten._2218
^ ' Zuumerivohn . neDn Küche und
rm  Zubeh ., neu hergerichtet, im
Seitenb ., 1. St ., z. 1. Jan . z. m».
3290 Rheinstr . 24.

e ^öinerbcrg 13,2"Zumner und4 Küchep. 1. Nov. z. imi. 9880
Vk ' üDerut. 19 , 2>Zuu .-Wohn . p.
w * Okt. zu verm._ 3060
/Äebanftr . '1, 2 Zunmer m. Küche
>S zu vermiethcn._ 9006

Sedanplatz 3,
Gib ., kl. Wohn , von 2 Zimmern,
Küche u. Keller p. 1. Jan . cv. fr.
au kl. Fam . z. v. (280 Di.) 3611
rZtchachisir. 8 ^ 2 Zimmer , Küche
'd und Keller per 1. Januar zu
vermieten. 3350

gr. Zimmer , evcut. auch
Ŵohn - u. Schlaszim. mit 1

od. 2 Bellen zu vcriniclbcn
4899 Kirckaassc 36 . 2 1.

I  Zintineru. Küche auf1. Dez.
zu verm. Ludwigstraße 6, bei

A. Weimer._1364
nH > ori*fttti8e 38 . Dachwohnung,

1 Zunmer und Küche zu
vermiete»._ 2691
î clle heizb Diansarde au ei»z.

Person zu vcrm.
2257_ Morchstr. 43 , 2.
.« .chöue heizt'. Maus , zu verm.

Morftzstr. 43, 2._ 3499
^ ^»>ue . Wohnung , Zimmer , Küche
42 - und Keller, zu verm. 6463

Ein leeres

kAttörre-̂ immer
separat,

sehr geeignet für Bureau
oder Lagerraum

Näh . i d. Exv. d. Bk. 3341

j Mtiblirte Zi mnicr . |

Nerostraße 6. I nnb Logis.

» « kbrechlstr 2, 2, Sr .. Ich. möbl.
Wohn- uno Schlafzimmer m.

od. ohne Pension zu verm. 2267
Ivrcchlsir. 37, Bdh. 1., erhält

>»4 ein junger Mann Kost
2040

(Lvoyueitn , Wiesdaoeiierstr. 41,
nahe Bahnhof , sch. 2-Zi >n«

Wohnungen nebst Zubehör per
1. Okt . und 1. Nov, bill. z. verm.
Näh. das. Part . kks. 1s59

1 Zimiaei 1.

tj| | Ibrechrftr. 9, 1 Zim. m. Küche
-fr4 auf sos. od. sp. an ruh. Leute
zu verm. Näh. Bdh P . 2037

dclh-ldstr. , 6, Hth., Zimmer,
*̂4 und Küche sofort oder später

an ruhige Leute zu verm, Näh.
Bureau. _ 2964

bkcrilr. 40, Dachw., Zilnmcr,
v4 Küche u. Keller, aus fof. od
spät, zu cm. Näb . Pari . 6836
>IÄ dieistr. 5ö , Tachziinmer und
-v4 Küche für gleich od. 1. Jan
zu vcrmieken.

P lattcritr . 84. 1 Zimmer und
Klicke zu verim_ 2559

Jan
3071

in Zimmer , Küche und Keller
zu vcrm. Adlerstr. 63. 767

^Lqachistr . 12, Daihwoquiiiig,
v»/ 2 Zimmer , Kammer u . Küche
zzi vermieten. 3605
Mchachlsiragc t4 , Dachw ohnungsi
vta/ 2 Ziminer , lillig zu ver

«,* ■ Dieritruuc 6/ , io). Dachmoon.,
1 Zim ., Küche u. Zubehör,

auf 1. Januar 1906 billig zu ver¬
mieten. _ 3169
kfrjcletnr . 67 , Bdh., 1 Zimmer,
*̂4 - Küche u. Zubeh., neu herger.,

an ruh . Mieter auf 1. Jan . 1906
zu verm.  2221

nieten. 1950

frZi-Zimmerwohn ., Küche u . Keller.
1. St ., per 1. Jan . zu verm.

3339 Scbwalbacherur . 51, Laden.K

^iOlwalbaicheriiragc 67, eine lau,=
>9 luolmiing ;U verm. 1658

Jiimpunmi$ol)nuup
im Mitleid, zu verm.
2549 Zchiersteinersir. 9.
/vaiiersieiitersir . 62 , 2 Zim ., Küche
A U. Zubeh . (1. St .) aus 1. Jan.
zu verm. Preis 340 M. 3619
/AUeingasse 16, Dachwohu., 2 Z.
^ u. Küche, zu ver,». 6980
/Äteinga (ie 23 , Wohn ., 2 Z ., Küche

u. Keller z» verm. 3614

(SrOeingalje 3 .', Parterre . Htmer-
W haus , 1 Wohnung von zwei
Zimmern , Küche u. Zubehör zniu
1. Januar zu vertu. 28a9
/Auftfir . 1, eine ichöne Froiusp,

2 —3 Zimmer u. Küche auf
gleich oder später zu verm.

Daselbst eine neue heizb. Maus,
zu vermieieu. 3201

Zu irsragen 1. St . k._
3

(Neubau, am Zietenring ), schöne
3-Ztiitiner-Wohiiuitg »» Hinterh.
preiswerth zu vermiethen. 6937

Näb daselbst.__
Vp̂ ' aloiicuBc 44, Eite Jagerstraße
/w ? schöne 2- und 3-Zimmer»
wohiuing zu vermieten. Näheres
Part . 4605

Westeudstr.
Bdh-, hübsche Fronispitzwohnung
von 2 Zim. und Küche p. r sofort
zu vm. Näh . Architekt L. Meurer,
Luisenstr, 31._ 2692
«jlrtciteiiDiir. 20, 2 Zimmer,
" »-«9 Küche n. Keller zu vcrm.

^» Luioivnr , 4 , 1. t , Diansarde
*> »/ zu Dctiniereii. _29 I
VSW an' arDe  tim Herd an solide I
«tri  Frau zu verm.

Stäb Biebrichcrstr. 4rr, 2., nur
bis Mittags.  2287 I
x^ Votzbeunerstr. 6, Hth., 1 Eadj-

wohnuug sowie eine heizbare
Mansarde an eine ruh . anständige
Perso n zu verm. 2830

^ » ohiieimetnrabe 16, Wohnung
von 1 Zimmer , Kücheu. Keller

zu vcrm. Stüh. Adcihcidstr 9. 5542
^^ .otzheimernr. 17, 3. Frontspitzc,

1 Zimmer , Kammer u. Küche I
per 1. Jan , zu vcrm._ 965
AS^ otzheiiiierstr. 88. Mttv ., 1 Zim .,

1 Kab., Küche sogi. zu vm.
Näh . Bdh„ 1 St. _ 8250
Qjscßl )Ctm£t |U. 105, sch, Wohn,,

1 Zimmer u Küche zu ver-
miethcti.  _ 7977
^x >,ohhcimerstr. lüa , Hth., sciir
-̂ 2 sch, Z . u. Küchez. vm. 9868
^ > retivcideiist. 3, P . l., Fromjp .-

ivohnuiig. 1 od. 2 Zimmer,
sofort an kl. Beamlcn od rudige
Leutc  z u verm. . 2574
^ « euvan, Ettvillerstr . 1, jchouc

Dachmohniiiig, 1 Zimmer li.
Küche z» cm. Näb . P . r , 236
C^ clDurage 15 ist ein h-,zvaic§
o ' Ziiutncr auf gleich od. später
zu verm. Näh , Hih., P . 598
cT̂ rankeiistr. 9, cm Zlinmer , ki.

Stübchen und Küche (Bdh.)
au f 1 Apr. . zu verm._ 3013
0 *nmitii |tr . 11, sch Mausardc-

Wohnung , 1 Z»inner tt. Küche
zu vernueicn. ^ 16

runtenitr , 18, Hth., 1. St .,
o 1 Zun ., Küche ». Keller aus
VIyril zu vm. Näh. Bdh., P . 6258

».auen .haieriir. 9, vbtaiiiaroeu-
v »- ziminer mit Küche, alles neu
hergerichier, an sok„ saubere Frau
ohne Kinder zu verm._ 3492
^ » ronrsoitzziiiiiucr billig zu rxr-
iV miekhcn Rhetngauersträße 14,
Fron 'v , links.  _ 9734
^Hbiömcrbcrg 8, 1 Zim .̂ u Küche

sofort od. spät. f. mouati.
15 Dt. zu vm. Näh . 1. St 1. 3268

ömerDerg 15, Stb ., kl. Wohn .,
1 Zimmer . Küche tt. Zubeh.

auf gleich zu vcrm. Stäh. daselbst
Part ., Laden, oder beim Eigcnt.
2569_ Psqlterstr . IfZ.
^Uöiiierbttg 18, Ndh , Dach, 2
vV  Zimmer u. Küche zu verm.

Näb . Laden. 3518

^ .cdanstr. 1, 1 Zimmer m. Küche
'w ' zu vermiethen._ 900 .~>
jflfeteutgajfe 6, Dach, 1 Zunmer
W und Küche zu verm. 2730
.Zxircingasse 31, Bdh. P -, ist ein

Zimmer und Küche per 1.
Januar zu verm. 9418
^ickwaibacherstr . 67, 1 Zimmer
V und Küche zu vcrm. 3379
ZLMersteinersir . 1&. 1 Zimmer

I W u . Küche zum 1. Oktober zu
5977

<dn Ätädcheu kann Schläfst, erb.
W  Adlerstr . 19, 3. 9539
Wlf tlerttr . 52 , 1. r ., erh. fauo.

Arbeiter g. Schläfst. 2648
tzlffdlerstr . 60 , Part ., erhalten

teittl . Arbeiter gute u. billige
Kost und Logis.  _ 2547
1* 1 uft. saubere Arbeiter können

sofort Schlafstelle erhalten.
L' Uilil », , 5703

Adlerstraß- 63. Hih. Bart.
*)1criramslraße 9, 3. Stock rechts,
U möbiiertes Ziminer zu ver
mieten. 1343

<rA » öbiirlcs Zimmer zu vcr-
»V » mieten B .smarckring 8̂,
Part , rechts. 2052

l ^ ismarctruig 38, Hth. 2,
möbl, Zimmer mit 2 Betten

fof. billig zu verm. 1974
ILm möbl. Zim. mit od. ohne
>2 - Pens , an einen ruh. Hrn . zu
sos. vm. Bleichstr. 13, Lad. 3844

^HLlcichstr. 26, 2., r„ ein gut
möbl. Zim . an bess. Herrn

zu vermiethen. 5070

vermiethen.

^HLtücherstr. 9, 2. i„ mövi. Zim
au Herrn ober Fräul . billig

zu vermieten.  2347
frlLuiowstr . 12, Pari . i . reiiitichc

Schlafstelle (Mansarde ) mit
2 Betten bill. zu vcrm. 2416

*^ criiiaii»str. 21 , 3 , 1 schön
’V

. . . Ü21, 3 , 1 .
, möbl. Zimmer b. zu vni. Das.

k.^2 anst. 'Mädchen schön. Zimmer
billig erhalten . 2230

I  oder2 bessere Arbeiter erh.sch. Schläfst. Hermannstr . 23.
2 Et . . Ecke Bismarckrina . 865
FL 'N anst. Fr !, erh. sch. Zimmer

(gemütl. Heim) Hermann,
strasie 26 , » th., 2. St . r . 448
/̂ ch. möbl. Zim . m. oder ohne
^ Pens , sofort billig zu verm.
1727 Herdcrstraße 3, 1. St

ein möbl. Zimmer zu verm.
Herberstr. 15, 3., L Anzns,

von 1- 3 Uhr Nachm. 3895

Hevderstr . 16
Part ., links cleg. möbl. Zimmer
inonatl . mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. 439

junger Lkann kann Kost und
Logis erhalten 8096

Sedanstr . 7 , Hth , 2. St, !.,
-gtteto dcnftr. 7, Hth., 3. Sk. r.
'v eins. sch. möbl. Zimmer bill.
zu Ct m,  _ 2474
Schön möbl . Zimmer

zu vermieten 3531
_ seerobenstr . 15. 2. r.

»öblierie Mansarde oillig
vaJI  zu vermieten.
1917 Seerobenstr . 16 , Gib , r l .I.

^tcerobenstr . 16, 1. r ., gut mobl.
W Frontspitz - Zimmer m. Pension
f. 50 M . mtl. zu verm. 2310
^ckacklstraße 4 1. St , em schl
»P sreundl. möbl. Zimmer an
bcff. Herrn od. Dame zu ^ ver¬
mieten. 5386 <

fÜtrofie  heizb . Maus , an einzelne
Pers . mit od. ohne Möbel

u verinietden. Näbxpfs Hctdxr-
sirasie 16, 2. 1. ' 6i22

Esin heizb. Dachzull a . gl. zu vm.
Hockstraßc 6.  9726

77; ahnslr. 20, 2., bess. Schlas-
stelle mit oder ohne Kost vill.

zu rrrinieten. _ 1939
*1U * ö6l. -1 anfaroe an Arbeiter

zu vermieten.
3251 Jabnsir . 22. 3-
ttir ..gaffe 58 S Zmusier
»V und Küche auf gleich oder
später zu veriiiiethen.  9500
^ ^ Uiscimr, 5, cÄlii. 3. Si . , frdi.
^  möbl . Zim . in. Kost an reinl.
Arb. od. Ge 'chäf.rfrl . z. vm. 344
frluls -iuir. 16 finden auf sosorl
^  2 anst. Arbeiter Logis. Zu
ersr. im 1. St . 3554
^ ^ uiscustraße 17, Htv., 1. rechts.
**  möbl . freund !. Ziminer sofort
^uvcriiuetberi ^ E ^E ^ E ^ ^ 05

P aril)lr.12(schiogpiah)3Sc.b.Schäser erh nur anst. Arb.
ch. Logism. o. ohne Kost. 58

M Kiiikk uiiö KiiitzcISW« r
an ruh . Leute zu verm.
3636_ Taunlisstr . 34, 2.
t,yix ßiram|ir . 25, 2 Dachwoau^

je l Zimmer und 1 Küche
auf sofort oder später zu verm.^

Näh , im Laden. 356
^alramstr . 35 . eine Frontspitz»

wohn., 1 Zun . u Küche, an
ruh . Leute aus 1. Dezember zu
vermi eten._i _ 2303
»1*jalD !tt . 90. I -Zim.-Wovir m.

Küche zu vc-rm. Skäh. da'.
Nachm, v. 5 —7 Uhr, oder bei
P . Lcrch, Dotzheimcrstr. 118. 7141
^*»* aidsir. 90, direkt a. d. Kaserne,

l Zimmer. Wohnutig nt. Küche
zu verm. Näh . das. Nachm. 5 —7
Uhr oder Dotzheunerstr. 118.
8897_ P Lcrch.
klijieftenoitr . 20 , heizbare 'Dian

färbe zu veruuelhen

Gr . Burgstr . 9.
_ 8063

»Hx rleiier erp. Logis Dotzbeuncr-
-* » strasie 30 be, Köhler 4729
sauberes Logis mit und obne

Kost zu haben 2511
Dotz hcimerstraßc 30.

Dotzheimcrstr . 49 ist schön möbi.
sV  Dians . an reinl Arb. zu v.

Näb . dai. 2. St. _ 3606
Dotzheunerstr . 60, heizb. Maus.
,•»£/ an aü-inst. unabhäag . Frau
gegen Hausarbeit zu vermiethen.
Näh. Part . 3852

Näheres
9787

Vordcrbaus . vart

-ILchön möhi. Zimmer ä 18 Di.
v sofort zu verm. Auch Zimmer
mit 2 Betten für 36 Dik. an zwei
Herren od. Damen zu vcrm.
2489 Totzheimerstr, 71, Pdb .1. 1.
^fl'Tteinl. Arbcuir erhält Kost und

Logis Dotzhciinerstraße 98,
Bdh., 2. 1.» 18 )1

E

Näh. Parterre. 3627

l ^ ellritzftr . 37,  Bdbs . Dach >.,
2 Zimin ., Küche und Keller

auf 1. Jan . zu verm. Näheres
Frankcnstr. 19 P 1748

iriEDriü)|Uafie 45
1 Zimmer und Küche ans 1. Dez
oder später zu verniieten.

Siäh. Bäckerei._ 1764

,itt sch. gr. Zimmer billig zu verm.
'2814 Westeudstr. 32 . H. P . 1

^tzoruir . 19. 1 Zunmer u. Küche
(Frontsp .) per 1. Ottobcr zu

verm. Näh . Laden. 8455
Lttkübiche Diansarde u. Küche so-

fort oder später zu vermiethen.
Preis 18 Diark. Siähercs Gencra !»
Änzeiger. _ 8901

ILeercZimmer etc.

LLeere beizb. Maus , an eilt. anst.
^ -Person gcg. Treppcnputzen un¬
entgeltlich abzugeveu ^ 3

Bertramstrasie II . P ^ ,
,iuc h. leere Diaiu. ist auf oen

1. Slug, an eilig. Pers . (Pr.
8 Mk.) zu verm. Bleichstraßc 8,
Dach. _ 4477

ŝ tchön möbl. Zunmer zu vcr<
mieten.

1719 Drudenstr . 7. 3. r.

I  odcr2reint. Arv. erb-billig
Logis. Siäh. Drudenstraße 8,

Ditib ., 2. St .. 1. 675^
zLmserstr . 28 , 3 , möbl. Zimmer
>2 - billig zu vcrm. 1987

l ^ mc fand. möbl. Diauiam zu*2 - vermieten, 1783
Erbacherstr. 7, 2. 1.

, »» ust. Leute erhanen Schtasstelle
Emscrstr, 25 , P. 1092

frtẑ illen > Komme z „Etgenbeu,t" ,
Forststr. 3. 1„ dicht a. Walde,

bochs. möbl. Zimmer mit ob. ohne
Pension zu verm. 494
.^ ungcr Diann erh. reinl . Zim
■Xj  mit oder ohne Kost 3622

Elconorenstr . 5, 1.

Ffr̂ ncisenauar . 20, l„  augcrgew.
vT/ hübsche- Zim. in schön, frei.
Lage,mit hcrrl. Fernsicht, pr . sos.
zu verm,_ 2629
Ä^' ocibeur. 24 , Diansardziin . u'
vT/ Küche an einzelne Frau zu
vermiet li. 2302

H

»b  Diansardenziin ., 1 ctug. Z
(§ [().), 1 großer Keller,

Flaschenbierkeller geeignet, auf fof.
zu verm. Wellritzstr. 45. 9342

tut.
nls

^aruugstr 1 J Zim., Küche u,
9g  Keller zu verm. Siähercs bei
D. Geiß, Abierstr. 60. 2154

clenetistr. 13, HIH.. l. Zimmer
zu vm. Siäh. Bdh. P . 8049

Hermann,ir . 21. 1 Zuituter und
9g  Küche aus gleich od. 1. Dez.
an ruhige Leute zu vermiet.

Näh. daselbst bci Wiegand, 1 Tr.
Daselbst auch 1 Zimmer im Av-

schluß zu verm.  _ 1311
Ä .aiuiftr. 13. Gth., 1 Zimmer

und Küche, Gas u. Balkon,
per sofort zu verm. Näh . Bdh,
Pari . 1609
LHapcllcitstr ., Dachw., 1 Zimmer,
A » Küche u . Kammer (Preis
16.50 Di.), zu vermie eit. Näb,
Dambachihal 2, 2. 3453

IgLut tecreS Zunmer zu vcrm.
v?D Hermannstr . 23, 2. Sk ., Ecke
BiSmarckring._ H8
^ ^ otzhetmerstr. 88, Ditib . Part ..
ÄJ  großes Helles Zimmer mit
Ballon , das. Bdh groß- Maus , zu
verm. Sinh, 1. St. _ 1677
f̂ rantettslr . 19, Vdh., gr . 1-ereS

Zimmer mit 2 Fenster » nach
der Straße auf gleich od. spät, zu
verm . Mb . Vdb. P . 3237

L^ eumundstr . 4(h M Sr ., ent
sreundl leeres Zimmer mit

iep. Eingang zu verm Näd -res
1. St , 1. _ 3621

WaimiiilMatze8
ist ein leeres Imme , im 3. Stock
zu veruiiethcn.

(Näheres parierre Exped.)
/Lin leerer Siaiun, als Lager :c,

I \ 2 sofort zu vermieten. NäheresI Nömerbera 20, 2. 704I unniö.t. Zim. vom1.Nov'
v!D au zu vcrm. 505

Si ömerberg 39. 2. reckts,
I sf7j»,a>wataacherilcc>l, Uciitrt|0i,

2 leere Wohnräumi an ruh.
I Leute v. 1. Jan . zu vcrm. 3340

g7*-raiil -usir. 1, 1. r., erh. 2 Arb.
iy  sch . gr. Zim ., nach d. Straße
gelegen, m. 2 Betten , pro Woche
4 M . nt. Kaffee. 1070
<7> raiikenstr. 19, möbl. Ziminer
y mit 2 Betten und 1 Dians.
mit 2 Betten zu vertu., pro Woche
2 Mk. Näh . Bdh. P ._ 3238

Zunmer zu ver-
tt,leihen 6940

Friedrichstr. 12, Bdh., 3.
^ ^ uts. möbl,

b ^ nif , mövi. Zimmer zu vcrm
v2 - Friedrichstr. 12, Bdh. 3 126
cv -riedrichur. 14 (Wäscherei) er-

Hallen 2 junge Leute schönes
Logt- . 3502
»» Arb. finden Schläfst. Friedrich.
&  straße 44, H., 4. St . 4541
| *tiuiicnauftr . 27 , Ecke Bulowitr ..
vN Laden mit Wohnung per
1. Januar oder später zu verm.
Siäberes Röderstr . 33. 1. 12

rbciter erbauen Kost u. Logis.
3459 Helenenstr. ‘24, 1.

1 großes, gut möbl. Ziminer beiSit. Lame als Allcinmieier ab<
zugebcn. Hellmundstr, 2, 2. 1. ,
3419 Nächst Loirbeimerstr.

Leumundnr . 56 , Borderh , 1. I.9g erhalten anständige Arbeiter
Icköncs LoaiS. 2952

L^ erogcs sreundl . niödl. Zunmer
vN „1. sep, Eing. zu vermieten
Marktstr . 23, 2. 8492

.ckiasfiellc sräi D.quriiisis-
platz 3, Part.  4512

^jwei mövi . Zimmer
zu vermietheu 7060

Diichelberg 26, 1. St.

M
entl. Arvciter cru. villig Ko»

und Logis . 3431
Moritzür . 9. M., 1. 1.

>-« ust. Diann fiuofct taub . Schias-
&  stell - Sietkelbcckstr. 10, 2. Hth.,
Part ., r - 4073
fr®Vetteibeckuraße 5, Souterrain
V+  räume für alle Zwecke, große
u. kleine Werkstatt. Alles m. Gas
und Wasser, sos. bill zu vm,, 9685

«.iederwaidsir. 11, p. t.j
Zimmer zu versit.  95H4

A«**sraiticuur . 22, 2. linfl ; iiiöti
Zimmer mit ob. ohne Pc ns.

billig zu verm. ‘- 731
fr—Vrameuilr . 2Ö, 1. d,St-, scheu

utbbl Zunmer sofort oder
zu 1, Juni verm. 1672
schönes möbi. Zim . zu verm. in.

Kasice per Wochb4 Di.; deSgi.
in. Kaffee per Äsche 3.80 Di.
wird auch ans einige Tage abgeg
Oranienstraße 25, Diitlelb. 3, bet
Kmese. _ 3304

C rnuieitut. 35, Hth., 1. Sk.rechts, möbl. Zimmer zu
vermieien. 1967

R ,einl. Arb. erh. Logis Sinne
Schwalbacherstr. 5, 3. St . 172

jilssrbeiter erh. Logis mit oder
ohne Kost Ki. Sckwaibacher-

straße 5. 3. _ 1293

1 sreundl.möbl Zimmer, 1dto.mit 2 Betten (sep. Eing .) sos.
zu vermiethen 9467

Schwalbacherstr. 6. 2.

‘Ilchwaibacherslr . , , 3. r ., mövi
^ Zimmer mit oder ohne Pens,
zu vermieten. 3458
schwalbacherstr . 30. 2. r. (Allce-
v feite), möbl, Zimmer ; auf
Wunsch Pcnfion._ 9711
^tchön möbl. Zimmer zu verm.

Näh. Schwaibacherstraße 34,
Ciaarren -Spczial -Geschäst. 5099
fr» mövi. tviamarden mit od. ohne
&  Kost auf Monat oder Woche
zu vermieten. 1890

Schwalbacherstr. 49 . Part,
/ÄdjtwnlürtctjcKftr . 49 ,

1. St . -
Bdb.

_ . . 3 schon möblierte
Ziinnier mit guter Penfion auf
sofort oder später zu vcrm.

Daselbst im Hinterhaus 1. St.
großes Zimmer und Küche per sos.
oder späle: zu vcrm.

Siäberes Parterre . 1891

Äj -cml Arbeucr erhätt Kost u.
4/4 Logis. Siäh. Schwalbachcr»
straße 59, 2. r. 4613
ijfrsLiii möbi. Zun . m. 1 oder 2
vN Bett , zu vm. Richlstr . 17, 2.,
Nähe Adelheid-, Schicrsteinerstr.
und N:»g. _ 8 >62
k| | tDfUcr era. L-ctziasn, Scharn-
^4 Horststraße 2, Pan ., r„ bei
Knorr . 800

ieingasse 16 erh. reinl . Arbeit.
' Logis. 4498
chuiberg 6, 2 St . hoch, ri. SUD.
1 Kost u . Logis.  4629-
»airamergr . jj , 1. r - - -
>mbl. Zim. a. anst. H. z,v . 9i8s

^ckfrValramerstr . 29 , 1 . r ., fckö«
-VkfrTi_ '
t,1t « aib|tr. 32, Wohn , v, 2 Zim.

u. Küche sofort billig 152vermieten.

m
3044

•öbl Zunmer mit 2 B tte 1
zu vermietenanLellritzstraße 29,

„st. Leute tönneu Kost und
^4 Logis erh, Raucnthalerstr , 6
3. St ., r. 2761
^HVichistraße 5, Bdh., 1. Ät . i,,
4/4 sch. möbl. Zim. für 16 Dik.
monatl m. Kafsce zu verm. ^ 2820
c killt movi. Z .M.. eo. 111. zwei
»S ' Betten zu verm. 835

Richlstr. 8, Hth ., 3, 1.

G ,roße sch. niBll . Dians. a. sos.
zu vermieten 2981

Richlstr. 10, 1. I.
fr» saubere junge Leute erhallen
&  Schläfst . (Woche 2 Di.) p. sos.
Richlstr 10, 1. I_ 2982
sZLchiagtcuc an rcm » ct)e Arbeiter
v© zu vertu. Näh . Röderstr. 3.
tut Laden. 2237

anst. Arbeiter tann Logis
v2 > erhallen 502

«Joonftr . 12 , 3. r , schön möbi.
4/4 Zimmer, sep. Eingang, zu
veruiielen. 3179
LLin möbi. Zim . zu vcrm. Roon-
VDaße 20, l . Et  _ 6661
Avcscheid . Fräulein findet gute

Schlafstelle nebst Frühst, g-g.
etwas Hausarb . Siäh. Sedanstr . I,
1. St . Ui’fs. _4050
.•Ärbaniit . 2. 2 . r .. möbl. Zimj

mit 1 oder 2 Betten sofort
zu vermieten . 2329

Mövi . Zimmer
zu vermieten 1080

Sedanstr . 5, Hth. 1. 1.
.« edanur . 7, Htb. 3. r ., erhalten

zwei anständige Arbeiter sch
LoaiS. 3387

frĤ vellritzstr. 51, 3 l , sein möbi.
"fr*? Zimmer an bess. Herrn zu
ve rmieten._ <Q79i
H ",ut mövi. Zun . zu vm. Wen-
v& endstraße 3, Bdh P . 20/3
^Ifr®eftensstr. 15, eins, möbl Zim-

au jg, Dian zu verm. Siäb. >
Htb.. 2 Tr ! r._ 1gl2 l
| ^,ut mötnienc» Zimmer billig zuverniietctt.
2832 Westeudstr. 26 , P . I _

| ^ »ut möotierteS Zimmer zu vcr-mieten.
3445 Westeudstr. 36. 1. I
wlbotiuv . 4, Pari ., elegant möbl
5 / Zimmer für 25 Dik. J.
ev. mit Pension . - öTii.

t,| | ocl|ttagc 9, 1. 01,1 , ety°ltt^reinl Leute aut Log.  40b ,

*M| on )tt . 19, mövi. Zimmer UN»
Mansarde zu verm- N°°'

Laden. >8454

>» z nst. Slrb. erh. Kost u.
-fr4 L 10 M. Zimmcrinannstr . m
2. St . rechts.
, » tuimeriuaunstr . 9, Ecke BefUra«

O straße, schön möbl Zu»
zu oermieten. y- 47

Näb 3 . St . r . _J £r-

S'gaiöbl . ungen . Zimmer t»
*V4 Nähe des Kochbrunnens
vermieten. Zu erfragen ^
ffrofh . 6. Bl ■ —77
* fr«m an t. fol. Gcschcktsftau^ 'ch

findet gute Pens, a k 0 fi.
oder sp. (Familieu -Anschi.) ^
ln ver Erved d Bl

sreundl ch möviieric« ü u" tja.
mit Diorgenfafiee 5« “ l3

Wöchentl. 4.50 M . Zietenring
Hth.. P.



*6. Dezember 1805.

H schöner Heller Laden (Milte d.
-E- Sladl), für Schuhsohlerei ge-
eign., ill für 300 M. sof. mil od.
ohne Wohn, zu verm. 2591

Zu erfr. i,„  Gen .-Anz.
Großer

LttÄeu
mit Zimmer, in nächster Näh- des
neuen . Bahnhofes, sehr geeignet
für Friseurgeschäft. evem. m Ein¬
richtung, sofort oder später Preis-
wert zu vermieten. Näh. Albrecht-
straße3. Part.  _ 3105
^lTleichilraße 7 ist ein grotzer
/V7  Laden mit2 großen Schau-
fenßetu und Lagerraum, für jedes
Geschäft paffend, per ivfort zu ver-
micthen. Näh. daselbst ob. Kai>er-
Friedrich-Ning 74, 3._ 39b
QflOfn mit od. oh. Wohn, zu vm.
^ Nab. Bleichstr. 19. 4432

M.  M.

IAebergasse 58, Neubau, Laden
mit oder ohne Wohnung zu

vermieten. 3060

«Nter»a» e»er General-Anzeigrr,

^BTlucherstraße 23. ent Laden m
^  Zubehör zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31, Park, l._zgzg
0 »ei schone Mafien mit Wohnung
O von 2 Zimmern u. Küche per
sofort billig zu vermiethen.

_ Blücheestrafle 33.
ttndcn mit Wohnung, auch ais
^ Burcauraumc geeignet, mi
großem Keller aus gleich oder
später zu verm. (Preis M. 500)
Erbacherstraße  4 . 9^77

1 1 Werkstätten etc , ji|
I birülowstr . 12, Torfahrt f. Christ,

bauinverkauf billig zu ver-
mi eten._ 2416
gLlücherstr. 23 ist eine gr. Helle

Wcrkstätte zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31, Part , l. 1937
schöne Werkstatt mit Zwei-

Zimmer-Wohnung per sofort
zu vermiethen, auch für Flaschen-
blergcschäft geeignet.
51_ Blücherstr. 33
» >°tzheimer,ir. 88, 2 Werkslätt-n

mit gr. Lagerplätzen oder
alles als Lagerräume sogleich
zu verm. Näh. Bdb., I. St 6747

Bäckerei
6, zu vm. Näh. Eieouorenstr. 5,
1 Tr. 23g2

Kanarienweibchen (St . Seifert)
zu verk. Köhler , Albrecht-

straße 40. 2. _2778 | Decke 25
Schur- Schttl-

| Anzüge , Hose» und Pa .etots
kaufe» Sie staunend billig 3358llni3alTc22.Ist,üodj.
mit Belerme, f. Kutscher paffend,
1 Ueberzieheru. Pelzmütze, 1. vk.
1306 Philippsbergstr.9, 2

gf > euer Taschen Diva « 42,
Chaiselongue ]8( mjt  ^

Mk., zu verk.
Ranentbalerstr. 6.

1116
P

> Dampfmaschine('/8 Psecoekr.)
1 Grammophon, 1 gr Vogel

ccke.blll. zu verk. 2842
Dotzbcimerstr. 98, Bdh., 2, l.
jffiiin ki. Röllchenf. Ponny, sowie

eine gebrauchte Fcderrolle zu
verkaufen, Sonnenberg,
1685 Langgaffe 14.

Live Haushaltungs-
Nähmaschine

(cSM: warmer Poletot, auch für
w  Kutscher geeignet, für 9 Mk.
zu verk. Näheres
6539 Schulberg9, 2.

zu verkaufen. ,
Zimmcrmannstr.6- H.

2360
2 l.

FQmer Winierpaleiol nebu 2
Anzügen zu verk. üörner-

straße 2. 2. l. 3594

Hotel

<#
5

Wilhelmstr. 26, Marktplatz5,

ZU verMiethen:
Wilhelmstraßc 26, gr. Laden

mit 2 Fenstern u. Souslol
auf 1. Januar , cv. später.

Marktplatz5, großer Laden m.
Ladcnzimmer und Luller per
sofort oder später, f. Bureau

geeignet. 9959
Näh. Marktplatz5. 3. Ei.

^ (.raiikennr. 9. em Laden mit
Zimmer für 350 Mk. auf

t ' Apr. zu verm. Derselbe eign.
sich auch rt;r Tapziercr. 3014
1 sch- großer Laden in. Wohnung

«stört billig zu venn. 68 '<
Gliencnaustr. 23, 1. r.

Luisenstraße 12. PH. Meier.  3563
F^ nei enauftr. 6. tzieuvan, „n

Lsouterrain, Helle Lagerräume
zu verm. Näh. das. oder Luisen-
straße 12. PH M-ier. 3568
ÄQneiscnaimraße 9, schöne Auto

Lager- und ellerräume zu
Vermiethen._9512
H verchiießvarerLagerraum aus

J. Oktober z» verm. Geis-
bcrastr. 9.
«L '-ne große Helle Werkstatt aus
^ 1. April 1906 zu vm. 2926
_ Helenenstraße 18.
Gr. Kartoffelkeller

ebenso sch. Weinkeller od. für ühnl.
Zw. Wcoendstr. 3 z. v. 819
N. Arch.tz. Mc »rer,Luise „str.31.

Olrofle
fagrrräuuir 11. Keiler

letztere ca. 21513 Mir. groß. Gas-
und elcktr. Licht, Kraslauszug vor¬
handen, eveiitl. m. Bureau numen
u- Stallung für 2—3 Pferde auf
sofort zu vermieten.

Näheres Moritzstr. 28,
6918  _ Comptoir.
Mj |! id,cläbcr9 28 , -Stauungen

für 1—3 Pferde, Heu-
ipeicher, Wagcnplätze, iml od. oonc
Wohnung zu uernnetcn. 257

Antike Möbel.
Damenpiillm. Perlm. eingel., 2 gr
Spiegel, Glasschr., gr. Wanduhr.
Kommode, allez reichl. m. Bronze
verz.. Lüster, 6 gewund . Stühle,
Oelgein., Kupferstiche, Nippsachen,
^ Bronze-Wandarmc, Figuren,
Leuchter. Base,,. Silber, gr. Kleider-
^r ., sernex schön. Divan, Belt,
Speisestüüle. Etageren, schw. Tisch

2 billig zu verk.
£l ° j Rtehlstr. 22, P . I.
^ ^ ut erĥ Ucvcrziöhcr'„b . zu

verk. Nur voim. 3478
_Dotzbeiinerstr . 66, 2. I.3"»ge Stallhasen zu verk.3526 . Helenenstr. 7, P.

»k erh. Herrenrad billig
zu verkaufen 3430

Moritzstr. 15, § tb.. 1. l.
vcrk : Gut erh
als pol. und lack,
sowie einz. Teile,

G
B'Ä- S«

Mo bol,
vollst. Beiten,
Schränke, Sekretärs. Bertikows,'
Bücher- und Küchenschr.. Spiegel,
Bilder, L-ophas, Leffel, ovale u.
Viereck. Tische, Eßzimmer- u. and.
Stühle, Wasch, und and. Koin-
moDcii, Peir.-Ofen, Badewannen,
-.efifoit und noch Bersch 3522

Moritzstr. 72, Glh , 1, l.~~
ielteit schöne 3 Meier hohe
»piegel zu verkaufen

Dohhrimcrstratze 18 ,
Qt>09 1. links.

3636

4

zu2
verk.

3519
Mcuer Lüchen schrank
* ** Seerobcustr 9, H

I" n gespalten, per Sack
7« 60 Pfg. Best. p. 2.Pfg.-Karte,
Ludivigslraße6. bei A. Weimer
Teleion 26!4.

W-rkpätie zu verm.
straße 48.  2.

Moritz-
3500

»chöner Laden, Herder,trage 12,
m. gr. Schaufenster u. Wohn

vsr lofort zu vcrmietdcn. 5788
^ »veu. sur gedes Geschult ge--

i *!8nct, mii N bekiräumen, cd.
Wohnung und Werkstatt mir

-agcrraum. zusammen oder einzeln,>°I°r! Lu verm.
^ah . Herüerstr. 25.  _

Schöner Laden
SJq'I  Wohnung zu vermiete,,.
^-1-— Jabttstr. 46. Part.

mit od. ohne Wohn,
gtv, an  V * Su verm . Preis
LOM ^ kesterstr. 11. 3443Rädert
4638 zu verm.

Ncrostraße 6.

Uk \u g --
lu verm. Näh.eignet, mit Wohnung
N-rosL » "4- 6' Sicher,

_ 2652
. .. »■-. Lad. mit Wohn.

zu verm paffend.
Daselb, H '̂us zu verk.
1 <1 " «mz. Zun u. 2 Zi,„. u.1 r , c

Küche zu oer«

ift «in «ab«
hoffend,ür ^ ‘ifCt Wohnung, sehr
'"tmieten fttsl urc' b" sofort zu
1 Et ., i-ms9 ^ Cteä H ^borstr. 10,
“■*JLai icr stfrie drich.Rina 74

o3% ,bad,ec ftr-
^usikalüm"' pa'f- kur Möbel,i-CST “"8 :C- p-r

NW i' Û rni.

I-, "J?  verm. Näh. Jäger' ' ^r,ch . Waldstr. 7979

' Tl’jeiln öcfj.er-
i bt%ri1r ift kleiner- uud
®«Snmiq8 E cin  sch- Laden m.
v'^ 'h-- f'jed keuche, nebst
d-rabst -b. Geschäft pass., b. znI 1 111 Bft . s

>I - iederwaio,lr. li . Heuer Lager
raum (Werkstätle) 90 qw,

auch mit Laden rc. sehr billig zu
vermieten. Näheres
1900_ Bleichstr. 29, 1. !•

°0  qm , per fof,
zu verm. Näh.

Nikolasstraße 23, Part . 6635
^ ^ aj)crpli >t), obere Pialierstratze
^  zu vermiethen 1946

Näh. Platterstraße 12.
uerfeidpr. 7, großer Raum

nebst Comptoir aus sof. -u
v» n„ete„. _ 6852
k̂ 'horsr., Hof. u. LeUer, ev. mit
^ Wohnung zu verm. Noon-
slraste6. _ 7795
^» üdcshcimerstr. 26 (Neubau)
* *  großer Wein- u. Lagerkeller,
a. 90 Quadratmeter, sofort zu
veriniethen. 24 ,̂7

tHerverg 8. Stallung sstr 2
Pferde, event. mit Wohnung I

zu verm._ Zog?
Trockene '

Lagerräume
autf, für Möbcllagcr oder ruhiae

Wcrkstätte
und 1 Zimmer nnd Küche
und Sofkelltr zu verm.
3393 Schiersteinerstraße 18.

Strickmascöiaeii
finö das beste Erwerbsmittel. Auch
aus Tellzahlung. Jllustr. Pracht-
Katalog geq. 30 Pfg. Briefmarken.
1663 P . Kirsch,. Döbel»
iT̂ auschwag. als H îbverd., tl̂ reak.
^ Gig Geichäftswagenz. vk,
3006 Qranieiistr 34, Golombek.
^ gute Räder » 3 gute Achsen
“ u- c. Federrolle bill. zu verk.
b- Lchmiedemstr. Wcnd. v. d. Heid,
Fraueiisteinb Schiersteiu.  1677
Großer geschlossener

und Wkilsthe»,
Stamm Seifert, sowie eine Lehr¬
orgel. 2 große Heckn, 20 « eine
Hecken, 50 Einsatzbauer, 50 Ge-
saiigskasten und Hecken-Utensilien
Umstände halber billiz zu verk.

Nettelbeckstr. 7, 1. Etage r.
3607

N̂ rösjcHchlttien zu 2 >vt„ Aveno-
45» maiitel für schlanke Dame zu
4 M.. Jutle Vorhänge sehr billig,
meiße Kinü-rhcmd-i, f. 2—3jähr.
Knar., ü 50 Pfg., zu verlaufen
Rauentbalerstr. 8, B., 3. I. 3632

> tTückeuschränke, Betten, Tiiche,
L-iühle, mehr. Frauenkleider

blll. zu vk. Ludwigftr. 3.
E'«ue sch. zroininode

billig zu verk. Anzuseheu abends
von 6 Uhr an. 3334
_ _ Blücherstr. 9, Vdh. 4.
r ^ anarteny., Zuchtweivqrn. rem,
« »' St . Seifert, billig zu verk.
Karlstr. 6, H.. l . l.,b . Schütz. 86 3«

Gin - Puppenstube,
eine Pupp-nwi-ge. gut erh.. billig
zu verkaufen. 9329

Schwalbacherstr. 27, 2. r.

Schierstrin.
Ein wenig g-br. weiß cmaill.

Herd,
fast wie neu, m. lllickelschiff, Nickel¬
beschlag und 3scil. Gallerie für die
Hälslr des Anschafsuiigsprelscs zu
verkaufen. Anzusehen von 9 bis
12 Uhr. Näheres
3631 Wllhclmstr. 48, 1.

Eine noch neue photographische
Klapp -Kainera

13X18, billig zu verk. 3571
Faulbruniienstr. 5, Stb. 1.

1: '

T» ,

Kleines männliches

KchsiiPi-ertztli,
5 '/, Mk., glatthaarig. Ohren und
sttute koupiert, sehr munteres Haus¬
und Kinderspielhündchen, wachsam
und anhänglich, gebe ich franko zu
1» Mk. ab. (Eltern ca. 26 Crm.
hoch und 6—7 Pfd schwer). 1713

Eduard LLithelmy.
Bonn.

ff. Kansrienvöge!,
Stamm Seifert,
^542 prima Sänger,
billig zu verkaufen.

Wönhstr. 17. Laden.

Wie Klikjkr
hochfeine Sänger,

empfehlen in jeder Preislage

ScheibeK Co.,
6544  _ Frledrichstr. 46.

8Uter Läufer, 8 Jahre
f alt, ist billig zu ver-
kaufen. 3583

Korn . Adolsshöhe.

Grosse Treibjagd!
Wildabschlag!

Schwerste bahr. Hasenbraten3.—
n „ Hascnrücken 1.80
« ,, Hasenkeule 1.50
n feinste Rehbraten6.—

!°w e sonstiges Geflügel und Wild
ebr billig. Igg9

Emil Petri,
Nerostrasse 28,

Telefon 2671.
Bestellungen per Karte werden

prompt besorgt.
Forlwäbrend Hasen 11. Rebragouk.

Gespielte

Pianos,
neu hergerichtet, darunter Blüthner.
8!önisch rc., werden preiswert ab-
gegeben 3-̂ 3

MnsikliauS

Franz Schellenberg,
Kirchgaffe 23

Ächnl riSauzerr
m bekannt gut. Qualitäten, welche
aus meinem Laden herrühren,
werden weit unter Preis ver^
kauft 3321

IifluMr22,iStW|.

Kolonialwaren
Geschäft,

in guter Lage u. treuer Kundsch.
Kranki.eitsha!ber billiq zu verk
.̂ Off. u. C . B . » 580 an ' die

Cpped. d. Bl. 3599

Federrolle

»
fast neu, für Flaschenbier. Fleisch-
ob. EiSlranSport, sowie für Pack-
wagen vorzüglich geeignet, billigst
zu verkaufen.

Näh. Helciieustr . 12 . 312z
Eine fast neue

Polstertüre
4082

(2,15 m hoch,
zu verk. 95 em breit) billig

?) orkstr. 7, 1. 1.

pp, » r ieöcs ’ 1,1 e,n
% ,1 Zim.. Stürfip d,°rt6eei flnet,
«î u- b’Ä *'• Zubehör.•«HI* '

auch„st Dof!

. „ ,UI«bsch,u ? Z Sveisekam̂,.zu v,. Kelleru. s w
" *■& . m. *»'• - »ü*’ Maurermeister.

iBüli)!iro| tS,",, )s";;
Bahnhof, 25)6

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geth„
für jcd. Betrieb gecigu. (Gas-
einführung), in äußerst be-
guciuer Berbind. zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.'
im Bau oder Bauburcau
Göbenstr, 14.

Helle LLerkstatt
bill. zu verm. Walramstraße 17
(Schuhladen). 2050

, _ GklSschrättire
Mit Tresor zu verkaufen 4914

’_ Friedrichstraße 13
Gur erhaltene ' ‘2851

Ladeneinrichtung,
Tisch, Regal und kleiner Erker
billig zu verkauseu.

Zu erfragen in der Erved.

Gebr.
zu verka.ifcn > 2443

Wcilstraße  10.
Lolonilllivlll ' 611-

L .identheken,
Liidenscliränke,

nnsc und gebrauchic, sehr billig
zu verkauseu 3005

Marktstraße 12, bei Sväti,.
Anerkaliiil nur besteArbeit

^d^ ayerijche Kartoffeln sindd.vestcn
u. gicbl diefelb-ii billigst ab

Wilhelm Schmidt, Erbgcherstr. 7,
Part . Best, per Postkarte. 2380
^Lregcn Wegzuges coUit. Beilen,

Küchenschr., Wasch-Wruig-
maschine, Sofa, Geigeu. s. ,v., gut
erh., preisw. zu v.rk. 3339
__ Bertramstr. 22. 1. (.
CiV 1 ^haliene Palotot, Havelock,

Hosen. Anzüge. Wäsche,
Zylinderhut Abreise halber billig
zu verkaufen 3412

Römerberg 17, 1. l,

^cfiii liw ©rl£
etc . kauft und rcparirt 9744
k. Schneider,
Michelsberg 26,  gegenüb. d. Synag.
^WMMWLNS

Unufe sut ert):' Prano.
Orr. unter I . S9 . 3013 an

die Exved. d. B!. 311 tz

Anziiildeholz,
fein gespalten, per Ztr. Mk. 2.10
Abfallholz,

„ „ „ 1.20
frei ins Haus empfiehlt

Sch. Kremer,
Dampfschreinerci. Dotzheimerstr. 96.
__ Telefon 766. 3238
iHÜfritP ä' Waschenu. Bügeln

w. äugen, (gebleicht).
151 Roonstraße 20,  Part,
Mansche zum Bügeln wir»

angenommen Zietenring 1,
Hth.. 1. St ., bei Buff. 1240

Buaelunterricht
wird gründlich erteilt. 2734

Hermannstr. 7. Stb . 1.

“nnc -J, ttichlcs itollciien'
12 Ztr . Traglrast, für Pony

fuhrwerk, gesucht. Näh. in de-
Exped. d. Bl. 317^
■fl großer, icharscr llOachhund ge.

sucht. Näheres in der Exped
d. Bl. 6746

Verkäufe g
Schönes

Lanfpferd,
für Geschäfts- und Privatfuhrwerk
geeignet, zu verkaufen.

Näh. Hochstätte 8 . 1777
iEiii- und zwcispännige seine

Pferde¬
geschirre

billig zu verkaufen
1118  Hochstätte 8 .

lOpferdiger
Elektro-Motor
mit Transmission und 15 lfd. Mir
Wellen, 50 mm Durchm., sof. -u
verkaufen. Näh. Bleichstr. 2,  bei
w . Ha nson sen . 8193

Gedo . Pfass -Naymafch .
H-md. und Fußbetrieb, sowie ein
Sofa billig zu verk. 3647
_ Seerobenstr. 23.  H . P,

Wkgm sof. Abkkise
1 hochh. pol. Bett, fast neu, Roß-
haarmatr., 90 Dt., 1 2iür pol
Kl-iderschr. 40 M.. 1 pol. Ber'tikow
26 M, 1 fast neue 'Nähmaschine
Anschaffungspreis 135 M., für 78
M. zu verk. Näh. in der Exped.
d. Bl. ggig

tt « r
Pferdedesitzer

empfehle Futterrüben (Gelbe
Nübcn) m gesunder Ware. 3206

Willi. Hohmann,
Sedaustr. 3. Telefon 564.

Passendes ‘ yiÜ6

WkilniaPsMellk.
M»Iid-Iastrelak«It

wenig gebraucht, sehr billig zu
verkaufen:

1 Bariton 30 Mark,
1 Tenorhorn 45 Mark,
1 Waldhorn 30 Mark,
2 Zugposaunen, fast neu. von

Endcrs in Mainz gebaut, L 30
und 40 Mark,

3 L-Trompeten u 25. 15 und
10 Mark.
© Reiuholdt, Instrumenten¬
macher Bleichstr. 4, empfiehlt
sich in Neuanfertigung v. Metall.
blas-Jnstrumciiten u. Reparaturen
aller Art, Blech. „. Streichlnstr
Muffkwerkeii, Gramophonen  ufm

, la. Sclimttbolinen
28 Pfg . -8  Pfg .,
Salzbohncii 1 Pfd . 20 Pfg,, ga¬
rantiert r-tner Tischwcin ,̂, -Ltr -
Flasche 50 Pfg , lei >0Fl . 45 Pfa.

Ehr . Knapp,
Dotzheimerstr. 72.
^68 _ Telefon 3 !29.

Grosse Treibjagd!~
(Wildabschlag!)

Durch Ersparung der hob. Laden.
miete billigste Preise.

Schwerste bayr. Hasenbraten3.—,
„ „ Hascnrücken 1.80,
h Hascnkeule 1.50,
h sein, 1er Rehbraten6.—,

sow. sonst.Geflügelu. Wild sehr bill.

f £» rl Petri,
. BIficiierpIatz5,

§t 6. Part . Best. p. Karte iverden
Prompt des. Fortwährend Hase-n
und Rehr agout. 2670

Herren- und
Knsbenkieider

werden gut sitzend angefertigt, so¬
wie Neparatnren, Umänderungen,
Reinigen und Ausbügeli, schnell u.
billig. Best, auchp. Karte. 2065

•xj. Goethe , Schneidermeister/
Bleichstraße7. 2.

Meiiiricli Hertzer,
Schwalbacherstr . 33. 133

36 Kirchgasse 36.
Iilgklldschriflkll.
filoflilin,

3634

■g Slrickinaslyin, a. System, spotn
-E- billig zu verkaufen 3599

Walronistr. 13. 2.

t > ,arnarienvogel
v »- Helliiiundstr.

billig
32. 1.

zu verk.
3403

Pa „. Weihnachtsgeschenk:
Ein Lärmiger

billig zu verkaufen
Philippsbergstr.

3590
26, Part.

u. Berkauf v. Tauben.
_ Vögeln u. sonst. Geflügel.

2582 Walramllr. 22, Htb., 1.
" 35ÜJ

Coupe Jagdwagc » und
Lelbstfahrwagen , » ene

Federrolle
zu vcrk. Herrnmühlgaffe5,

FFriseuse Nimmt noch Dam. an.
3492 Herderstr. 28, Lade n.

Pllrachtvolle Ueberzieher.
P 7 Monogramme , nach jedem

gcwunschenGeschmack, werden an.
gefertigt Hochstätte Ä (Neubau,.
Hlnkerbaiis. 3474

KildkriiAjer.
Buchhandlung

Heinrich Kraft,
Antiquariat.

Großes Lager
antiquarischer Bücher

zu bedeutend
ermässigten Preisen
36 Kirchgasse 36

Billiger KallsaisimSchuh
Verkauf

Matktstr. 22, 1.
fiel« Laden. Telephon 894 .

Verkaufszeit von 2404
8 Uhr morg. bis 8 Uhr  abends.

DameNstrümpf^
sind zu haben u. werden gestrickt
-l-21_ Blücherstr. 17, 3. l.
Kt »- Austreicher -TMncherl

und Lackirerarbeiten w
gut ausge ührl 7igg

Bleichstraße 13

empfehle mich im Tamen-Fri-
siereu. Im Monats-Abonnemen
m und außer dem Hause billigst.-puppen-

Perrückeu
in schönster Ausführungv. l Mk.an.

Haar-Zöpfe
in allen Farben von 3 Mk. an

Anfertigung sämtl. Haararbeiten
zu billigsten Preisen bei 1433
K. löbig, Friseur.

Bleich straßc. Ecke Hclcnenstr
Meine beiden *

Kegeldahiten
ftnb noch einige Tage frei. 1619

Karl Link.
»Klostermühle".



Goldschmied,
Faulbrutiaienstrasse 7,

empfiehlt sein wohlassortiartes Lager in

nebst Uhren jeder Art.
Ferner empfehle:

EmaihSchmucksachen
genau nach Photographie.

Goldbeschlagwerden geflochten und mit
versehen von 5 M. an.

Der

Arbeit «.
Nachweis I

de»
Wiesbadener

„General-
Auzeiger"

wird täglich Mittags
» Uhr in unserer Ep
pedition Mauritiusstr . 8
angeschlagen. Bon 4' /, Uhr

iNachmittags an wird der
Arben- mark k0 steulos
>n uns-r -r Expedition ver-
absoigt.

SteUengefecke

15. D «rciwbcr 1005.
Nr. 293. SQitcötiaOenct

20.

vrcnologin, Hcrde-ftr. 27 . I t
9—12 u. 8—8 Uhr. 3648

im * Kraulieure.
<Lut gearbeitete Mohei-

mcist Handarbeit , wegen Er
ivaruisj der trotzen ».adcn,
miethe sehr billig zu ver
lausen : Ballst. Betten «u— lsO
Ni . Lettst . 12—'50 M ., Kiewerichc.
(mit Aussatz) 21 —70 M »,.Spiegel
schränke 80 - 90 2».. Berttkows
poiirt ) 34 —60 M.. a °,»moden
20 —34 Lt ., Küchenschr. 28 —38 Ai.
Sprungr . 18—23 M ., 5Diatr. >»
Seegras . Wolle. Afrik und Haar
40 —60 M ., Deckdetreu 12 - 30 M,
Sophas , Divan », Ottomanen 20
bis 75 >1)!., Waschkommoden 21 dt»
L0 M- Sopha - und Auszugtische
1b—25 M., Küchen- u. Znnmer-
tische 6 —10 M .. Stühle 3- 8 M.
Sopha - uudPieilersPiegel o -oOH (.
u j w. Grone Lagerräume.
Eigene Werkst . Frauke»
fttaiic  19 . Transport frei.
21 :,cb Auöwiirtö ver -1«*?'
snoutU 2iuf Wunsch Zah-
luuaö . Erlichternuq . 4860

cTLchulrauzen und -Tasche « ,
Land - u. Reisekon-r. Haien-. uh« Fnttfen

träger , Port -monnaie usw. kaufen
Sie ani bestell und billigsten in der
Sattlerei F . I . La »,wert , ^
9289 nur Mctzgermffe 33.

Für Beamte
und

Arbeiter!
Einen Posten Hosen, Gelegen-

heitskauf, früher 4. 6 .—, 8 .—
und 10 Mk.. jetzt 2.50. 4.- , 6.- ,
7 Mk., so lange Vorrat . Knadelt-
hoseu in großer Atlsmahi . 3355Ukliz-lst 22, 1. st
— — - — " 3626

Heirals-
Gejuch-

Eineme

Brieftasche
verloren.

Für den Finder wertlos . Abzug,
qea Belohnung Dotztzrim,

Bäckerei Schmelzer.

Diplom -Ingenieur , 30 I . alt.
welcher die alirenommirte Aia-
schinensabrik seiner Eltern zu uber-
nehiuen beabsichtigt, sucht aus dl-s-m
Wege eine Lebensgefährttii . Kalb.
Damen , weche über ein Vermögen
von M . 130- 150,000 versüge».
wollen ihre Adresien vertrauensvoll
einsendeu, da diese Offerte nicht
vom Berinittler ausgeht.

Gest. Offert ., wo möglich mü
Photographie u. F . S . » V87
bef. die Exp, d. B.

Junge Witwe
sucht 100 M . zu ItthkN gegen
monatl . Rückzahlung u. Zlili -n.

Off . u . V O . 2V postlagernd
Bismaickrinq 3610

Fy rau Harz . Karleiideuterin,
Y 2849 Schachtstr 24 , 3.
Sprichst . 10 1, 5- 10 Uhr.

-- -

Anznndeholz,
gespalten , r» Ttr 2 .29 Mk.

Brennholz
h  Ctr 1.30 M 7586

liefern frei in» Hau»

Lebr. Neugebauer,
Dampf - Lchrcincre .,

C chwalbackerttr.

5̂ Jetzt rvevcroape 14 e ^ i

tmjul
IkuiMs*und SditeiOfefutiu

38 Nh - ius . ratz - 38 , Ecke Moritzstraße.

Uuterrichts -Inftiiut
I. Ranges

für

Samen und Herren

Ich. August Beifner,
Klavierstimmer Lenz
2683 Schachtstr. 6 , 1.

Reparaturen gut und billig.

"ftlltt=, Lau- HHi
DgppklpNMpeN leihweise.
1292 Wrllrit ?straffe II.

ÄVEsrasaa.Wcchsciieurr.

SonderunterncM in Schönschreiben
nach eigener, jahrelang bewährter Methode.

Tag - «ud Abendkurs - .

>d)ulrait | cu
wegen Ausgabe de» Artikels , verk.
weit unter Preis , 3 j38

H. Süßengüth.
Bleickitr 6.

Jsdermann
sein eigner Drucker!

Kein Privat - und Geschäftsmann,
kein BercinSvorstand sc. sollte es
verjätlmeii , sich eine un Gebt auch
wirklich praktisch bewährte Typen-

druckcrci zu kaufen.
•tf ’ Versand überall hin . TU
Preise : Alk. 1.75, 2.50, 4 - ,

7 ■— JC. OOU4
Heslapparaw und Goldsüllsedern

a D!k. 2 .85. . . .
Man verlange iünstr. Preisliste.

li-olramit gewissenhaft , hilng
der Preis wird stets

vorher gesagt.
Peter Henlein,

Kirchgasse 40 , 5503

Schrribmalchiurnhaus Stritter,
$3 Nöderallee 14.

Achtung - Achtung.

Aepsel,
2 » Jahrgang

Ein Waggon hochfein, edler Sorten
Taseläpsel kommt Mittwoch und

üifit SÄ SW » » **«6
sieht, die

Donnerstag ans dem Markt zum! i.. . 1111« A« ftfl—_a VItlUIUUIXIlUl) M“’ -- O_
Verkauf Originalkiste ca. 50 —öo
Psd . 8 50 2)lf. Versand p. Nach».
3514 Ignatz Vöhur

Weiffnachts-
Priislit-KistLkii

in großer Auswahl in Packungen
von 23 Stück zu 1.20 Mk», 50
Stück zu 2.50 Mk. u. 100 Stück
von 4.50 Mk. a». 3393

G .eichzeüig»mptthle mein reich¬
haltiges Wciulager.

J. frieisro,
Kricdricb str . 44 , im Karlsr .Hos

Berühmte

Liebliagszeitung der gebildeten Stände zn fei«,
so abonnieren Sie die täglich 2 mal erscheinenden

Herliner Neuesten Nachrichten,
mit ihren « Gratisbeilage » .

3. Mode « . Haudarbeit,
Monatsbeilage mit etwaDeutscher Hausfreund.

illustr Sonntagsbeilage von
16 Seiten mit Roniancn,
Novellen und einer Spiel-
und Rätselecke für die
Familie.
"and - und Hauswirt»
fchast . Beilage s. prakttsche
Ratschläge.

80 Abbildungen u. Schnitt¬
musterbogen.

4. Verlosungsblatt für
Wertpapiere.

b. Sommer-Kursbuch und
6. Wandkalender.

Kartendeuterm,
Milnenlelitspreis:

5,50 Mk vierteljährlich
1,8t Mk. monatlich.

sicheres Eimrefscn jeder Angelegen-
hcik. 420

Frau Kerxxer Wwe . ,
Ue1trlt»rürltri»lze 7 , 3#

(Ecke Borkstraste)

"czm Feuilleton der Berliner Neuesten Nachr.chten erscheint .m
viett -n Quartal 1906 °1S E ' stabdruck der u. u- st- Roman de,
b-kannien und gern gelesenen L-christstellers

Carl Julius Rodemann„Bunde Vteve.
Verlanget « Tie Pr - b - numme - n umsoust u.

von der lbaa

Hauptexpeditio« der Berliner Neuesten Nachrichten,
Verlia HW.  11 , Königgrätzer Strafte 4l/4 » .

beste Fabrikate,
langj . Garantie.

Fcisllr. Krelbaili,
stirmassk 32

Kür Schuhmachers
Schäften aller Art , ln feinster

Aussüdrnng , liefert n . Maß _ 1839
Vlomer , Schwalbachcrstr . 11

Job-

Emserstr 13 u. 15. T ' l-s. 3613.
Familicn-Pensivn 1. lianges.

Eleg . Zimmer,
großer Garien . Bäder , vorz. Küche

Jede Diätsorm . 6800

U \m
Amtliches Kreishlatt.

General.Anzeiger für Rheinland und Westfalen.
Auflage ca. 30 000 . 41. Jahrgang.

Erscheint täglich 2mal in 2—5 Bogen grössten
Zeitungsformats mit illustrierter belletristischer

Beilage.
Das „Kölner Tageblatt“

ist wegen seines rei clihaltigenlnlialtes
und billigen Preises — vierteljährlich
Mk , 3.- die beliebteste u. ver ha ei¬
telste Zeitung in den beiden westlichen
Provinzen.

Insertions - Organ I . Ranges.
25 Pfg. nro Annoncenzeile;
75 „ „ Ilekiarnezeil « ;

bei Wiederholungen entsprechender Rabatt.
Prospekte werden der ganzen Auflage aum

Preise von Mark 120 beigelegt,
Probenummern gratis und franko.

Offene Stellen
iännliche Personen.

glicht . Hoienschneider sofort ges.
rL - Uorkstr. 23 . 3., Jahresst . 656
/Auche bei reeller Vermittlung:

Erzieherin, ktndersräiilein
Köchinnen all. Art . über 30 HauS -,
Allein- , Kinder-, Land . u. Küchen-
mädchen b. 30 SU. Lohn, Sermer-
frl , Kafsee- u. Beiköchinnen,Restau-
rantsköchin, 70 M„ stets offene
Stellen f. 1. Häuser Wiesbadens

Stellennachweis , Schulgass« 7
(Wiesbaden). Bernhard Karl.

Stellenvermittler ._ 8045

Köln am Rhein, Stolkgasse 27.
Expedition des „ Kölner Tageblatt“

Verlag der Kölner Verlags -Anstalt und Druckerei
A.-G. vorm. J. Dietz & Baum’sehe Druckerei und

Langen ’eche Druckerei . I 69-

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
am Rathhaus. Tel. 574.

Ausschließliche Veröffentlichung
städtischer Stellen.

Abtheilung' für Männer
Arbeit finden:

Buchbinder
Friseur
Kaufmann f. Kontor.
Schneider a. Woche
Möbel-Schreiner
Schuhmacher
Installateure
Bureaugehülfe
Kupierputzel
Sicherputzer
Pig°
iiutscher
Fuhrkneiht

Arbeit «neben:
Gärtner
Blaser
Maler — Anstreicher
Sch osser für Bau
Bureaudiener
Herrschaftslutscher
Taglöhner
Krankenwärter
Masseur

Weibliebe Personen.

Perfekte
AkMl- und

Znarlkeittrinnen
für dauernde Stellung per sof.
oder später gesucht. 3581
Wemmer & Ulrich,

Nassauer Hof.

Ein finili. Uädchkn
auf einige Wochen gesucht. 3538

Sedanstr 14. 1-

I Wir suchen zum 1. Januar
für uns Pntz - EngroSlaster

zwei Lehrmädchen
I mit schöner Handschrift aus
! guter Familie.
| Ch . Rücker 8(  Sohn,

SauBQaffe 8, ^

tii . fauh . llstadchen \.  ti.
halt und zu Kindern g°M'

R . einstrade 2°,
3633 Gt ' * L
«O. tN junges Mädchen für d>-
^ Morgenstunden gebucht,

Cravatten;
dis 5 Uhr.

Grosse Auswahl , a parte
Neuheiten in allen Fagons,
Plastron , Begats , Sc 'deifen , grosse

Deek -Oavatten , Selbstbinder,
I enipf . i» g. Stoffen z. bill . Preisen

Üä Schmitt, Laoggassii7
Ein Posten znrückgesetater Cravatten weit unter Preis.

3593
Körnerstr . 2, 2-A ,

^uch - bei reeller V-rmüllu-'g-
Kellner, Köche, A-de«.

ch-ss, Diener. Hausbnrschen.KuP,
Putzer, Tellerspüier u, s. « -
hard Karl, Slell -nv-rinitlf
gasi-7, 1 . Ei . Tel . 2085JM*

^=Sn ” ff Am  Butieraebackenes pr. Pid . 80 Psg., Mk. 1.20
K0ttfekt . Kaiser-Makronen pr. Slck. 5 Pfg Antsgeback-nes
Alk l Ma 'ronen Mk. 1.60. Schokoladen Bisam !« beiPsimd . bnalme

sroo -Prelse . Spezialität : Fasttnbretzel und Honigluch«». - 94o
^ Brot - und Feinbäkkerei mit elektrischem Betrieb

F . SKiuiwermmni,
Telefon 2154.

40.

Will
Bill , Penste . Gartenstr 20.
Neu behaglich eingerichtete Zimmer.
Nnhige, feine Lage Bad . el' ktr
Licht Telefon 3653 . 1338

Wt 'itervreise
Gemüthliches Heim ^

i i seiner FamÜien.Pension. gute
,u3bl. Zimmer , -vorzüglich« Küche.

Mäßige Preise.
Nheinbahnstraße 2, 1. 8519

f liciftlidics biiin
Herderstr . 31 , Part . »-

SieUennachwe fe.
Anständige Mädch. j-d. Koomst^
finb-n jederzeit Kost u. Log'»
! Mk. täglich, sowie st««
Stelle » nach gewiesen '&0 ^Vuib***
später gesucht: Stützen, ^
gärtnerinnen , Köchinnen.
Alleiiiinädchen.

uin mauuueu
sucht noch Kunden im Ausbessern
von Wäsche und Kleidern außer
dem Hause. 268g

N»b Riedstr. 25.

Bewerbe - ■
Akademie Friedbergi

bei Frankfurt a. » ■ •
Polytechnisch e * ’" 'B «u-für Maschinen *. ElebtfO - , .n
roiywcnnwv . I

fürM. .chinen-,»l«l«‘,° h“ ellt rnjIngenieure,sowiefüf^ MMgjj^ |

ft .un«. Mädchens. « eichästiauiig
-XI im Waschen 3281

Helluiundstr . 3«, Dachlagis.
-iidit. » ftfer sucht oaldmögi.

dauernde Stellung . 3309
A . B - »S «R an

Erfadrener Heizrr . welcher läng
Jahre zur See gesahren ist, ^snchi
noch einige Heizungen zu übern.

Off. u. A- E . 0575 an die

VHMIWMp *- —

Kauf,.Ute. Jngen 'K
Beamte, Landwirtes
Derartig eAazeigM ^
llhlstre besorg

SG - ,
v.ub7. o°-°.-L^TfaUt ****' •
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Erscheint täglich. Alltel *>««« «r.m

*>nt(f und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden — Geschäftsstelle: ManriLinsstratz« L
Nr. 293.

Freitag , den 15 . Dezember 1905.

BekmmtmmLrurlit.
Die Herren Stadtverordneten werden aus

Freitag , de» LS. Dezember l. I .,
nachmirrags 4  Uhr,

ui den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Magistratsvorlage , betreffend den Ankauf der Armenruh

mühle nebst zugehörigem Gelände.
2.  Projekt , betreffend die Vergrößerung des Schulhofes

der Gutenbergschule.
3. Ankauf von circa 11 u Gnindstücksfläsche im Distrikt

Aukamm, Gemarkung Bierstadt.
4. Desgleichen eines zur Straßenanlage bestimmten

Geländestreifens von 1,75 a von der Armen -Augen
Heilanstalt.

5. Austausch von 32 qm Grundstücksfläsche im Distrikt
..Müllerswies ", ohne Geldherausgabe.

6. Entwurf des mit der Süddeutschen Eisenbahn-Gesell¬
schaft abzuschließendcn Vertrags über den Bau und
Betrieb einer elektrischen Kleinbahn Wiesbaden -Dotzheim

. Ber . F .-A.
7.  Projekt, betreffend den Ausbau der Nikolasstraße.

Ber . B .-A.

: 8. Desgleichen betreffend einige bauliche Verbesserungen
. in dem Nestaurationsaebäude auf dein Rerobera.

Ber . B . A.
9. Anfrage des Stadtverordneten von Detten an den

Magistrat : „Wie weit sind die Vorarbeiten zur Her¬
richtung des Kriegerdenkmals im Nerotal gediehen?

; Ist die Wiederherstellung desselben bis zum Frühjahr
1906 zu erwarten ? "

10. Neuwahl eines BezirkSvorsteher-Stellvcrtreters für den
9. Armenbezirk.

11. Neuwahl der 4 bürgerlichen Mitglieder der Kreis-
Ersatz-Kommission und deren Stellvertreter , sür die
nächsten 3 Jahre.

Wiesbaden , den 11 . Dezeniber 1905.

^ Der Vorsitzende
—1 ök? Stadtverordneten -Versammlung.

Beraniumachung — '
Nach Mitteilung der Fleischcrei -Berufsgenossenschaft sind

gewähltBezirk  für die Zeit bis 1. Oktober 1906
a) als Vertrauensmann:

rinr, 9n liuö 2Battent ' Fleischermeistcr , Wiesbaden , Bismarck-
Herm" We"d" ausgcschiedenen Fleischcrmcistcrs

d) als Stellvertreter:
ürak - « " ^ Fleischermeistcr , Wiesbaden , Große Burg,
jfr,,:.-,- ' a? 'Sieüe des zum Vertrauensmann gewählten
Milchermeisters Julius Mattern.
zgc,„'Eb ^daden, den 12 . Dezeniber 1905 . -

Der Magistrat.
- . . Bekanntmachung.

12  de » 29 . Dezember d Js ., mittags
^n zwei an der Walkmühlstraßebelegcne

wcter von ca. 743 bezw. 800 Quadrat-'
vffen»ŝ "wengehalt in dem Rathause, Zimmer Nr. 42,

meistbietend versteigert werden,
lie-ct, ^ lteigcrungsbedingungen und Situationszeichnung
Wnftrt,, s Qtl)au'e' Zimmer Nr. 44, in den Vormittags-
'enststm,dm zur Einsicht offen.

3601 e°baöen' ben rä‘ Dezember 1905.
'— Der Magistrat.

Bekanntmachung
buffend die Abgabe seldgerichtlicher Taxen.

Wiesbad- ,im,^ c|'ll ct  w dcr. Stadt- und Feldgemarkung
krfolatei- w- aufmerksam  gemacht, daß nach
tuir aufnr1 s lrun3 des Grundbuches, Taxen des Feldgerichts
duckn ,tn; cincS  vorgelegten Auszugs aus dem Grund-

te avgegcben werden.
3529̂ ~U-’Oaben, den 11. Dezember 1905.
;pi— - Das Feldgericht.

<j\: nyc ^ Ezise-Stückvergntung.
sind SUr^ °östernckvcrgütungsbetr 'äge aus vorigem Monate
^cftüttontTn° • UIX® ®?3ewieseu und können gegen Empfangs-
Ilrllc, Vien ,1-U ^ ail̂ e diejeS Monats in der Abfertigung«-
»o>: tz 6s. Part., Emnehmerci, während der Zeit
SN!lli,>„,„, blS  1 Nachm, und 3—6 Nachm, in Empfang

* *■d. Mts . Abends nicht erhobenen Akzise-
PrstpLcivu!"-" Vierden den Empfaugsbercchtigten abzüglich' Pvstamveiiuna nberiandt werden 3640Pvuauwciiung nveriandt

13t  Dezember 1905.
Stadt . Akziseamt.

Polizei-Verordnung für den Stadtkreis Wiesbaden
betreffend das Feuerlöschwesen.

Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung
über die Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen Landes-
teilen ^vom 20. September 1867 (Gesetz-Sammlung Seite
1529 ff.) und der §§ 143 und 144 des Gesetzes über die allge¬
meine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 und auf Grund des
Gesetzes vom 21. Dezember 1904 (Gesetz-Sammlung Seite 291)
Wird mit Zustimmung des Magistrats nachfolgende Polizei -Ver¬
ordnung sür den Stadtkreis Wiesbaden erlassen:

§ 1. Die Feuerwehr der Stadt Wiesbaden umfaßt:
1. die freiwillige Feuerwehr,
2. die besoldeten städtischest FeberwehrfAbteilungen.

^ In Klarental und an der oberen Platterstraße bestehen
be,andere Feuerwehr -Abteilungen , von welchen 8 14 dieser Ver¬
ordnung handelt.

8 2. Die Feuerwehr und das gesamte Feuerlöschwesen wer.
den einer besonderen Deputation unterstellt . Die unmittelbare
Zeitung aller Feuerlöschwesen betreffenden Angelegenherten
und namentlich aller zur Bekämpfung eines ausgebrochenen
Brandes erforderlichen Lösch- und Rettungsmaßrsgeln sind dem
Branddirektor übertragen.

Stellvertreter des Branddirektors sind der Wachtmeister und
die Brandmeister , letztere in der Reihenfolge ihres Dienstalters:
der Branddirektor und die Brandmeister werden auf Vorschlag
sämtlicher Führer der freiwilligen Feuerwehr von dem Magi-
strat ernannt : sie bilden das Feuerwehrkommando.

Der Branddirektor bedarf der Bestätigung des Königlichen
R egieruugsi-Präsidenten.

8 3 - Das gesamte Lösch- und Rettungsmaterial, sowie die
Personal -Ausrüstungen und Uniformen sind Eigentum derStadt.

.. 8 4 - Die von dem Branddirektor aus den städtischen Be-
standen den Mannschaften überwiesenen AusrüstungsgegenstLnde
sind von dem Inhaber mit der größten Sorgfalt aufzubewahren
und auf Verlangen jederzeit in reinlichem, gutem Zustande zu-
ruckzuliestrn.

Außer Dienst dürfen dieselben nur mit Erlaubnis des
Branddirektors getragen oder benutzt werden.

Diese Erlaubnis ist in jedem einzelnen Falle einzuholen.
Freiwillige Feuerwehr.

8 5 . Die freiwillige Feuerwehr steht unter dem Kommando
des Branddirektors und ist den Bestimmungen dieser Verord¬
nung unlerworsen : derselben wird das Recht eingeräumt:

1. sich ihre Statuten selbst zu geben,
2.  einem zur Aufnahme sich Anmeldenden diese ohne

Aufführung von Gründen zu versagen,
8. sich ihre Führer selbst zu wählen,
4. die D>szipliuar-Vergehen ihrer Mitglieder selbst ab.zuurteilen.

Die Statoren (pos. 1) und die Wahlen der Führer lpos 3l
bedürfen der Genehmigung des Magistrats . Neben dieŝ Ber-
ordnung und den Statuten ist für die freiwillige Feuerwehr
die- von dem Feuerwehr -Ausschuß zu erlassende Dienstordnung
owie das Exerzier -Reglement maßgebend.

8 6. _Die freiwillige Feuerwehr bestellt einen Ausschuß,
welcher die,e!be in allen Angelegenheiten den Behörden gegen¬
über zu vertreten hat . Ter Branddirektor ist Vorsitzender des
Ausschusses: . im übrigen wird die Zusammensetzung' des Aus¬
schusses durch die Statuten der freiwilligen Feuerwehr bestimmt

Der Ausschuß ist für die Erhaltung der den einzelnen
Abteilungen von der Stadt überwiesenen Lösch- und Rcttungs.
gerätschafteu und Ausrüstungsgegenständen , sowie für die strenge
Erfüllung der. Dicustorduung von Seiten der freiwilligen Fm,er-
wehr verantwortlich.

Besoldet),- städtische Feuerwehr -Abteilungen.
8 7 . Hierzu gehören:

1. die ständige Wachtmannschaft
2. die Feuerwehr des .Kurhauses, der Schlachthaus, und

Klarbeckenanlage.
Diese Mannschaften haben besondere Dienst-Instruktionen.

Polizeiliche Bestimmungen.
8 8. Jeder Eigentümer oder Inhaber eines Raumes in

welchem Feuer ausbricht , sowie diejenigen , welche dies zuerst
bemerken, sind verpflichtet, hiervon ohne jeden Verzug durch
Vermittlung der nächstgelegeneu Feuermeldestelle der Feuer-
wache Kenntnis zu geben.

Ein Verzeichnis der zu deu Feuermeldern verteilten »Schlüs-
sel befindet sich in deu Adreßbüchern , auch wird dasselbe von
Zeit zu Zeit in dem amtlichen städtischen Organ veröffentlicht¬
ferner ist in jedem Hause ein Plakat angebracht auf welchem
die nächste Feuermeldestelle ersichtlich ist.

§ „9-, Der Branddirektor hat die Grenzen der Brandstätte
der Königlicher Polizei -Direktion zu bezeichnen, welche das Er¬
forderliche wegen der Absperrung der Brandstätte veranlaßt

Der Zutritt zu dem obgesperrten Raum ist nur den König-
lichen, kommunolständischen und städtischen Behörden , den »ni-
formierten oder mit Abzc-ichen versehenen Feuerwehrleuten den
Feuerversicherungsagenten und Brandschadentaxatoren der 'Ras.
säuischen Brandkasse gestattet.

Die vorgenannten Personen , welche nicht in Uniform er¬
scheinen, sollen ein Abzeichm (Armbinde ) tragen.

§ 10. Die Hausbewohner in der Nahe der Brandstelle
sind verpflichtet, auf volizeiliche Anordnung die Fenster ihrer
Wohnungen zu erleuchten.

Jeder Hauseigentümer und Hausbewohner ist gehalten, bei
ausgebrocheuem Brande der Feiierwehrmannschaft die Betretung
seines Hauses oder seiner Wohnung zu gestatten, sobald er von
der Polizeibehörde oder einem Jeuerwehrführer hierzu ausge¬
fordert wird.

Auch ist jeder in der Nähe der Brandstelle Wobnönde ver¬
pflichtet. Brunnen , oder sonst etwa vorhandenes Wasser für den
Feuerlöschdienst unentgeltlich zur Verfügung zu stellen.

20 . Jahrgang.

Die in den abgesperrten Straßen gelegenen Schanklokale
und Wirtschaften müssen geschlossen gehalten werden.

8 11 . Bei heftigem Winde zurzeit eines Brandes haben
die Eigentümer oder Bewohner der in der Windrichtung lie¬
genden Hofraithen Sorge zu tragen , daß Fenster, Dachluken
usw. fest geschlossen werden und etwa in der Hofraithe nieder¬
gehendes Flugfeuer sofort von den Bewohnern gelöscht werde.

8,12 . Der zu einem Brande ausrückenden Feuerwehr ist
stets freie Bahn zu machen.

Fußgänger müssen den Mannschaften und Fahrzeugen der
Feuerwehr sofort Platz machen, Reiter und Fuhrwerke sind
gleichfalls verpflichtet , denselben vollständig auszuweichen und
wenn dies die Oertlichkeit nicht gestattet , so lang still zu halten,
bis die Feuerwehr vorüber ist.

Ist es nicht möglich, die Fahrzeuge Vorfahren zu lassen,
so haben Reiter und Fuhrwerke , um jeden Aufenthalt zu ver¬
meiden, in möglichst beschleunigter Gangart voranzueilen und
an der nächsten geeigneten Stelle Halt zu machen, um die Feuer¬
wehr vorüber zu lassen.

8 13 . Tie Schornsteinfeger nebst ihren Gehilfen haben sich
bei ausgebrocheuem Brande sofort dem Branddirektor zur Dis¬
position zu stellen und allen Anforderungen desselben Folge zu
leisten.
Feuerwehr-Abteilungen zu Klarental und in if.:v Kolonie an

der oberen Platterstraße.
.8  14 . In Klarental ist eine besondere freiwillige Feuer¬

wehr-Abteilung gebildet.
, Sn ber Kolonie an der oberen Platterstraße besteht eine

freiwillige Feuerwehr -Abteilung.
Beide haben ihre eigenen Statuten , welche der Genehmi¬

gung des Magistrats unterliegen.
Diese Fenerwehr -Abteilungen sind dem Feuerwehr -Kom¬

mando sowie dieser Verordnung und der Dienstordnung unter-
stellt Jede Abteilung wird von einem von dem Magistrat auf
Vorschlag des Feuerwehr -Ausschusses ernannten Oberführer ge¬
führt.

Derselbe teilt die Mannschaften den verschiedenen Geräten
zu und schlägt die geeigneten Personen als Führer vor, welche
dann nach Anhören des Feuerwehr -Ausschusses von dem Ma¬
strat ernannt werden.

Belohnungen.
8 15. Bei Ansbruch eines Brandes in den benachbarten

Ortschaften sind für d-en Transport der Feuerwehrmannschaft
und der Spritzen folgende Prämien festgesetzt:

1. sür das erste Paar Pferde zum Transport der Feuer-
spritze . SJL

2. für das Zweite Paar Pferde zum Transport der Feuer-
fortfce iJL

3- Ar den ersten zwcispännigen Wagen zum Transport der
Mannschaft 4 ^

4' ! £r  H ”. Zeiten zweifpännigen Wagen zum Transport der
Mannschaft 3 £
Außer diesen Prämien werden diese Fahrten besonders ver¬

gütet.
Die übrigen früher bestandenen Prämien sind abgeschafst.

u  Besonders verdienstvolle Handlungen der Feueriöschmann-
jchaft werden von dem Branddirektor zur Kenntnis der Gemein-
deoehorde gebracht.

Mit der Bedienungsmannschaft der Neberlondspritzc ist ein
besonderer Vertrag abgeschlossen.

8 16. Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser
Verordnung werden , änenn nicht andere Strafen auf Grund be.
stehender allgemeiner Gesetze verwirkt sind, mit Geldstraieir von
1—30J4 geahndet.
,J 17- Polizei -Verordnung tritt mit dem 1. Januar
1906 ui Kra ' t . Alit dem gleichen Tage tritt die Polizei -Ver¬
ordnung vom 29. Juli 1905 außer Kraft.

Wiesbaden , 6. Dezember 1905.
Der Oberbürgermeister:

_ __ v. Jbell.
Oeffcntlichc Ausschreibung

der Glaserarbeiten(Los 1: Aeußcre Obcrlichte und Kupptzl) für
den Kurhaus-Neuban-zu Wiesbaden.

Zeichnungen und schriftliche Unterlagen können im Bau¬
bureau des Kurhaus -Neubaues hier von 9—12  Uhr und von
3- V Uhr eingeseheu werden . Die schriftlichen Unterlagen sind
gegen Erstattung der Herstellungskosten ebenda erhältlich
- Verschlossene und mit der Aufschrift : „Angebot für die
Glaserarbeitcn Los 1 des Kurhaus-Mnbaucs Wiesbaden" ver-
fthene Angebote sind bis

Dienstag, den 19. Dezember 19Ü5, vormittags 12 Uhr
im Baubüreau des Kurhaus -Neubaues einzureicheu Die' Er¬
öffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa erscheinen,den Anbieter . 1 ;

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ber-
diugungsformnlar und rechtzeitig eingereichten Angebote wer-
den berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , 8. Dezember 1905.

2415_ Die Bauleitung für den Kurhaus-Nenbau.
Unentgeltliche

Spttchllmde fiit imdemüeltk Limen!,kinde.
Im stadt. Krankenhausfindet Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lnngenkrailke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Unter such ung des
Auswurfs rc.). 3^

Wiesbaden, d̂cu 12. November 1903.
Stadt . Krankenhans Verw «ltun j
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- V erzt -acinnis:
vom 14. Dezember 1905 (aus amtlicher Quelle).

Schwarzer Book,
Kranzplatz 12.

Hartmann Hotelbes m Fr
Essen

Wood Rent m Fr Amerika

Einkorn
Marktstrasse 32

Piding Fr m Tocht Eich
fäauerbrunn Kfm Mannheim
Jentzsch Kfm Leipzig
Kühl , Zahlmeister Köln
Lorch Kim Mainz
Lehmer Frl Weinheim
Rothsieper Kim Mannheim
Sönchen Kfm Frankfurt
Moog Referendar Dr Dieden-

hofen

Eiseubahn - Hotel,
Rheinetrasse17.

Fischer Kfm Köln
Brossmer Kfiy Renehen
Müller Kim Braunschweig
Robber Kfm‘ Halle

Englischer Hot
Kranzplatz , li

Erlanger Kfm Moskau

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Hexel Homburg
Schmidt Kfm Frankfurt
Gille Kfm Frankfurt
Schupert Kfm Laasphe
Charve Kfm Barmen

Europäischer Hot,
Langgasse 32

Löesch Fabrikant Mannheim
Scldeh Kfm Köln
Cathrein Kfm Köln
Krumreieh Kfm Ransbach

Grüner Wald,
Marktstrass«

Behrendt Kfm Dresden
Wachenheim Kfm Mannheim
Lohoff Köln
Krause Pr med Köln
Reuscher Alsfeld
Joachim Kfm Brensheim
Knorz Kfm Würzburg
Grobler Pr md Berlin
Krafft Kfm Frankfurt
Beckert Kfm Nürnberg
Hamburger Kfm Hamburg
Koch Rent Köln
Martin Kfm Boppard

Happel,  Seiiillerplatz 4.
Koch Ing m Fr Karlsruhe
Schramm Kfm Berlin
Lotz Kfm Kiew

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35-3T.

Grünebamn Kfm Frankenthal

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Franz Fr München
Simon Fabrikant m Fr Kirn

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5

Bemius Techniker Darmstadt

Promenade -Hotel,
Wilhelmstrasse 24

Burke Dublin

Qu i ei s a n a, Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 8, 7.

eck Rittergutsbes Lauska
Schlieper Kfm Remseheidt

Reiehspost,,
Nieolasstraase 16.

Maier Kfm m Fr Karlsruhe

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse 16

Phillip Ing Berlin
Klopfer Fabrikant Mannheim
Seligsohn Rent Berlin

Hotel Rose
Kranzplatz 7 8 u. 9.

von Romberg Freiherr Düssel¬
dorf

OBrien Reverend, Charwelton
Wsisees Ross,
Kochbrunnenplatz 2.

Adrö, Ksm Remscheid

Savoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Rosenthal Fr m Tocht Mayen

Tannbiluser,
Balmbofatrasre 8

Maenzer Kfm Zwingenberg
Loeser Kfm St Johann
Wiesang Kfm Koblenz
Theysen Kfm M-Gladbach

Taunus - Hotel,
Rheinetrasse 19.

Kahn Fabrikant Köln
Gu^ermann Ksim Stuttgart
Schuerenherg Essen
Auf ochs Kfm m Fr Nürnberg
Mohr Kfm m Fr Iioburg
Spier Köln
Steinlein Kfm Nürnberg
Wenzel Kfm Rostock

U n j o n. *Neugaasö t-
Brill Kfm 'Berlin
Ranke Fabrikant Ohligs

Vogel,  Rheinstrasse 27.
Cohn Kfm Berlin
Helling Frl Nürnberg
Wagershausen Kfm m Fr

Mainz
Lenz Kfm Rheineck
Nosbisch Kfm Köln

Weins,  llahnhofetrasse 7.
Buschmann Bergwerksbes

Kassel
Mergler Apotheker Hachenburg
Corde! Schriftsteller Berlin

Kaiserhof
(Augusta -Victoria -Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Feist Fr m Bed Berlin
Bremser Fabrikant m Fr Jfionn

Metropole u. Monopol,
Wilbelmstrasse 8 u. 8.

Wirth Weissenstadt
Krauss Fabrikant Ravensburg
Wulff Kfm Düsseldorf
Fast Hamburg
jMauritz Rittergutsbes Düssel¬

dorf
Rüco Landgerichtsdirektor m

Tocht, Saarbrücken

Hotel Nassau (Nassauer
Hof). Kaisar -Friedriehplatz 3.

Kämpen m Farn Holland
Simon Kfm m Farn Berlin

In Privatiiäusern.
Pension d’A n d r e a,

T,eberberg 5
ISchottenfels Müfhatusen-Elsass

Gr. B u r g s t r. 3
Matern Ilautm und Komp-Chef

Allenstein
Cäsare witsch -Heim

Mozartstrasse 8.
Woliansky Oberst Moskau

Privathotel Erb,
Moritzstrasse 16

Weinig Frl Mannheim
Heilmann Kfm Offenburg
Richter Kfm Dresden

Flohr 's Privathotel,
Geisbergstr. 5

Priimm. Fr Düsseldorf
lens . Margaretha.

Thelemannstr 3
von Frankenberg Leut Itzehoe

Villa Pensöe
Gartenstrasse 20

Keilberg Kfm m Farn Leipzig

Villa Stillfried,
Hainerweg 3

von Rotenhan Freifrau Eyrichs-
hofen

Augenheilanstalt,
Elisabetlienstrasse 9.

Antoni Kastei
Forst I, Fr Castellnun
Moosmann Frl Oberstem
Bonn Fr Rohrbach
ßeibert Wallau

SCuHiaus zu Wiesbaden.
Cyklus von 12 Konzerten unter Mitwirkung

hervorragender Künstler.
Freitag , den 15 Dezember 1905 , abends 7 Uh«VII . Konzert.
Leitung : Fritz Ws ingartner , Königlicher Hofkapellmeisteraus Berlin.
Solistin : Frau Katharina Fleischer -Edel , Grossherzgl.
Badische Kammersängerin vom ^tadttbeater in Hamburg (Sopran ).

Orchester : ' Verstärktes Kur -Orchester.
PROGRAMM:

1. a) Fest bei Capulet ) aus „Romeo und g ector  ßerlioz.
b) Fee Mab ) Julie“

2.  Arie aus „Der Wiederspsnstigen Zähmung“
Frau Fleischer -Edel.

3. Zum ersten Male : Zweite Symphonie in
Es-dur , op. 29.

4. Lieder mit Klavierbegleitung:
a) Wie es weh’ tut

Hermann Götz.

FelixWeingartner.

b) Ob, quand je dors .
c) Ständchen

Frau Fleischer -Edel.
5. Ouvertüre , Leonoie Nr. 8

Eintrittspreise:

8 . Rachmaninow.
Liszt.
Rieh. Strauss.

. . , . L. van Beethoven.
biu . mm . ), . ,, . ,.  1 . numerierter Platz 5 Mk., 2.

numerierter Platz 4 Mk., Mittelgalerie numerierterPlatz 3 Mk.,
Galerie rechts und links numerierter Platz 2 Mk.

Karten -Verkauf täglich bis 3 Uhr nachmittags am Kassen-
häusclien an der Sonnenbergerstrasse , von da ab an der Tages¬
kasse im Hauptporta ).

Bei Beginn der Soiree wei den die Eingangstüren geschi ssen
und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet.

Städtische Kur-Verwaltung.

Dienstboten Abonnement
des städtische» Krank;»Hauses.

Die Dienstherrschaften setzen wir hierdurch in Kenntnis,
daß vom 1. Dezember 1905 ab die Abonnementskarten bei
unserer Kasse eingelöst werden können. Diejenigen Karten,
welche bis zum 1. Januar 1906 noch nicht abgeholt worden
sind, werden durch unseren Kassenboten zugestellt.

Neuanmeldungen von Abonnements seitens der Herr¬
schaften, welche unserer Einrichtung noch sern stehen, werden
jetzt schon von der Krankenhauskasseentgegengenommen.

Wiesbaden, den 20. November 1905
5492_ Stadt Krankenhaus

Städtisches Leihhaus zn Wiesbaden.
Nengasse 6.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis), daß daö
städtische Leihhaus dahier Darlehen ans Pfänder in Beträgen
von 2 Mk. bis 2100 Mk. aus jede beliebige Zeit, längstens
aber auf die Dauer eines Jahres, gegen 10 pEt. Zinsen
giebt und daß die Taxatoren von 8 —10 llhr Bormit
tags n»d vou 2 —3 Uhr Nachmittags im Lciühans
amvciend sind Die Leihyans Deputat »",,.

Bekanntmachung.
Im Aufträge des Königlichen AmtsgerichtsI zu Wies

baden versteigere ich auf Ansuchen der Eigentümer Friedrich
Wiutermeye « ä., Wwe und Erben, die im Grund-
buch von Sonnenberg, Band 21, Blatt 592, und Band
20, Blatt 589 eingetragenen Grundstücke in den Distrikten:
„Hangeshcck̂, „Ober der Dietenmühle", . Schlink", „Forst-
ackcr", „Allersberg", sowie das Wohnhaus mit Scheune
und Stall , Rambacherstraße Nr. 5, am Freitag , den
15 . Uefrmver 1905 , nachmittag » « Uhr , im
hiesigen Rarhanssaalr.

Die Versteigerungsbcdingnngen und sonstigen Unter¬
lagen können in meinem Dienstzimmer eingesehen werden.

Bemerkt wird, daß ein Teil der Grundstücke im Bau-
quartier liegt nnd zur Spekulation geeignet ist.

Sonncnbcrg, den 11. Dezember 1905.
1701 Das Ortsgericht: Schmidt,  Vorsteher.

Bekanntmachung.
Im Aufträge des Königlichen AmtsgerichtsI zu Wies¬

baden versteigere ich aus Antrag der Erben der verstorbenen
Eheleute Bauaufseher Christian Frey von hier die im
Grundbuch von Sonnenberg, Band VIII , Blatt 32213, ein¬
getragenen Grundstücke in den Distrikten„Jungfcrngarten*
und „Bömberg- am Freitag , den 85. Dezember 1905,
nachmittags « , Uhr, im Rathause zu Sonnenberg.

Die Berstetgcrungsbedingungen und sonstigen Unter¬
lagen können in meinem Amtszimmer eingesehen werden.

Die im Distrikt „Jungserngarten" belegenen Parzellen
sind über 70 Ruthen groß und vorzügliche Spekulations¬
objekte.

Sonnenberg, den 11. Dezember 1905.
Das Ortsgericht:

1702 Schmidt,  Vorsteher.

lotHitöĈ erietiieriiiKt.
Wegen Auflösung eines Haushaltes und aus einem

Nachlaß versteigere ich zufolge Auftrags am Freitaa , den
BÖ Dezember er , nachmittags 2 1/,  Uhr beginnend,
in meinem Versteigcrungsjaalc

7 LchwaibacherKratzr7,
folgende gebrauchte Mobiliargegenstände, als:

2 kompl. Nnßb hochhäupt. Betten, Waschkonsole mit
Marmor, Nachttische mit Marmor, 2-tür. Nußb. und
lackierte Klcidersckränke, Kleider- und Handtuchstäiider,
Divan, Chaiselongue mit Sessel, Nußb.-Bertikow, Schreib¬
tisch, Schreibsekretär, Cisiffoniere, Paneelbrctt, Etagere,
Antoinetten-, Nipp-, Näh-, Servier- und andere Tische,
6 Nußb.-Nohrstühlc, div. sonst. Stühle, Spiegel, Bilder,
Regulator, Teppiche.jLäufer, Federbetten. Waffen, Münzen-,
Medaillen- und Siegel-Sammlung, Feldüecher, 2 Christ
Necheaux, Glas, Porzellan, Nippsachen, Stehlampen. GaS
zuglampen und - Lüstres, Ofenschirm, Kindertischchen,
Bränkchen, Stühlchen, Kinderwagen, Blumentisch, Bade
wanne, Küchen-Einrichtung Eisschrank, Küchen- u. Koch
geschirru. dcrgl. m. 362'

freiwillig meiilbierend gegen Barzahlung.
Die Gegenstände sind größtenteils wenig gebraucht und

sehr gut erhalten.
Besichtigung am Versteigerungstage.

Wilhelm Hclfrich,
Auktionator und Taxator,

Schwaibacherstraße 7.

Akademische Znschueide-Schttle
von Frl. .1. Stein , Wiesbaden, Luiseuplatz la , 2 . Et

Erste , älteiie n. prcisw . Fachs tinle am ’Vlane
and sämmli. Tarnen* und Kindergard.. Berliner, Wiener, Lngl. und
Pariser Schnitte. Leicht saßi. Metbode. Borzügl., praft Untere. ÖSritnbl,
Ausbildung t. Ed>i>etderinnenu. Direktr. Schül.-Anfn. tägl. Tost. iv.
zugesch»^ und eingerichtet. Taillentnust. >»ci. Futter-Aupr. Mk. 1.23.
Ülodidi». 7ß Ps bis 1Mk. 8786

Büsten -Vechnaf ; Lackb. schon von M. 3-.— an, Stofsb
von M. 6.30 an, mii Ständer von M. 11. an.

Verpachtung.
Montag , den 18 Dezember d. Js ., nachmittags

5 Uhr , werden die Domänengrundstücke, Kartenblatt 64,
Parzelle9^9
Nr. — „Rechts dem Schiersteinerweg", 3. Gew., 1 a, 53 qm

« D » n n " la/S ^ qm
als Lagerplätze vom 1. Januar 1906 an, auf die Dauer
von 7 Jahren an Ort und Stelle öffentlich verpachtet. Die
Parzellen hatte bisher Frau Ferdinand Dormann Ww. in
Pachtung.

Sammelpunkt: An der Kreuzung der Schiersteinerstr.
und alt n Schwalbacher Bahnlinie.

Wiesbaden, den 13. Dezember 1905.
3635 Königliches Domäuen -Rentamt.

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppelteu. amerikan),

Corre pondenz Kausinänn. Rechne» (Broz.-, Zinsen»u Conto-Lorrent-
Rechnen), Wechsellebre, Kontorkunde, Stenographie, Maschinenschreiben.
Gründliche Ausbildung. Rascher und sicherer Erfolg. Tage - ' und
Abend-Kurse

NB. 'Neueinrichtungvon Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Steuer-Selbsleinschäsung, werden biJcret ausgeführt. 8 )3d
Hcinr . Reicher , fiu tfuinun , latigj Fach ehr. a gr»ß. Lehr-Justit.

Lui eiiplatz t » . Parterre und 1. St.

Für Freiheit und Recht1
kämpst die in ihrem 63. Jahrgange stehende altbewährte

Berliner

Volks - Zritunz
Chefredakteur ! Karl Vollrath.

D e „Berliner Volks-Zeitung" mit ibrem reich-
illuttrierte » Sonntngsblatt ist die billigste Zenung,

tnylich f w t  i m q 1 erscheinend.
Wegen ihres in der ganze « deutsche« Presse
e nzi « da ehender« „ArbeitsinarkteS " für jeden
Arbeitgeber «ud Slrbeituedmee unentbehrlich.

Interessante Leitartikel. Moderne Weltanschauung.
Schnelle und zuverlässige Berichterstattung über
alles Wissenswerte. Unabhängiger und ausführ¬
licher Handelsteil. — Theater, Musik. Litteratur,
Kunst, Kunligewerbe, Handwerk, Wisientchaft,
Schulwesen, Technik, Verkehr. Interessante Ra»

man- erster Autoren.
Abonnementtpr«» bei allen Pastanstatten nur

8O kkvum'Kmonatlich
oder 2 Mk. 40 Pfennig vierteljährlich.

Probenummerv kostenlos!
Im Ronian-Feuilleion erscheint im nächsten Ouartal

der spantiende und bochinteressante Roman

Ißrißgllk» von § rinrid) följht
Annoncen in der weitverbreiteten Berliner Bolks-
Zeiiung anerkanntermagen von grvstcr Wirkung.
Gxpröition der,,Berliner Volks-Aeitung^,

Berlin SW. 19. 1687

Ankrai - Aiijeizeft
für Urnbng Ukth

ßortfipoüüentm hhD  MMsAlttlh.
Unparteiisches Organ für Jedermann.

« — ♦ — ^

Giaiis -Wochenbetlage: , Am häuslichen Herd".
Grakis-MonalSdetlage: „Bayer. Land, und Forstwirt."

Täglich tÄ—F8 Seiten Umfang.
Reichhaltiger Lesestoff.

ISoüabQuurmentM. 1.65
vierteljährlich.

1700
Auflage:

Silk!
Exemplare.

Wirksamstes u. grötztes Jnsertioas -Orgaa
im ganzen nördlichen Bayern.

Anzeigenpreise:
20  Pfg. 60

im Inseratenteil im Reklamet
Beilagen

für die Wesammt-Auflage 1811 Mark
Verlangen Sie Probe -Rummern.

IlL



Turn-Apparate u.
Kinder-Schaukeln,

fch begebe stets in jeder gewünschten Höhe

Hypotheken -Kapital
zur i . steile für die Hypothekenbank in Hamburg,
zur ii . steile aus Vermögens -Verwaltungen.

Billiger Zinsfuss . Günstige Bedingungen.

Marktplatz 3 . RxlSSPÜ Ad * Telephon 302.

«kauf 1. Htzpotiickeii,
auf 3 . Hypotheken

sind steis Prival -rbapiialien zu
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
Webergasse 16,1. Fernspr.2188
Geschäftsstunden von 9—1 und

3- 6 Ubr

18. Dezember 1905. M . 293. WleSVadeuer « eneral -Slnzet- er«

Eisenbahnen. Laterna magica
vou 75 Pf. an.

Dampfmaschinen
u. Betriebsmodelle.

Kaufläden.
Puppenzimmer.

Holz-, Plüsch- und
Fell-Wiegenpferde.

Meine

Viele Neuheiten!

Weihnächte -Ausstellung
in !§fB!elwöF ©ia und | >raktlsclÄ ©M €x©scli ©iiliest ist eröffnet

12 Ellenbogengasse 12. fU . l2
Gegr. 1862.

Gesellsehafts- und
Selbstbeschäftigungs -Spiele.

Praktische
Geschenke.

Photographie-
Albums.

Triumph-
Stühle,

2800

Grundstück * Hypotheken *Markt

Ellenhogengasse 12.

Lederwaren,
Cigarren-Etuis etc.

Ment Hans in Dotzheim,
"b beste Lage. 31 qm groß, euch.
4 Wohn., ferner5 Släll -, Scheuer,
Hof, Garten, sür Fuhrleute,
Kutscher rc. sehr geeignet, nahe beim
fünft Exerzierplatz, bcs. Berh. sehr
billig unter sehr günstigen Be
dingungen sof. zu verkaufen.

Näheres 3353
Karlstr. 15, 2., Wiesbaden.

»in sehr rentabl. Eckhaus
—> init großem Laden, in sehr

guter Lage ist billig ohne An¬
zahlung zu verkaufen. Näh. in
der Exp. d Bl . 3564
MUitUfs* "nt gutgehendergPiUljfA Bäckerei,
schönem Garten und 6 Morgen
Land sehr preisw. zu verkaufen.

Off. sub H . S . 3 an die Exp.
d. Bl. 1869

Rentables gau •j
mit Garten — 1000 Mk. Uebcr-
ichuß — nahe Wiesbaden, für
M>. 43,000 zu verkaufen. An¬
zahlung ca. Mk. 4000.

Offert, sub H. S . I an den
Verlag d. Zeitung. 1770

Großes

Kangrundstnck,
untere Dotzheimersir. 28, mit
Baugeuchniigung ». alter
Bauordnung, ca. 69 Nieter
tief, 19'/« Nieter breit, wegen
andcrw. Untern, n. Selbstkosten
zu vcrk. Näh beim Besitzer
Karlstraßc 39, P. l. 9534

2l :if ein kieiues Objekt,
inmitten der Stadl, 21,000 Mk.
ou 4 pCt. aus 1. Hypothekp. )oi.
(d. a. H April (ohne Vermittler) gef
(— 60 pCt. der Taxe). 140.7

Offert, unter A O . 1568
ait die Erv . d. Bl.

Ein Haus,Isar
Lage einerlei , ohne Anzahlung,
mit Abtragung pro Jahr 1000
Mark, wird zu kaufen gejucht.

Offerten n. E . H. 2475 .an
die Expeditiond. Bl.- 2462

Das lmraobilien=Geschätt vonJ.Chi*.Glücklich
Willielmstrosse 50. Wiesbaden,

empfiehlt sich im Am - und Verkauf von Iliinscru und
Villen , sowie zur Mietlie und Veriiiicllimis von
l .adeiiloknlcn . llcrrscliafts -Woliiiniia ;en unter coul.
Bedingungen . —Alleinige Hanpt -Agcntnr des ,,3iorcld.
Lloyd “ , liillets sr.u briginaliirciscu , jede Auskunft
gr&m . — Knust - und Antikenlidlniiuny . — Tel. »380

^ •Otto Engel,
Hypotheken- und Immobilien-Agentur

ersten Banges.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
fUr den Regierungsbezirk Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens empfohlen.
- Adolfstrasse 3 . - ' 6495

f&N>sl <i)nt vom Lklbstgever (bis
300 Ai. flieht unter koulant.

Bedingungen anerkannt streng reell.
(Hunderte von Dankschreiben.)

Sichbanm.
850/103 Berlin W. 57.
<>k> arle !,eit , 500 ausw. Kleusch.

sUcrlitt . Steinrneöstr. 25.
Ohne Borsch nstu.Rnckp 276/119

15,000 M.
sind geg. g. 2. Hypotheku. 8000
M. geg. 1. Stelle in nächster Um¬
gegend auSzuIeihcn durch Lnd.
Winkler , Bahnhusstr. 4. 3494

tf *ä ifi al ‘i Rateinüctzahtung
wviv fließt ltolilmann,
Berlin 136 , Pragerstr, 29. An¬
fragen kostenlos. Rückporto.

9- 11,000  Mk. " »•”
zu», 1. Januar , auch nach aus¬
wärts, aiiSzulerbcn durch

,1 . & C . Firmenieh.
_ Hellmundstr. 53._ ; 3
«4* clD luä zu 300 2>kk. g. inSkr.

u. schn PflenS, bei rateirweisec
Rückzahlungen. Selbstgeb. Jrm >«.
Berlin, Giljchinersiraße 92 Biele
Dan kschreiben._ 1273(30»

eld Darlchne itt jeder Höhe
unter den foul. Bedingungen

verm. an reelle Leute }°‘0J
Rud Gerber . Barm en. (Rückpl

Hypotheken-
Kapital

zur 1. und 2 . Stelle
siehe » jederzeit zur der-
fügiiug

Off. ». I 31. 699 a t EkP
d. Bl. erbere». I—

Grundstück - Verkehr.
Angebote,

Er» rerrtab. Haus m. Dorderh..
jede Etage 3- u. 4-Ziniuierwohri.,
Mittelb., 3mal 2-Zimmerwobn. u.
Hinlerh., Stallung oder gr. Werk¬
stätten. großem Hof, Torf. j. Fubr-
werksbefitzci, en gros-Geschäftc ob.
ein Geschäft, welches giostcn Platz
braucht, sehr geeignet, für 145 000
Mk. zu verk. durch

.1. & C. Firmenieh.
Hellmundstr. 53

Ein neues lenlab. HauS, mit
allein Komfort auSgcst., am Ring,
in. 3- u. 4-Ziiiimerrvohn. f. 127000
Mk., sowie ein renlab, in. allem
Koms. auSgest. HauS, Nähe Eiriscr-
stiaße, nr. Laden u. 2r»al 4-Zim.-
Wohn. in jeder Etage, s 125000
Mk. zu oerk. durchJ . & C.  Firmenicli,

Hellmundstr. 53.
ffimt Billa, herrlich in d Näh.

des WaldeS gelegen, mit 13 große
hohen Näilwen und reichst Zubeh.,
Bad, Balkon, Telefon, elcktr. Licht,
eigene Wafferleitung, zur Pension
oder Sanatorium sehr geeignet,
aber auch als Ruhesitz für Rentner
passend, mit einem ea. 12,000
Q.-Pilr , großen Terrain, welches
als Ödst- und Ziergarten angelegt
ist, für 30,000 M. zu vcrk, cvent.
auch gegen HauS in Wiesbaden
zu verlaujchen durch

3 . & C . Firmenicli.
Hellmundstr. 53.

Eine Billa mit 2 Wohnungen,
ü 4 Zimmer u Zubeh. m. Gas
ii elcktr. Licht, schönem gr. Garicn,
Terrain ea. 50 Rlh., f. 66,000 M.,
eine praktv. Billa, in guter Lage,
für 135,000 M., sowie ferner eine
Anzahl Villen, in den versch.
Stadl - und Preislagen, zu vcrk.
durch

,1 & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53

Ein HauS. ol-cren Stadtteil,
für ein Gefchäfl. das Platz braucht,
da Slallillig od. graste Werkst, ein.
gerichlel werden kann, zum Preise
von 85,000 i)l. zu vcrk., ferner
ln der Nähe Wiesb. ein großc-
Terrain. welches zu 18 Billen
baiivlätzcn eiiigeteili ist, für
205,000 M. zu verk.. foivic sonst
verschiedene Billeiibanplätze und
verichiedcue größere Uiid kleinere
Häuser im Rhg. zu verk durch

.) , & € . Firmenicli,
7525 Hcilnilliidür, 5 i.

/ÄitK Miihlc mit Wasser, noch
sD im Betrieb, direkt Balmstattou,
ist zu verkauien. ev. mir 12 Morgrn
gntem Land. 2230

Mäbcrcs Tstzheim.
WilbelmiNeiislr4, Bäckerei

Zu verkaufen:
U"l sehr rentabler
Wirtschaft urtb3

Pkorgen Land für den festen Preis
von M. 20,000, der 6000
Anzahlung

Gefl Off. crb. sub K- V!
postlaq. Biebricha. RH. 1868

ünst Speluial onSovjelt, für
Gärtner. 130 3itb„ in der

flöhe d. Bahnhofs Waldstr., a. der
Lhausicc gelegen, ganz od. geteilt
pi vcrk. Reflektanten wollen ihre
kldreffe unter 4». 1661 in der
LxpeS. d Bt. abgeben. 1661

Gtlkgentzeilsküllf
für Wirte!

irtrltÄ nlit  altrenominirtem
e5̂ >WllV Wein - Restaurant,
,n zentraler Lage von Mainz,
ist preis,v. von auswärtigem Be¬
sitzer zu verk. An; M. 8 —10 000.
Lierkonzessiori ist erhält!. Schnell
entschlossene Sclbstrcflcktantcncrf.
stiäbcieS kostenfrei durch 3335

Sensal P . A . Herman,
Wicödadon Scvauplav 7-

10- 15000 Mark
gleich oder1. April 1906 z. vergr,

I Sr C Firmcnich-
3612 Hellmundstr. 53̂ .

Hypotheken - Gesuch ®.

20- 25000 Mark
alS2.Hyp°th. aui -. neuetb SM« f
in gut. Lagev. pünkll. s6jj.

Off. u»l. H. O 74 « «n7g

Die Innnobiliku- und
tzypothelren-Ageutür

von

iiL6. Firmenicli
Hellmundstr. 53 . 1 St .,

empffehli sich bei An» u. Bcrkauf
von Häusern. Villen, Bauplätzen,

Bcrmntclung oon Hypolhekc»
u. f. w.

Ern neucS rentav., mit ollem
Komf. auSgest. HauS, füdl.Stadtteil,
mit ein. Botderh., 3- u. 2-Zimmer.
wohn., Hintcrb., Werkst, und 3- u.
2-Ziininerwohn. f. 145000 Mt . z.
veckaulen durch

J . & C Firmenieh,
Hellmundstr 53.

Ein ncucs schönes Haus, füdl.
StadlI ., m. Laden. 3- u 2>Ziuimcr.
Wohnungen. Hinterhaus, Stall
Jutterraum , Werkst., Flaschenbier-
kcllei und ä.ZnnmcrwoyiiUngcn s.
125000 Mk mit einem llicinübcr-
fchutz von ca 130> Mk z. verk. b.

J . & C Firmenicli.
Hellmundstr. 53.

Ein schönes HauS, südl. Stadtt .,
m. k>. Laben, 3- u. 4-Ziiiim-iwohn.,
Hinterhaus, 3- U. 2-Zi uimcrwohn..
. 155000 Mk m. einem Uehcr-

fchiißv. über 2000 Mk. z. verk.,
sowie ein renlab. Haus, westl.
Stadtt ., m. 2mal 3-Zimmcrw°hn,
Werk!., grosi. Keller, Torf, sür
98000 Mk. z. vcrk. durch

J & C. Firmenicli.
Hellmundstr. 53.

Ein schön. Haus, stlähe Rbcinstr.,
m jeder Etage 5-Zimiiierwohii..
wo auch Laden gebrochen werden
kann, sür 75000 Mk., sowie ei»
solches am Ring, wo versch. Lüden
gebrochen und noch eine Wertst,
acbaut werden kann, sür 145000
Mk. zu vcrk. durch

J . & O. Firmenieh.
Hellmundstr. 53.

Ein neues renlab., m. allem
Koms. ansgest. Haus mit2 Läden.
Lagerraum, großer Werkst, u 3-
u. 4-Zimmerwohnuiigcnj. 150000
Pik. zu verk Ferne, ein HauS m.
gutgehender Wirrschasi s. 105 000
Pik. verhältiiissebalb. -u vrrk. durch

.9, & C. Firmenicli
Hellmundstraße 53.

(Künftige
Gelegenheit.

Lagerplatz 1500 am., ^ mit
Babiiansckl.il!, und an der Fabr-
straße gelegen, zu vcrinielen. Die
Umzäunung u. das daiauistehende
Bürogebäude ist anzukaufen.

Offerten an die Expedition VS.
Bl, unter 4». 4». 353.

Zu verkaufen
Villa Schützenstraßel , mit
10—12 Zimmern. Bad und
reichlichem Zubehör. Hochseiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldcsnähe, hübsch.
Garten, cleltr. Licht, Centra.»
hejzung, Marmorireppe, be.
gucme Berbinduug mit eleklr.
Bahn -c. Beziehbar lcöcneit.
Näheres daselbst 2268 \

Jlax Ilartmann.

Zu verkaufen
durch die Immobilien-u.Hypotheiren-Agentur

von

Wilhelm Schussle^
Schöne Billa . Schöne Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten

GaS, elcktr. Licht und allem Comfort der Sieuzeit cingcnchle
durch

Will«. Schiitzlcr, Jahnsiraßc 36.
Billa, Eniscrsir., 12 Zimmer, 57 Ruten Obst- und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wilh. Schützlcr. Jahnstr. 36.

Hochseike kleine Villa » 8 Zimmer, schöner Garten. Haltestelle
der elcktr. Bahn und Näh- der WaldeS, zum Preise vou
56,000 Mk' durch

Wilh. Schäffler, Jobnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zim.»Wohi,.. mit Bor- und Hinlcr-

garten, am Kaiser-Friedrichrttig, auch wird ein Acker-Gruilbstück
in Zahlung gcnonimeii durch

Wilh. Schüstler. Jahnsiraße 36.
Rentables Etagenhaus . 6-Zi»,merwoh»ulig.. an der Adolsz-

allce unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh . S chiisffler, Jadnstr. 33.

Hochfeines Etagenhaus , 3- und 4.Zimmer-Wol>nungcn, am
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen Ucherschug von
2000 Rlark durch

Wilh. Schiisfflcr, Jahnstr. 36.
Etagenhaus , obere Adelheidstraße, 5-Zimmcrwohnungcn, Vor»

und Hintergartcn zu dem billigen Preise v. 68 000 PI. durch
Wilh. Schüfflcr. Jabnstraße 36.

Hochfeines Etagenhaus , am ncucii Zentral-Bahnhoi, für
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Wilh. Schützler, Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , doppelteZ-ZinunerwoHn., Werkstatt,

im Wcllritzviertcl; rentables Haus, dopp. 3»Zimmerwohnung,
Werkstatt, nahe der Rhemstr., rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh . Echüftler, Jahnstr. 36.
Eckhaus, sehr rentabel, in welchem ein stoltgehendes Colonial-

Warengeschäft mit bestem Erfolg beltiebcil wird, im südlichen
Stadtheile durch

Wilh. Schusrler. Jabnstraße 36.
Eckhaus, nabe der Rheinstraße, in welchem Läden erricht-t

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Conciirrenz.
durch

Wilh. Schüsrler. Jahnstr. 36.
Hilpothekcu, Kapitalien, auch auks Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgcwiesen durch
7264 Willi ®rfiiifslcr. Jabnüraßc 36.

Hypotheken -Verkehr^
Angebote,

Haiiii
in Südviertel

mit 3000 Mk. Ileberschuß zu
oerkaui. durchd. beauftragten

jzmstlji.A.z!rii!!u>,
Wiesbaden, Scdanplatz 7.

T-lef. 2314. 3348
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Gold - , Silberwaren
Uhren, grösste Auswahl,

bekannt billige  Preise . S ’VltZ LiGZLMMSLZZ , JUWlIlfir , Ean SÄ ass
f

e 3 . Telefon So . 3143 . Reparaturen. NeuariseiteiJ

Billige Weine für die Feiertage.Ilf passende MiacutsiestM«
Preiseincl . Flasche & « ... $9 ! 8 j ] , . . _emp/ehle su_ bedeutend ermässigten Preisen

Bas-Medoe
Chat. Bard
St. J ulion
St. Emilion
Chat.Looville|
Maeon Burg,.
Niersteiner . . \
.Lorcher . . .
Winkler . . .
Erbacher . .
Geisenheimer
Rauenthaler . .
Hattenheimer
Büdesheimer Berg
Hochheimer . .
Trabener . . . .
Brauneberger . .
Zeltinger . . . .
Herziger, feiner Mosel'
Erdener Original . ,
Valwigsberger Auslese ,

früher
- .90

1.—
1.20
1.50
1.80
1.50

Preise incl. Flasche empfehle zu bedeutend erm.’tssigten PreisenU 1 Mn qi * *2. ITIt - 9 1)„ . .. k  ui , t »

Samos .ll \ ]
„ feiner alter

Sherry trocken
* v. old . .

Portwein , roter .
» fet. alter

Madeira alt . .
» sehr alt .

Bum alter . . ,
Jamaica Rum fst.

| Cognac vorz , deutscher
! Cognac vieux . .
Cognac fine champ.
Cognac fine champ.

Original 1886er
Rum-Punsch -Essenz Ia.
-V ak -- V ist.  Qual . .
Cognac „
Burgunder hochf. Qual.'
Prinz Hemrich-Punsch

von Stibbe, Köln

2 st.

i Eul 'kJHUUÖi  XVOlIl , #

Veisaiuät t^! 1,ifr ,MIU'1' ÄartG werden  Prompt erledigt!
sandt trei ins Haus , nach ausserhalb frei Bahnhof hier

4.25 3.25

1 Paar feinstes" z ’e'g" ^ ^ slsoff 'PaTr \o  Mk * ^ ^ * Mk* 3 P*« « -SO,
Jiichtea- und venezianische Handschuhe.
IÜ9C0 , gßfflltßrt . ia allen Preislagen KffldPf - frlaPP und ol,ne Futter

?af"?• .̂ Seilschafts-Handschuhe, Krimmer*, Ringwood-,
Leder-Imitation-,Wildleder-,Reit-»Fahr-,MUitär-Handschube
n _ _ . . , , . 111 grosser Auswahl . 1

j IPH ^pcr,e Neuheiten , in den neuesten vt , » .. .
fl Völle 11, Mustern u. Facons ^ u bBig .Preisen Hosenträger

?Ä“ 8r’ ^a?8D- Sfi«en- Manschettea Cachenez,Tasehsntasiser, Partemoimaies,
Neueste Ledergflrtel, Saaual- a. Gold-Gürtel, Leder-Taschen

in reicher Auswahl.

Laoqq̂ssa  17.

2799

i/ollst Ausverkauf H.Ruppel,Hsmarekrlur 27-

3572

Brevas . . . . 100 8t. Mk. 5.50
Estrella . . . . 100 8t . MB. 6.50

-löna Vista . . 100 St. Mk. 7.50

« .. . Mt Me «mmjÄ * .- , « * Ä ? SbS . Ä „ . .
„. n . , Richard Ries,
Zigarren-Speziaigesshäft, larktslr . 26. Telefon 2845

CHristbumu Schmuck.
che AttSwatzt. ^ r,,.

Vraktische Sichthalter fmr jeden Kaum. Wachsstöcke.
werfen und Harsums in eleganter Aufmachung,

zu Geschenken besonders geeignet.
Bei Bareinkäufen von 2 Mk. an 5 »|#, von 5 Mk. cm M\ Rabatt.

€ *§ ■. SeSmiitt,
Haredschuhgescfeäft,

!Schöne Handschuh-Cartons gratis!

Langgagse 17.

Atelier für Zahnoperation, künstlichen Zähnen,
Plomben Zahnziehen schmerzlos(Narkosa) etc.Anfertigung ^nt.sitTipn̂an _ i . , . _Anfertigung: gutsitzenden Zahnersatzes, selbst bei zahnlosem Kiefer nhnl

ÄÄSffÄÄttÄ- 2 tä *.
rÄSLÄÄr* wird- so dass- "Ä

♦ w 1 !o
Germania-Drogerie, UhrinArsSe 55.

Marl ITlschbach , Schirmfabrik.
Grosses Lager ♦ Anfertigung ♦ Ueberziehen

und alle Reparaturen
ICircligasse 49 , ZZZZZ

Bitte, den Schaukasten an meinem Hmse zu beachten * Dia  Harnn Kflfin/iri
Zahnersatistackejm tlep smatllci i„ m i „ m IteSr an “elertigt : "

Grösstes Zahalager am Platze.
Zähne in allen erdenklichen Formen und Farben so das« ,Vb t .

ford ”” s auf - &ÄS

zunächst der Marktstrasse. 3077

rftul Jäütich , 3 ranlbrnnnenstrasse3.
Bringe zur W eihnsechfszeit mein

wohlassortiertesLager in:
Uhren, Gold-n. Silberwaren

naturgetreues Aussehen zu verleihen.
Indem ich mich einem hochgeschätzten Publikum fnr ipiia

. Melsio , Dentist. 8543
ned ^ l^ tr ^ 50 I . Eg . , nahe der Infanteriekaserne . Sprechstunden von 9- 6 UhrTeiefow Mo.

nebst optischen Artikeln
in empfehlende Eri nnerung.

Trauringe in jedem und_al,en
Zocker gern . Pfd. 19  Pfg.W ttl'felzni *k» 1* D« «1 -rsr m . -

Haarlfpftpn wer<i eu  geflochten und mit Goldbeschlag versehen, schon
«uiuüCUOU von Mk . 5 .— an.“‘“ “ vlieu von Mk. 5.—an.

Reparaturen W9rdea ia ei*n9r Werkstät *a fachmännisch bei billigster Berechnung

| Wtti 'felzncljer pfj
Konfektmekl b. 5 Pfd. k
Weizenmehl I . .

| . dto . « 00 ,10 ” ;Rosinen pä
Corinlhcn
Knltnninen
Hnnelnnsskern ”" — " - ■ ■■■< > »

Bienenhonig : Pfd . 65 PfcSuiesrahintafelbntter l « nn h
derMolkerei Züschen b.2Pfd. ä 1Ö4 » !

»ussrahintafelbutterb .2Pf. äias

1Ö0/» Rabatt bis Weihnachten!
Empföhle moin grosses Lager in:

tce-nez, Lorgnetten, Feldstecher,
Barometer, Thermometer usw.

Bai i Mandeln
Citronat

| Oiyingeat
Wall - n . Haselnüsse

'V'-'v »■xL .

Pfd. SS.Balmbntter p,
Fama Margarine mit Sahne F7A

u. Eigelb -Zusatz , schäumt , bräunt / 11
" duftet w. Naturbutter Pfd . * ”u. uurtet w. JNaturbutt

^cltweiuescluiialz Pfd. 48

€ Z. w . Schwanke Nachf .,
4 » 8 «bvaibaeberstrasse 43 . lelefon 414 . ^ ^

Optî oko Anstalt Const Holm , 3125
ugg aä|>« 5 — Eiifei »i>t des Boamtcnvercin .s
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C. Koch, Wiesbaden, Ink. Emil Schenck, v'pi«. nnd Ku»°«°t°ria.ien-Ka..dlnng.
y 7 ' empfiehlt in reicher Auswahl:

Feine Briefpapiere , Tcdreibmappen , Ordnungö - und Documeuten -Mappen , Aktentaschen , Photographie u Postkarten -Alben , Tage -, Poesie -, und Gästebücher, Blnmenkaleuder,
Tischkarten u. s. w. Füllfederhalter in allen Preislage « , sämmuiche Zeich n und Malutensilien . Gegenstände für Holz , und Tiefbrand sowie Kerbschnitt, Brennapparate , Kerbschnitt,
meffcr, Brenn - u. Malvorlagen , SchulbcdarfSartikel . Bertrcter der Geschäftsbücher -Fabrik von I . C. König &  Ebharst in Hannover Gtoffwäsche von Metz &  Edlich in Leipzig

Monogramm - und Wappenprägungen werden schnellstens besorgt. Aeltestes Papietgcchäft » etc. am hiesigen Platze , "HWS* 3301

Kaufen Sie keine Möbel mehr HSS Blücherplaiz3
bevor Sie nicht
das convenier-
endste "Tlöbel-
lager

Grosses Lager: Möbel, Betten, Schränke, Vertikows, sowie complette Ausstattungen enorm billig.
TeiizalilüEignes*

P .S . Kunden erhalten bd E « kauf itsrei * 15bd ein Weihnacht * fle » chenk

besichtig

haben.

«91»

4  Rärenstrasse 4 .

TnehhaDdlung.
Herbst* und Winter*Stoffe

für Bm n- und Knabenkleider,

Hosenstoffe , Westenstoffe,
Kameelhaarstoff,

Kameelhaar -Schlafdecken,
Wollene J acquard -Schlafdecken,

Keisedeiken . Wasendecken,
Damenplaids , Ilerrenplaids

in grosser Auswahl empfiehlt 98

hch.Lugenbühl,
4  Bären §tra §se 4 *

':'i vjr:f ff -ii

Karl Schipper,
Phtoographie,

31 Rheinstrasse 3L
Atelier für moderne Photographie in künst¬
lerischer Ausführung und vornehmer Wirkung.

Aufnahmen täglich , auch Sonntags
von morgens 9 Uhr bis abends 7  Uhr.

2903

lOOO Regenschirme
für Damen, Herren Kinder in tadelloser Ware sind heute eingctrosien
und werden diese zu sehr billigen Preisen verkauft. Außerdem ge-

währe ich einen Extra-Rabatt von 3L0 ^ j<) ,

Schönste Weihnachtsgeschenke.
Pjemand versäume diese Gelegenheit.

JFr« 8 trensch,
Kirchgasse 3V , gegenüber der Fanibrunnenstraße.

3472

z

Al»

IMliiiöditsijsfdMliß
besonders geeignet empsehle:

Violinen Guitarren , Mandolinen , Zithern , Accord-
zithcrn . Guitarrczithern ,Züh-Harmonikas, Mundharmonikas,
OcarinaS, Trommeln :c, KüustlerporträrS ». Büsten. Piano¬

lampen, Kunstblätter gerabmt und »n -erabuit.

Mechanische Musik-Werke
als : Kalliope , Stella 'S, Polypdons rc, mit auswechselbaren

Notenscheiben,
Ferner : Notcngcstelle und Schränke , Biolinpulte

in Holz und Metall. Pianosefscl , 3436
Oedunäene NnsiLaUen.

lUusik - Haos

Franz LcheUenberg.
Eegr. 1864. Telefon 9433,

. Mnsberger Leokuchen
ca. 40 verschiedene Tonen, wöchentlich frische Sendungen

Thorncr Katliarinchcu . Steinpflaster , Aachener Printen
stet» frisch. Wallnüne . Para » sie, Haselnüsse

J . M. Roth Macht.
4 Gr Burgstrasic 4 Telefon %77,

Colonialwarcn Delikatessen Fleischware ».
. . — . . 1 ' | —

Für Herrschaften »nd Vereine!

Theater-u.Fahnenverleihanstalt
h(*fnrntinr» nflrr 9frl Pinr.firhlt

6«saimbflcher
in grosser Auswahl

empfiehlt

Wilh. Sulzer
(Fr . Schuck)

Wiesbaden , Marktstr . IO
Telefon 616.

Lieferant dea Wiesbadener Beamten -Vereins.

Jo Meißel Goldschmied,
ßismarckring 38,

Parterre . — Kein Laden!
Verkauf von Gold - nnd Silberwaren , sowie

Uhren zu außergewöhnlichbilligen Preisen,
Spezialität : Selbstgefertigte Trauringe.

Reparaturen billigst und gut,
3471_ 24jäbrige Tätigkeit am diesigen Platze,_

von unserem

Kunstlager
haben wir eine Anzahl

Stiche, Gravuren,
Farbendrucke

etc.
aurgeschieden, die wir zu

herabgesetzten
preisenvrrkausen.

Felles *& Gecks,
Buch- und Uunfthandlung.

Webergasse2tz.

Garantiert reines

Sfauißfdunafjj
das Pfund zu 6D Pf .,

empfiehlt J . C . Keiper,
Telephon 114. Delikatessenhandlung, Kirchgasse 5Ä

2247

562
Gelegenheits-Dekoration, Festdekvrafion aller Art empfiehlt

I . F . Lewald , Schwalbachcrstraße 25.

Gut!
Großer Schuhverkauf S332

Rur Ncugaffe 2 » , 1 Sti . ge loch . Billig!

Itfu»InilitatfiitDamen-Sdinpi il reu
Unterricht im Moßnebmen. Musterzcichnen, Zuschneiden und

Anfertiaeu von Damen, und Kindcrkleiden, wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Eostüme an.
welche bei einiger Aufinerksamkeit tadellos werden. Sebr leidjte
Llethobc. Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewicscil werden. 5656

Nähere Auskunft von 9—12 und von 3—6 Uhr,
ZWD7" Prospekte gratis und franko . "WW

Anuieldllngen nimmt cn gegen „
Marie Wehrbein, Frirdriltzßr. 36, i

Gartenbaus  I . Stock, im des Herrn  Kö ls ch. |

r
r
>
>

>
>
)
>*
0
r
i
1
>

Gegründet 1853 . Gegründet 1853.

Gmtmlmig plm USomumeat
auf das

Casseler
Tageblatt„.Anzeiger

- -  53 . Jahrgang IH

Aelteste , umfangreichste und gelesenste der in
Cassel herausgcgebenenZeitungen. Erscheint

zweiml täglich tzL
in einer Morgen » und Abend -Au sgabe. Letztere.
bringt in ausführlichen'Telegrammen, ZturSverichten,c.
bereits alles Neue und Wichtige vom Tage. Ausführlich«
Verlosungslisten der preußischen Klassen. Lotterie, sowie
sämtlicher Slaarspapiere.

Die Morgen-Ausgabe dringt wie bisher in a «S»
kührlichster Weise politische , lokalen , provinzielle
Artikel und Berichte , ferner ein sorgsältig ausge.
wäblteS Roman Feuilleton in täglichen großen Fort¬
setzungen, sowie sonstige uiannigsaltige unterhaltende Bei»
träge. Der daistcllenden und bildenden Knust , sowie
der Musik wird in der Besprechung besondere Pflege ge.
widmet. Für all- diese einzelnen Zweige der Bericht,
crstattung besitzen wir seil Langem eine ansehnliche
Zahl Mitarbeiter, namentlich auch in der Provinz,

Bezugspreis beträgt in Casiel sowie durch die
Post 3 Mark vierteljährlich,

finden durch daS „ tzaft
seker Hageblatt und

— - Anzeiger" zufolge der
großen Auflage die zweckentsprechendste Berbre ' tnng
und wird das Blatt daher von den Behörden wie von
der Gcschästswelt am häufigsten benutzt.

Die Abonnenten erhalten unentgeltlich mit jeder
Sonntagsnummer „Die Plaudersinbe " , ein durchseinen
seuilletoniftischen Inhalt allgemein gern geUsenes Unter»
baltungsblatt; ferner am l . Mat und 1. October jeden
Jahres einen Vkacat-Kahrpran . sowie ein vollständiges
tLiscnVaSn-Z-aYrplan0nck in Taschenformat, außerdem

1. Januar e,ne» in Farbendruck ausgtsührten Wand-- - 168»

Änzftgm

Kalender-

Ĝ.OttoRllS,llUtmacficr.
Inhaber des C . Theod . Wagner schen

Uhrengeschäftes.
Alte, brstempsvhlene Firma, gegründet1»^ '

Mühlgasse « , nahe derL -Wilhelmsheilanflan
bringt auf bevorstehende Weihnachten seinE
haltiges Lager in allen Arten Uhren w J
pfehlende Erinnerung._

Bitte versuchen Sie
Nähr-Malz-Kaffee =

1 Pfd.-Paket nur 30 Pfg.
V, - - 16

Verkauf
der Offenb ^cher Patentkoffer und Handtasche« in Iw Lcder^
4,jachem Verschluß, mit und obnc Tollet,e. Elegante Reis «„tte
für Damen und Herren, Hand-, An. und Uinbänge-ToschM 'gfrefr
monnaie«, Brief-, Disit-, Zigarren- u. Zigarettenlalchen. « k'-n ' ^
und Mnstk-Mavpen. Plaidhüllr». Plaidr>cmen. bandge,labte ^
patentierte Büch rlrägcr. Albums. Hundegeschirr- und samt»-l bilttoc"
waren, welche von meinen, Laden herruhrcn, u A. m. »» ten
Preisen Außerdem lausen Sir gut und billig Reise-, p '
u. Kaiserkoffe. in Bulkan Fieverplattca und andere Marren
sich bis jetzt sehr gut bewährt bade» zZotJ , Draehmann,

22 , 1 St . bOdl * KänL°?5Kein Laden Mt

Neae Uhren!
Silberne und goldene Damen - und Her^
uhrtn — GelrgcnhcitSsachc » — verkaufe, um zu ra 38S»
jedem annehmbaren Preis „

JMeyei' Sulzherger , Adelheidstr. v, v
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